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Wege « vorgerückter Saison
verkaufen wir von jetzt ab alle die noch auf Lager habenden

er n Strohhüte zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

. $ t Petit je an fr eres , Ttrohhnt - Fabrik ,
39 Langgasse 39 .
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4 Für Touristen . X
▲ Touristenhemden in Calcutta - Flanell , ▲

T♦ in der Wäsche nicht eingehend , sehr ▲

angenehm im Tragen , leichtestes Weil - Y
♦ hemd . ▼
▲ Touristenhemden in deutschem und englischem

♦
Flanell von 6 Mk . an . ▲

Normalhemden in allen Grössen .

Anfertigung nach Maass innerhalb 4 Stunden .

f Georg Hofmann ,
t

▲ 16865 23 Langgasse 23 .
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Herren -
,
Damen - & Kinderwäsche

nach Maass , hb

Corsetten — Tournüren .

( wcscliwister Strauss
,

__
kl . Burgstrasse 6 im „ Cölnischen Hof “

. 16905

Whaus ; « m goldenen Brunnen ,

34 Lauggasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön mödlirte

Zimmer inet Bad von 12 Mark an pro Woche .
18276

______________
Besitzer : S . Ullmann .

Gummi - Gartenschlänclie
liefern eomplet unter Garantie zu billige « Preisen

Gebr . Kirschhöfer ,
15441

____________________
Langgasse 32 im „ Adler "

. ,

flUrtfAtuott zum Ansschleuder « von Bienen -
* V | . ll | iyUlCll Honig sind zu haben bei

16944
__________

J . Cratz . , Mechaniker , Kirchgasse 36 .

Instruction für die Fleisch - Beschauer
ä 25 Pfg . vorräthig in der Expedition dieses Blattes .

Mainzer Klassealoose ä 8 Mark
zur Haupt - u . Schlutzziehung : Hauptgewinn 100,000 Mk . in Gvld ,

Hannover sche Pferdeloose
L 3 Mk , Ziehung am 30 . d . Mts . ( sehr günstig ) ,

Kriegerwaifenloose il 1 Mark ,

Briloner Silberloose L 1 Mark ,

Ziehung unabänderlich am 22 . d . Mts . 16849

Haupt - Debit 20 Lonegasse 20 , F . de Fallois , Schirmfabrik .

Heb . Nagel ,
Sattler

,

empfiehlt selbstgefertigte Reise - und Handkoffer ,
Herren - , Damen - und Tonristentafchen , Hosenträger
zu den billigsten Preise » .

Reparaturen werden schnell und brllwst besorgt . 16916

Gießkannen und Gärtner - Gießkannen
in jeder Grütze vonöthig , blanke und lackirte Wassereimer ,
jede Sorte von Mk . 170 an , bei

16922 M . Rossi , Aiuugieher , Metzgergasse 3 .

Zur Bürger - Schützenhalle .

"

Heute Sonntag : ( grosses Concert .
_________

16857

Wettrennen Adamsthal .

Links der Aarstraffe an dem Wege nach Clarenthal
wird Bier verzapft per Glas 15 Pfennig .

16955
_________

II « Holtmann .

Bierstadt .

SF Gasthaus zum „ Adler "
,

Heute und jeden Tonntag :

DM
"

Tanzmusik ,

- MW
wozu erg benst rinladet Carl Kraemer .

NB . Bier und Aepfelwein per Glas 12 Pf .

W Tanzgeld 30 Pf .

Garten - Wirthfchaft . 16930

Klostermähle .
18866

Empfehle Kennern einen

feinen Schoppen Aepfelwein .

Lagerbier , Weine . — Schattiger Garten .

Champignon Blumen - Laden Ecke

d r Louisenstraße und Kachgasse . 16889
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Versteigerung von Damen - Kleiderstoffen tir
.

m« achverzeichneie Stoffe , als :
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338 12 Britannia - Kaffeelöffel 1 . - hen99

m ,
1 Britannia - Schöpflöffel . . .

'
- . 80

Britannia - Kaffee - und Theekauuen und Service , soE "

lei
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71
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12 Meffer « ud 12 Gabeln
12 Britannia - Eßlöffel . .
12 Britannia Gabel « . .

Oelfarbe « , zum Anstrich fertig ,

Futzbodeulacke in allen Farben ,

Lemölstruitz , Parguetbodenwichse ,

Pinsel rc . rc .

-- ---- — VI , im ® tl

M . Rossi , Zinngießer ,

Metzgergaffe 8
1̂ 8 . Altes Zinn wird zu höchsten Preisen angenommen . 16Ä

Nächsten Donnerstag den IS . Juni , Vormittags 9 */* und Nachmittags S Uhrsaugend , werde « im Anetioussaale

verzinnte Blechlöffel per Dutzend 80 Pf
billiger , Sei j

" ~

Ci « e Salon Ernrichtnng m schwarzem Holz ,
Eopha , « Sessel « , 1 Schreib !

" sch , 1 Bertieow , 1 Spiegel , 1 Tisch , sodann
Obrere seine Betten , Seeretäre , Bnreaox ,Kleider - ,Büchcr - nndSpiegelschräuke , Ko « !
« roden , Tische , Stühle , Waschkommoden , Wasch -

Waschtische , Nachttische , Damen -
mehrere große und kleine Spie -

gel , 2 Klavierstühle , 2 Bertieow ' s , 1 Aukleide -
spiegel,4 Garnituren Polstermöbel , einzelne
Sopha s , 1 Odniss - lonKno , einzelne Seffel ,Ausziehtische , Etagvreu , Kleiderschränke
Lüster , Kaffenschrank , 1 Eisschrauk « . der gl .

Ferd . Marx ,

___ ___________
Auktionator und Taxator .

M
illbor

Im Möbel - Magazin
oou

« o . 138 L

empfiehlt H . Roos , vorm . G . Glaser ' S Detail - GW ^
16946

____________________________ Metzgergasse .
___________ .____ ■

Helenenstraße 5 sind Dirkwurzpflanzeu und alte
stanzen zu verkaufen .

Mk . 4 . -

» 2 . —

„ 2 . 50

WT 50 Meter ) , Madapolam , Zanella , Cretonne
, Bettzeug rc . , echtz

WM
"

schwarzer Cachemire in nur schwerer Qualität , doppelbreite , fach

DM
^

Reinwollene Kleiderstoffe in neuen Farben , Sommer - Kleidersto f1 '

IW
*

in den allerneuesten Dessins und Farben , Lama ' s , Blaudruck (neue

Hch . Reinemer
,

i

Hochstätte 31 , Ecke des Micheksderg !
werde « morgen Montag « ud die folgende « T «,E
billig verkauft , als :

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert « ud wird besonders dar « mvsi
Meu und tadellos , nicht etwa znrückgesetzt find . Ansae !

per Meter « nd Abgabe jedes gewünschte « Quantums .
H

345
________________ _ _________ ____________

Ferd . Maller , Auktionator . tjj
IW

*

Bekanutmachuug .
*
w

Morgen Montag und die folgende «
Tage werde ich von einer Herrschaft nachstehendes
Mobiliar in meinen Geschäftsräume «

43 Schumlbacherstraße 43
ans freier Hand verkanfen :

Tapeten - Versteigerung .

Im Laufe des nächsten Monats kommen für eirea
svo Zimmer Tapeten und Borden
2 ” ® hiesigen Geschäfte zur Versteigerung ,

sawmtliche Tapete « um jede «
Preis versteigert werde « .

338 ^ « rd . Marx , Auktionator & Taxator .

Drei Zimmer - Donche «
werden billig abgegeben 3 Bahnhofstraße 3 . 232

« ine Grube Dung zu verkaufen . Mh . « xped . 16839

Spiegel - , Bücher - , Gallerie - , Kleider - * b $
Küchenschränke , Seeretäre , Bertieow ' s , tlt | SM
srz . Betten , Roßhaar - « ud Seegras - Matratz v <
gesteppte Strohsäcke , Deckbetten , Kiffe « , Ku W
modev , lackirte und polirte Waschkommode ,
Nachttische , Cousols , Auszieh - , ovale uud vi < 5 !
eckige Tische , Garnituren , Sopha ' s , Spieg - W
Gallerten , Knöpfe , Wirthsstühle , verschieb « *
Arte « vo « 36 Mk . an per Dutzend u . s . w . inb,,

Uebernahme ganzer Einrichtungen ans e i g ec
"
TT

Rechnung . iß ? IT
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Chr . Keiper , Webergasse 34 .56

rb
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Ed . Weygandt , Ktrchaosse 18 16935

Schöne Laubfrösche
16910

fverzeichnete empfiehlt sich im Federn - Reinige « in

^ 4 und außer dem Hause .
ilj .   Frau Haustein , Kirchhvssgasse 10 .

50

e ,

»iegi
ieW

»ar

Karl -

16872

Feinste Matjes - Häringe L15 Pf . p . St . ,

schöne dicke neue Kartoffel « & 14 Pf . p . M
empfiehlt J . Bapp , vorm . I . Gottschalk ,
16893 2 Goldgasse 2 .

r - reues Erdbeer - Gelse
« Mer Frucht empfiehlt in vorzüglicher Qualität bte

« dous -Fabrik Faulbrnnnenstrasse 12 . 16954

ruchtzucker ä 40 Pf . Per W .

80

, so
0

fier ,

‘
16

Orangen
( th,Wer Sendung per Stück 10 und 12 Pf . empfiehlt

Zur Desinfeetio « empfehle :

Carbolfänre ,

Carbol - Desinfeetionspnlver
Eifenvitriol ,

Chlorkalk .

II . » 008

* Blechkannen , um 1 Fatz Petroleum avfüllen *u können ,
L1 Petrolenmpnmpe billig zu verk . Häfnerg 19 . 16907

T ® Petrolenmofeu mit 6 Flammen ist billig zu ver -

el̂ Bahvhofftraße 18 2 . Stock links . _
16969

ringemauerter Herd billig zu verkaufen Sonnen -

ttstratze 31 .                            16924

7 Keine « Himbeersaft ,
I

M eingekocht , nicht zu verwechseln mit billig ange - |
Set Fabrikwaare , empfiehlt 16892 g

j . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 . |

Tages - Kalender ,

Sonntag den 15 . Juni .
Evangelischer Kirchen - Gesangverein . Vormittags : Ausflug nach Eppstein .

Abfahrt 760 mit der Hess . Ludwigsbahn .
Gewerbeschule ?u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche

Heichenfchule .
Wiesbadener Surn - « esellschast . Vormittags 11 Uhr : Abfahrt nach Idstein .
KchKtzen - verein . Nachmittags : Schießübung .
MKnnergesangverein „ Kriede " . Nachmittags : Waldfest unter den Eichen .
Circus Corty -Altstoff . Nachmittags 4 und Abends 7 Uhr : Große brillante

Vorstellungen .
KranKen -Knterstützunggbund der Schneider . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest

im „ Saalbau Schirmer
'

.
Montag den 16 . Juni .

Gewerbeschule m Wiesbaden . VormtttagS von 8 - 12 und Nachmittags von
2 - 6 Ute : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :
Mädchen - Zeichenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule .

Kchiitzen -Uerei » . Nachmittags : Schießübung ,
Besprechung über die Gründung eines Lokalvereins der Luther - Stiftung

yUnb Wahl von Deputirten , Abends 6 Uhr in der Turnhalle der

höhere » Töchterschule in der Louisensttaße .
Cirrus Cortn -Althoff . Abends Th Uhr : Große Vorstellung .
Schuhmacher -Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im ev . Vereinshause .
Mnner -Turnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen .
Turn -Verein . Abends 81/ » Uhr : Riegenturnen der Männer - Abcheilung .
Hecht - Club . Um S Uhr : Fecht - Abend im „ Deutschen Hof '

.
XV Mittelrheinisches Turnfest . Abends 9 ' / - Uhr : Beginn der gemein¬

schaftlichen Proben der G -sangs - Abthetlungen der hiesige » Turnet '

schäft im Saale der „ Stadt Frankfurt
'

,

Die Curhaus - Giirtnerei .

Auf das Inserat im „ SB . T .
" vom 12 . c . , die Anlagen an

der Dietenmühle betr . . glauben wir im Interesse der Sache
es offen aussprechen zu sollen , daß wir dem in demselben

niedergelegtM Tadel nur beistimmen können . Gleichzeitig

hiermit geben wir jedoch der Hoffnung Ausdruck , daß unser

dermaliger Herr Oberbürgermeister auch in diese VerUktmsse

seiner Zeit die so dringend nöthige Klärung bringen werde .

Zugegeben , daß eine Vergebung der Cmhass - Gärtnerei im

Bubmissionswege nicht ohne Schattenseiten sein möge , so ist

doch das gegenwärtige Berhältniß , wo das Referat über einen

so hochwichtigen Verwaltungszweig in den Händen eines Be -

amten liegt , dem in diesem Ressort alle technischen Kenntnisse

absolut abgehen , etwas Ungeheuerliches , was nicht wohl zu

rechtfertigen sein dürste , zumal einem so äußerst gewandten
Unternehmer gegenüber . Die so doch gepriesenen Geschenke

! kosten uns sicher schweres Geld und wir hätten gern darauf
I verzichtet , wenn die Rasenpartieen und Blumenbeete ihres

Platzes würdig restaurirt , ingleichrn die bis zur Stunde noch

nicht fertige » Blumenbeete zwischen den Colounaden und vor

dem Tempel endlich zur Vollendung gekommen wären ; wir

j sind nunmehr mitten rm Juni und den Besuchern Wiesbadens

I am Pfingstfest - war Gelegenheit zu gar manchem Tadel ge¬

geben . Unsere Wünsche gipfeln in der Austellrmg eines

I städtische « Gärtners , dem auch die städtische Curhaus -

| Gärtnerei unter Controls einer Commission Sachverständiger
I übertragen würde . Die Stadt würde hieraus weit größeren

I Nutzen ziehen als aus solchen kostbaren Präsenten . 16960

Mrend zu haben bei

J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldaasse 2 .

ie$
f

■— ________ - ______________

Ä - . U ° f>shllllde Mtoil 9,1,111 abw6in

in sehr gutem Zustande sich befindliche große
> W ^ | Eiskaste « , für Metzger oder Wirthe passend ,
billig zu verkaufen . Näheres Nerostraße 2 . 16927

Stima gelbe Kartoffeln per Kumps 17 Pfg . sowie blaue

। m >«d Manskartossel « p verkauft » Goldgafse 15 .
'

Dtselbft ist jeden Tag Dickmilch zu haben . 16968

________
vorm . G . Glaser ’ « Detail - Geschäft , Metzgergasse .

Aecht persisches Insectenpulver ,

anerkannt als das wirksamste Mittel zum Vertilgen der

Schwaben , Motten , Flöhe : c .z empfiehlt

16934 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

i Lin neues Sopha villlg zu verkaufen Baalgasse 30 . 16902
'

w ' isLn» haben 7 Steingasse 7 «

16 «

3 « iin schöner , grauer Anzug f . 20 Mk .
(0U UluU ! 1 | Cu sowie ein Sommerüberzieher für

ziemlich großen Mann Michelsberg 30 , I . l . 16949

An noch gutes Pianino zu kause -r gesucht . Aoresi - n

Piaräno an die Expedition . 16000

gekochte Krebse per Stück 5 Pf .

der Nordsee - Fischhandluug Grabenstrasie « . 16963

Reue Kartoffeln / bester 16958

„ Matjes - Häringe \ Mität

ichlt
____

Chr . Keiper , Webergasse 34 .
tfll

T
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Gesangverem „ Neue Concordia "

8roil " M $ ‘ *

Dielenmulile .

Heute Sonntag den 15 . Juni :
— Grosses Tyroler National - Concert =

btr berühmten Sänger - Gesellschaft J . Ploner mii
Innsbruck . Anfang 4l/a Uhr . Entree 20 Pf . Abends 8 W
, ,Stadt Frankfurt “ . Bei ungünstiger Witterung finde »
berde Coocerte in der „ Stadt Frankfurt “ statt Montag
de » 16 . Juni im „ Deutschen Hof " . Anfang 8 */» Ur .

Enträe 30 Pf . 16942

G - it «
. . . . . . . . . . . ..

Wi - Wadener LaOtzlari .

Ausverkauf !

Circus Corty - Althoff — Wiesbaden .
130 Personen . An der Rheinstraße . 98 Pferde .

He « te Sonntag den 15 . Juni : Zwei Vor -
Stellungen mit neuem Programm Nachmittags
f Ufir und Abmds 7 Uhr . Morgen Montag den
16 . Ium Abnids 7 */s Uhr : UM

"
Grosse Vor¬

stellung . Alles Nähere durch Plakate , Zettel und
Programme . Hochachtungsvollst

Corty - Althoff , Directoren .

^
Täglich frische Bouillon per Schoppen

12 Pfg . und gutes Bratenfett per Pfund
60 Pfg . empfiehlt

16941
^ rether , Grabenstrasse 10 .

Daselbst frische abgekochte Hummer .

Zum Schwalbacher Hof .
$ 71? " Üb jeden folgenden Sonntag findet Tanz -

niusik statt , wozu ent gutes Glas Bier verabreicht
-------- - -------

J . Klarmann . 16881

Zur Beachtung !
Unter Bezugnahme auf die „ Bescheidene Anfrage " in

No . 133 , sowie den Artikel „ Gründung eines Mittelrhümschen
Touristen - Verbandes " in No . 135 d . Bl . halten wir uns für
verpflichtet , zur Orientirukg aller Nichteingeweihten und um
AM - rständmfsen vorzubeugen , folgende Erklärung abzugeben :

Die Gründung des Wiesbadener Rhein - und Taunus »

etW , um die SelbststLdtgkeit
der Wiesbadener Touristen unter allen Umständen zu
wahre « und das Abhängigkeits - Berhältnifi von Frank -

bisher werden wir dieses Prinzip stets
hochhalten , weil wtr die Ueberzeugung in uns tragen , daß
Wi - sbad - u groß und stark genug ist , eine selbstständige
tomrstische Körperschaft zu bilden und wir jede , auch die
wildeste Bevormundung als der freien Entwickelung hinderlich
betrachten . Wiesbadens herrliche Umgebung bietet gewiß ein
raches und dankbares Feld zur Entfaltung einer erfolgreichen
Thängkeit .

Der freiwillige , zahlreiche Beitritt neuer Mitglieder
ltefert uns täglich den Beweis , daß wir mit unserer . Ansichten
Nlcht

^
vereinzelt dastehen und daß unsere Bestrebungen Anklang

Eine Vereinigung der beiden hiesigen Touristen - Vereine
würden auch wir jederzeit mit Freuden begrüßen , unsere Er »
rungenschaften gern der Allgemeinheit opfern und nur die
einzrge Bedingung stellen : Absolute Selbstständigkeit
Md Unabhängigkeit des Wiesbadener Touristen »
Vereins , gleichviel unter welchem Namen derselbe in ' s
Leben treten würde . Auch wir hegen die Ueberzeugung , daß

» Ütze « würde , wenn zwei Vereine zusammengehen ,
welche , das haben Beide genugsam bewiesen , den Willen und
tte Kraft haben , Tüchtiges zu leisten . Ein freundschaftlicher
Verkehr mit allen übrigen Touristen - Vereimn , ein gegenseitiger
Schnstenaustausch , wie Beides auch stets von uns unterhalten
wurde , ist dabei ebensowenig ausgeschlossen , wie eine es ent .
gegenseitige Unterstützung bei Ausführung größerer Projekte .
. . ^ E veilsame und erfolgreiche Vereinigung der beiden
hiesigen Touristen . Berewe kann nur stattfinden , wenn beide
Vereine ihre Namen aufgeben , die Vorstände beider Vereine
zurucktreten und ein neuer Name und ein neuer Vorstand
gemeinsam gewählt wird . Wir unsererseits sind hierzu gern
bereit , vorausgesetzt , daß unsere Grundbedingung : „ Selbst »
ftandigkeit und Unabhängigkeit für Wiesbaden "
gewahrt bleibt l

Men Denen , welche sich für die Angelegenheit interessiren ,
sowohl m unseren Versammlungen , wie auch Seitens

- ^ derzeit gern und bereitwilligst jede
gewünschte nähere Auskunft erthnlt .

Im Namen deS Wiesbadener Rhein » und TaunuS » Club :
____ ___________

Der Vorstand . _______ 16899

Mittwoch den 18 Juni

| Ausflug » ach EMtm
IM Abfahrt 3 Uhr 5 Minuten . 1$

JLager
iu berzmnten und lackirten Dogelkäfigen , Papagei -

kafigen , runden und eckigen , in jeder Größe , kleinen Käfige «
von 1 Mk . 50 Pf . an ,

Gläserkörbe M 3 4 6 und 8 Gläser

zum billigen Preis von 1 .40 1 .60 1 .80 2 .40 Mark
bei M . Rossi , Zivngießer , Metzgergasse 3 . 16921

Die Restbestände von schwarzen Seiden/ - Ä
stoffen nur gediegenster Qualitäten offerire zu äusser S
gewöhnlich billigen , festen Preisen ! Extra Vergütung »
Cassa 10 °/o . Vertreter : C . A . Otto , 17 Taunusstr . , I . Et . Iß9j

heute in 8 Tagen , also am Sonntag den 22 . Im
„ Unter den Eichen " -

MW stattfindet un
laden wrr schon heute hierzu freundlichst ein .

__________ __
Der Vorstand .

Mimcrgcsaiigvmill „ Alte Union "
.

Nächsten Sonntag den 22 . Juni veranstaltet du
Verem tu herkömmlicher Weise im Kurpark zu Schlange »
bad em großes

floral « und Instrumental - Conrert
unter Leitung seines Directors Herrn Carl Geisenhofen

Die Tour geschieht von hier ab Morgens IO1/ » Uhi
p * ue »s von der Emserstraße mit dazu hergerrchteten Leiter
wagen und wollen sich die verehrl . betheiligenden nnactivtt
Mttglr - der ( resp . chre mitzunehmenden Damen ) bis längste «!
Donnerstag Abend bet unserem Präsidenten , Herrn Fr . Keeken
Römerberg 36 , oder im Bereinslocale einzeichnen .

Der Vorstand .
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Hotel Zais “
,2 Webergasse ,

ich

Confections

an .

von

von

von

16132 Knach Maass .

ei » noniMeMMMUooi )» nonomHaoiX60MODOoui » iM » oie

Stanbmäntel . .

JUPOD , wollen . . .

Jnpon, Cattun . . .

“
’
- M

an . BHk . 0 . 55 .

ML 0 . 75 .

Zephyr , waschächt . . per Meter

Satin
, uni per Meter

Schlafröcke , Umhänge Grenadine u . Spitze S
bedeutend unter Preis . S

Hof - Lieferant .

Durch Masseneinkäufe und wegen vorgerückter Saison stelle

MF
*

zum billigen Verkaufs
*

W

Gummi - Regenmäntel ,

SA >“ ”

Tricot - Taillen und Kinderkleider
zu herabgesetzten Preisen .

MT Anfertigung

Kleiderstoffe .

IAA ctm . br . Changeant - Stoffe für UL 1 OA
Itiv Reise - u . Strassencostüme , p . Meter lllK . leVve

IM Ctm . breite Changeant - Beige ML 1 KA
ItiV und Foul £ ( Reine Wolle ) . . LllK . leVVe

10A Ctm . breite Crepe Voile ( Reine ML 1 KA
lÄV Wolle ) für Sömmer - Costüme . . 1

*1 R . l . vve
in allen Farben .

UM
" Cattune , Zephyr , Satin .

-^ Wk

Costüme
, ( Neuheit )

Mk . 35 . . .

Costüme in Cattun . . . . von ML 20

Jacqnets , englischer Stoff ,
Mk . 10

Regenmäntel Paletot ) . . von ML 10

ÄMUMKMMHUMMg

4 » SMV ” fe el de Menen , l
M

J
.

BACHARACH

MM Turnverein .

WiTP ® Morgen Abend 9 Uhr : Tarne » der

Männer - Abtbeilnna in der Turnhalle ; nach
demselben : Besprechung im Vsreinslocale .

_
193

_______________
Der Borstaad .

XV . MMelrheinifches Turnfest .

Morgen Moatag den 16 . d . Mls . Abends 9l/a Uhr :

Beginn der gemeiaschastlichea Proben der Gesang -

Mhnlungen der hiesigen Turnerschaft im neuen Saale der

» Stadt Frankfurt " ( Thoreingang ) .
_______________

16900

Original - Oelgemiilde alter Meister :
Fr . Francia , Juccarelli , P . v . d . Faes ,

Verholst , J . Vernet , P . Lastmann u . A . m . sind
wegen Abreise zum Verkauf übergeben .

W51 y , Heuser , Maler u . Rrstanrateur , Saalgasse 1 ,

^ mphor , Naphtalin , span . Pfeffer ,

Jnfeetenpulver re .

Mehlt H . Roos , vorm . Glaser ' s Detail - Geschäft ,
16947 Mchgergasse .

Mannergesangverein „ Friede
"

.

Henle Nachmittag von 31 /» Uhr an :

MsW
- Waldfest

„ unter den Eichen "
, am Abhang nach der Walkmühle zu .

Unterhaltung mit Mnfik und Gesang . Lagerbier
aus der Brauerei von Gebrüder Esch . Schinkenbrode rc

Abends B1/ » Uhr : Rückmarsch mit Mnfik und

bengalischer Beleuchtung . . . . . , , ,
Unsere Mitglieder und Freunde , sowie etn verehrltches

Publikum laden wir hiermit zum freundlichen Besuche ein .

277 Der Vorstand .

■Karlsruher Hof ,
30 Kirchgafie 30 .

Bringe hiermit mein ausgezeichnetes bayerisches Export -

Lagerbier in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig mache

ich darauf aufmerksam , datz ich dasselbe in ganzen und halbe «

Lklascheu bei Bestellung von 6 Flaschen ab frei ii .
' s Haus

liefere _____________
K . Holstein . 16943

Mn Fahrstnhl billig zu vermiethen . Nah . bei Frau
Zimmer , Saalgasse 30 . 16906
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ierr Kauffmann .
>err Berg .
ierr SchneÄer .
ietr Winka .

Stasi ,
Mooei ,
Frauzl ,
Seperl ,

Montag , 16 . Juni .

aftspiel der Münchener .

Sonntag , 15 . Juni . 140 . Vorstellung .

Gioc o n d a .

Oper in 4 Akten von P . Gorrio . (Uebersetzung von C . Niese .)
Mufik von A . Ponchielli .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
nton Höflmaier , genannt der Klosterwtrih .
oni , seine Pflegetochter
ritz Baumiller , Landschaftsmaler

iu >ie Löhner Trautl ..........
Pauli , ihr Sohn
Der Rötelbachbauer
Muckl , sein Sohn
Der alte Pechlerlehnl
Der Lehrer . . ..........

Pers onen :
Gtoconda , Sängerin Frl . Baumgartner .
Alvffe Badoero , Haupt der StaatS -Jnquisttion Herr Ruffeni .
Laura Adorno , seine Gemahlin , eine Genueserin Frl . Pfeil .
Die blinde Mutter Gioconda ' s ...... Frl . Radccke .

Der Schneiderjackl
Der Kramerlenz
Der Hochzeitslader
Die Schmiedin .......
Loisl , der Gaisbub
Resl , Kellnerin beim Klosterwirth
Kaspar , ein Holzknecht . . . .
Nadi , . . . .

Herr Prüller .
Frl . Bach .
Herr Berndl .
Frl . Schönchen .
Herr Albert .
Herr Zauner .

t « r Beck .
err Neuert .

Herr Jäger .
Herr Schneider .
Herr Geisenhofer .
Herr Weinmüller .
Frl . Saintgoulain .
Herr Hofpauer .
Frl . Meittinger .
Herr Stettmeyer .
Frl . Schmidt .
Frl . Hempel .
Frl . Leeder .
Frl . Hlltl .
Frl . Nolte .
Herr Weber .
Herr Lauscheck .

Die Mitglieder des König ! . Theaters am Gärtncrplatz in München
unter Leitung des .König ! . Bayerische » Hofschauspielers Herrn

Max Hofpauer .

Der Herrgottschmtzer von Ammergau .

Oberbayertsches Volksstück mit Gesang in 5 Auszügen von Ludwig
Ganghoser und Hans Neuert . Musik von , F . M . Prestele .

■ ( Regie : Herr Hans Neuert .)

§ Aus dem Aunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 14 . Juni .

Das Winter - Abonnement für unsere Bühne ist zu Ende , und wir
flehen vor der Pforte der sogenannten Saison morte . Ob der letztere Aus¬
druck für unsere Verhältniffe zutreffend ist ? Uns dünkt , wir haben wieder
einmal eine Saison morte in gewissem Sinne hinter uns , und da morte
eine Comparation logisch nicht zuläßt , so haben wir mindestens die Hoff¬
nung , daß der Sommer nicht noch „tobtet * werden möchte , wie es der
Winter war . „ Wir und die Todten reiten schnell, "

singt Bürger in seiner
Ballade ; „ Graut Liebchen auch vor Tobten ? * Wie viele Reiter ( aber
nicht auf Rossen ) sind nach der bald zur Gewohnheit gewordenen Weise
auch im verflossenen Winter , bis zum allerletzten Schluffe , zu Grabe gejagt
worden !

Im Schauspiel vorab scheint man sich geradezu darauf zu capri -
ciren . Wie Pilze tauchen Novitäten auf , die aber auch wie Pilze von der
Tafel der Lebendigen alsbald wieder verschwinden . Wollten wir aus dm
Repertoire » einer gewissen Anzahl Jahre eine Liste aller Eintagsfalter aus¬
ziehen , die nach ihrer Premiere und der stereotypen ein - und zweimaligen
Wiederholung de » Weg alles Fleisches gingen , sie würde , da Zahlen bekannt¬
lich mehr beweisen , als Vernunftgrüude , einen traurigen Beleg für ltte -

rarischen Geschmack und Eklektik aufstellen . Daß bei solcher unglück¬
lichen Jagd nach Boviste » das Ganze Roth leidet , in Stillstand geräth ,
ist ohne Frage : die guten Kräfte werden durch das ewige Neuein -
studiren abgestumpft , von ernsteren Studie » abgeleitet , und für Besseres
aus dem Gebiete des clasfischen wie modernen Drama ' S bleibt weder Zeit
noch Muse , noch Begeisterung . Unzählige Male haben wir diese Mijdre
schon berührt , allein tauben Ohren gepredigt . Immer und immer wieder
wurden die alten Experimente mit gleichem Erfolg resp . Mißerfolg in
Scene gescht ; doch da Alles sein Maß hat , so find wir eben auf dem
Punkt angelangt , mit aller Offenheit sagen zu müssen , unser Schauspiel geht
immer mehr zurück , wenn ihm nicht neue Kräfte zugeführt werden , die Energie ,
Einsicht üsid ästhetisch - literarische Bildung genug haben , es von Grund
aus zu regeneriren . Was man hierauf antworten wird , läßt sich , ebenfalls
nach gewohnter Weise , schon im Voraus registriren — der Kassenerfolg l
Wir aber behaupten , ein solcher beweist bei einer so außer allem Vergleich
günstig situirten Bühne , wie die unserige , absolut nichts weiter , als daß
das Publikum , als es abonnirte , seine Rechnung ohne den Müh gemacht ,
und daß , die Tageskasse betreffend , Hunderte , die endlich einmal einer jfoutefr
Novität zu begegnen hofften , zum hundertsten Male enttäuscht wurden . Ein
weniger günstig fpndamenttrtes Theater bei einem stehenden , nicht wie

hierorts fortwährend wechselnden Fremden -Publiknm , würde nnter solchem
Regime längst seine Insolvenz haben erklären müssen . Dringen den » die
tausendfachen Klagen , die allerseits erhoben werde » , nicht endlich einmal
an eine Stelle , die Abhilfe zu schaffeu vermag ? Vielleicht wird man auch ,
abermals nach gewohnter Weise , ein statistisches Facii ziehen , etwa : unter
so vielen Vorstellungen haben sich so viele Lustspiele , so viele claffische Schau¬
spiele , so viele Tragödien , so viele Opern und Operette » befunden . Das
ist eine Beweisführung wie etwa : so viele Jahre hat Dieser und Jener
die Bänke in den Collegien gedrückt , darum muß er ein doctissimua sein . .
Wo bleiben aber unter jener Zahl die „ Seat *

, „ Braut von Messina
*

.
„ Wallenstein "

, „ Antonius und Kleopatra "
, „ Kaufmann von Venedig

*
,

„ Sappho "
, „ Harold " mit sammt seinen ebenbürtigen Brüder » „ Carolinger

"
,

„ Marlow " io ., „ Fechter von Ravenna "
, „ Donna Diana "

, „ Deborah
"

, „ Glas
Wasser * rc . rc ., um nur Stücke aufzuführen , die jede gute Bühne parat
hält ? Vielleicht wird man auch gewohnheitsmäßig erwidern , das Publikum
will keine Tragödien , es will durch Neues unterhallen sein . Bedenkt man
aber nicht , daß eine solche Maxime eine Beleidigung desselben ist ? Ein
trauriges Publikum , sagen wir , das an nichts Besserem als Fadessen
noch Geschmack findet . Da wäre die Goitsched ' sche Literaturepoche noch eine
classtsche dagegen zu nennen . Zur Ehre dieses übel beleumundeten Publikums
führen wir den Erfolg der „ Meininger * auf , die wahrlich die Moseriade »
nicht pflegen , sondern tief in das Herz der clasfischen Literatur hinein -

Sm . Und welchem Ernst begegnet man bei ihren Studien , die in dem
der Classicität , der Geschichte und Cutturbestände eindringen l Hat

sich das Publikum etwa blasirt von solcher Bethätigung abgewendet ? Nein
und abermals nein ! es hat sich im Gegentheile in Völkerwanderungsschaareu
zugedrängt , und was noch weit mehr ist — es hat sich erbaut , hat Nahrung
in vollen Zügen gesogen . Wollte man doch hier ein Beispiel an geistiger
Potenz , tote auch an Sorgfalt und Sachkenntniß der Jnscenimngen
nehmen und sich nicht blind gegen solche leuchtenden Beispiele verschließen !
Der gute Wille hilft ja über so manche natürlichen Defecte weg , aber wen
die Götter verderben wollen , den schlagen fie mit Blindheit , haben schon
die Alten ausgerufen .

Leider kann auch die Oper , die einst so stegesreich ihr königliches
Scepter an unserer Bühne schwang , dem Schauspiele gegenüber nicht auS -

rufen : „ Gottlob , daß ich nicht bin , wie dieses da ! " es müßte denn in
Pharisäischem Sinne sein . Wir verweisen hin auf Aller , was die Preffe seit
mehreren Jahren schon bei den Einzelaufführungen wie in Gesamwt -

betrachtungen erörtert . Artistische Falliffemeuts , Dürre und Einseitigkeit des
Repertoirs pflastern hier den langen Weg durch die Abonnements wie

i Saisons mortes , aus denen nur selten eine freundliche Oase auftauchte ,
i Indessen , man fragt Nichts nach dem Publikum , man setzt sich wie ein

Jupiter tonans über die Urtheile der Presse hinweg und glaubt durch
: zeitweises blindes Zuschlägen in den Schwarm der lästigen Stechfliege »
1 eine Heldenthat gelüstet zu haben , oder macht es wie der Strauß , steckt

Enzo Grimaldo , genuesischer Fürst
Barnaba , Straßeniänger . . .
Zuane , Schiffer ......
Jsepo , öffentlicher Schreiber . .
Ein Kirchendiener ......
Ein Pilot ........

ffitet ! Arsenal - Arbeiter ; ;
Senatoren , Herren und Damen , Arsenal - Arbeiter , Schiffer und

Fischer , Mönche , Pagen , Blumenmädchen .
Ort der Handlung : Venedig . — Zeit : 1600 .

Vorkommende Tänze :

Im 1 . Akte : „ Fnrlana “ ,
im 3 . Akte : „ Aufzug und Tanz der Munden des Morgens ,

Mittags , Abends und der Rächt "
,

aüSgeführt von A von Kornatzki und dem Ballet -Persouale .
-------- SiH----- M ----- - ----- ----------- ------ ------

Anfang 9 , Endes » ach io Uhr . — ( Gewöhnliche Preffe .)

Bauern und Bäuerinnen . Musikanten .
Die Handlung spielt in Graswang und Umgegend .

Zither - Soli , vorgetragen von Herrn Ludwig Freitag .

Die Dekorationen sind zum Theil aus dem Atelier der König ! . Hoff
theatermaler Angelo Quaglio & Sohn in München .

Textbücher an der Kaffe k 1 Mark .
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wieder bei uns Einkehr halte » , nachdem die im Curhause ^wveraangenen

^ abre arranatiten Vorstellungen so großen Beifall fanden . Das Ensemble

der Friedrich WiMmstädrischeu Bühne in Berlin wird m August ein

längeres GastWel am hiesigen König ! . Schauspielhaus - beginnen und unS

die
^
neuesten Products Millöcker ' s , Strauß '

, Geuse s rc . vorführen .

Lokales und Provinzielles .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 14 . Juni . ) Schöffen : die

Herren SLreinermeister Müller und Kaufmann Lorenz Kilian ,

Beide von hier - Die Ehefrau eines hiesigen Tuglöhners wurde von der

Beschuldigung dahier gebettelt zu haben , kostenlos freigesvrochen .
^
Gegen

einen wegen Straßenpolizei - Contravention schon mehrfach vorbestraften

PferdehäL vonhie ? erkannte der GAtshof w °gen e ner ähn ichen

llßbßifißtuiiQ Guf eine (Selbfttnfß Von 5 event . 2 xn ^ e jo tote

Tragung der entstandenen Kosten . — Ein Beamter vou dier und ein

Maurermeister von Dotzheim wurden beschuldigt , im April l . I . ohne

daß die nach der Regierungs - Verordnung vom 8 . März 187b erforderliche

bauvolizetliche Genehmigung bereits ertheilt worden war , an dem Neubau

des
"

Ersteren mit dem Fundamentiren einstweilen begonnen zu haben .

Der Erstere erwlrtte deßhalb eine Geldstrafe von 6 Mk . event . eine zwei¬

tägige Haststrafe , der Andere eine solche von 3 Mk . event . eintägige Hast¬

strafe Außerdem werden Beide die durch die Untersuchung entstandenen

Kosten zu tragen haben . - Ein hiesiger Pferdehändler , welcher d - nuucirt

worden war er habe am 6 . April c. aus der Erbenheimer Chmssee sein

Pferd durch unzählige Hiebe miftelst eines Knotenstock - s in öffentlicher ,

äraernißerregmder Weise wißhandell , wurde von der Anklage der Thier «

aMerei kostenlos freigesprochen . - Drei Mark zahlen oder emen Tag
"

sitzen " muß ein hiesiger Blumenhändler , weil er laut Anklage an einem

Sonntag Vormittag zur Zeit des Gottesdienstes in der Nähe ^ r

Höfe Blumen feilgeboten hat . - Ein hiesiger Bierbrauer und Schankwirth

wollte seinen Gästen am 10 . April d . I . durch die komischen Vorträge von

fnn . Mnnnten Künstlern " Unterhaltung und Vergnügen bereiten , hatte aber

vergessen vorher der ihm von Seiten der Polizeibehörde gestellten Bedingung

nachzukommen , die EingangSthüren seines Wirthslocals nach außen zu
ln

'« en Er erwirkte sich durch diese Unterlassung eine Geld -

stras ? von 3 Mk .
" '

wllcher im Nichtzahlungssalle ein Tag Hast substttuirt

wird Außerdem werden ihm die Kosten des Verfahrens zur Last allen .

— Peitschenknallen ist ohne Ausnahme verboten , auch auf dem Mtchels -

bera Diese Erfcchrung bezahlt ein Fuhrmann von hier mit 1 Mk ., wenn

er nM - inen Tag Haft dafür abmachen will . - Freisprechung erfolgte

in der Anklagesache gegen einen jugendlichen Lenker der Rosse , der be -

ftfiulhlot wurde am 29 . März d . I . für eine Fahrt von der Saalgasse

nach der Platterstraße einen Fahrgast übervorth - ilt und obendrein chm

auch noch unhöflich begegnet zu sein , da Beides als nicht erwiesen und

tbatsächlich festgestellt zu erachten sei . — Der Gerichtshof brach , etzt auf ,

um einige Birkenstämme , welche einem hiesigen Wagner , als aus einem

Solzdtebstahl herrührend , confiscirt und im hiesigen Bauhofe aufbewahrt

worden in Augenschein zu nehmen . Am 20 . Februar l . I . machst nämlich

der städtische Förster Käppele die überraschende Wahrnehmung , daß aus dem

Walddtstrikt „ Vorderer Hellkuud
" mehrere Birkenstämme gefrevelt worden

waren . Die angestellten Recherchen ergaben , daß der betreffende Wagner

im Besitze von vier Birkenstämmen war , die ganz genau im Durchmesser

und in der Gestalt auf die stehen gebliebene « Baumstümpfe im Walde

paßten Er behauptete , die Stämme von zwei unbekannten Leuten , welche

eines Tages im Februar Morgens gegen 9 Uhr dieselben ihm zum Ver -

kaust anaeboten hätten , für 6 Mk . 50 Pfg . erworben zu haben , und es

b ' stätiate diese Angabe ein in Diensten des Wagners stehender Gehilfe .

Die Stämme wurden durch Förster Käppele consiscirt und es « folgte

Anreiae aeaen den Wagner zunächst wegen Waldfrevels , doch hat sich die

Anklage in der Folge anders gestaltet , indem derselbe beschuldig
wurde wenn auch nicht deS Waldfrevels , wenigstens der Hehlerei sich

schuldig gemacht zu haben , da er den Umstanden » ach habe an -

nehmen Sn , die ihm angebotenen Birkenstämme seien gefrevelt .

Als Hauptunterstützungsgrund für diese Anklage war . " " geführt , die

Stämme seien nicht forstmäßig zugerichtet « °w ^ eu : er habe dies wohl

sehen müssen . Der Angeklagte wiederholte vor Gertcht seine oben mitge -

theilte Behauptung und fügte hinzu , daß es leicht möglich sei , daß die

Birkenstämme auch aus Gärten von Privatpersonen herrühren
^

könnten ,

welche Möalichkeft auch ein weiterer Zeuge bestätigte . Trotzdem viele

Beweise aeaen den Angeklagten sprachen , erfolgst Freisprechung,da

der Gerichtshof anuahm , daß derselbe die Stämme aus Privatbesttz über¬

nommen habe wenigstens sei gegen diese Annahme nichts erwiesen und

daß auch , wenn - r glaubt - , di - betreffenden Stämme seien aus

Niivatbesttz was ja leicht möglich wäre , wie die Beweisaufnahme ergeben ,

« nicht habe annehmen müssen , die Birkenstämme seien unrechtmatz g er -

wo ?b?n . Die Kosten fallen der Staatskasse zur Last . - Wegen Bettelns

B
^
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"
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Strafaesetzbnches zu erblicke « ist , sprach das Konigl . Schöffengericht

j
in

dieser Sache seine Unzuständigkeit aus und verwies dieselbe an die Konigl .

Strafkammer zur Aburth - Üung . Zugleich wurde dem Angeklagten eine

■ Woche Frist zugesprochen , um auf eventuelle Beweiserhebung anzutragen .

!« Kopf in einen Busch , statt in die Erörterungen derPreffe oder In das 1

- M des intelligenteren Theiles des Publikums . ;
Unzulänglichkeit unserer Oper nach i -d -r Richtung hin ist , wie

»ji angedeutet , der Gegenstand häufiger öffentlicher wie privater Besprechung

Miesen. Ihr darf man nicht , wie dem Schauspiel , den Vorwurf der Novi -

M -Jago machen , denn nur eine einzige ist ihr zum Opfer gefallen :

Mchielli
' s „ Gioconda "

. Aber auch mit Nen - Einstudirungen guter , alter
M hat sich di - Direktion nicht allzusehr geplagt , es vielmehr vorgezogen ,

« halb eines engbegrenzten Repertoirs die geregelte Runde zu machen , so

M wie di - Zeiger der Uhr das Zifferblatt , oder der Nachtwächter fernen

Stzaßenbezirk gewissenhaft abläuft . Ihr Arbeitsfeld trug den Stempel der

Stagnation , und wie klein das Interesse des PnblikumS für sie , wie groß
M dessen Mißtrauen in sie geworden , bewies der spärliche Besuch der e rst en

Sioconda
" -Vorstellung , die als allereinzigste Novität des Winters nicht

ihmml die Neugier zu wecken vermochte . Die Aussichten für d -u nächsten

Winter sind keine vielversprechenden , denn wohl kaum durften bis dahin

alle anstößigen Factor -n entfernt , alle Defecte ausgeglichen sein . Das Fach

der Coloratur - Sängertn ist zudem noch immer verwaist und dürfte es

MNwehr auch für ' s Erste bleiben . , , _
Den Engagements -Modus betreffend , scheint uns - in eigenthümliches

Krperimentirungs - Verfochren vorzuherrschen . Es wird je nach Empfehlung

ober Meldung oft eine ganze Reihe Candidaten verschrieben , die chr drei¬

maliges Gastspiel absolviren , um bann wieder zu verschwinden , und dabei

lammt es nicht selten vor , daß Erscheinungen vor das Lampenlicht treten ,

die man nimmer zum Auftreten veranlaßt hätte , wen » ttn vocher ent¬

sandter Sach - und Fachverständiger dieselben an Ort und Stelle ihrer

bisherigen Wirksamkeit beobachtet haben würde . Ein o erzielter Eindruck

$ jedenfalls ein weit maßgebenderer , weil et « unmittelbarer und nicht

aaf Parade -Rollen fußender . Ist eine derartige Orienttrung voraus -

Mngen , dann kann man dem Publikum die engere Äahl vorfuhren ,

ms freilich auch nur eine Form ist ; aber es wäre doch mindestens - ine

wächtliche Summe für Gastspiel - Honorar gespart , die für Besseres hatst

mwendet werden können , und das Steuer wäre directer auf das Ziel

«dreht . Man wird uns sagen , das find innere Verwaltungs -Angelegen -

beiten, welche die Krttik im Grunde nichts angehen . Wir wollen das nicht

i« Abrede stellen , gleichwohl Wird es nicht unerlaubt fein , auch über Der¬

artiges einmal zu sprechen . Ein Privat -Direetor kann beliebig verfahre ^

ita von verschiedenen Seiten reichlich subventionirtes Theater darf sich auch

tiumal eine Bemerkung über Interna gefalle » . lassen .
Die Repertoir - Aufnahmen am hiesige » Theater betreffend , sichren uns

neben der schon besprochenen Novitäten -Jagd auch auf ein durchlöchertes

Sizip, das einer Beleuchtung einmal bedarf . F « . Gegensätze -. m . bent

er aufgestellten Grundsätze , hierorts lebende Schnftsteller und Com -

dontsten auszuschließen , sind in neuerer Zeit der persönlichen Stellung oder

auch einem gewissen dlrecten oder indlrecten Emflusse Concesslouen gemacht

»erden , die , tote das allerjüngste Beispiel zeugt , sich mitunter sehr übel

gelohnt haben . Ist es einerseits eine Ungerechtigkeit , ein etwa vorzüg¬

liches Werk zu tgnoriren , blos weil der Berfaffer zufällig hier lebt ,
Io führt es anderseits zu Calarnitäten , persönliche Rücksichten nehmen

tii wollen , da gar leicht somit eine Waare ausgeboten wird , die ,
Denn es sich um den ehrlich erwogenen absoluten Kunstwerth Handel -

Sohl sonst keinen Absatz gefunden haben würde . Der Kunst selbst ist

dadurch keineswegs gedient , dem Publikum , das sonst so Manches mit in

den Kauf nehmen muß , auch nicht . Was solle » also solche unzeitigen Zu -

Mudnisse ? Dem Einen hielt man das Prinzip als Schild vor , den

Anderen trägt man auf demselben Schilde — das ist Jueonsequenz , ja

, -radezu verderblich . Wofür hat jede Bühn - ihre artistischen Vorstände -

So zufällig keine Capaeität fein sollte , ist guter Rath darum nicht gerade
ihener zu erlangen — wenn ihr Urtheil über Werth oder Unwerth ein «

Anseudung nicht sollte respectirt werden ? Oder ist etwa - ine kouiglich ,
Siidtisch und cursondlich ausgestattete Bühne dazu da , persönlichen Sieb «

Sbeteten zu diene » ? Erst wägen , dann wagen ! Wen « doch

utoren und Directionen dieser Devise Rechnung tragen wollten !

Mit diesen Bemerkungen möge , statt einer spez ellen Kritik , ei» opus -

culum abgethan sein , das sicher nur dem bezeichneten Kanäle seine

Premisre , hoffentlich gleichzeitig auch Dernidre , verdankt , bei der das

. Autsch !" eines Theiles des Publikums zum Gegenstand besonderer Abhand -

ititta Geworden ist . ,
1 Der nächst vorgängigen Novität der jüngsten Zeit , dem Weber schen

. Tanzmärchen "
, wollen wir schließlich noch einige wenige Worte widmen .

Dasselbe leidet an einer verfehlten Unterlage der Handlung . Das Märchen
Hot wohl seine literarische Berechtigung , wenn es ° in Andersen , Bechstein rc .

schreibt , die ihm eben eine blose Phantasmagorie nicht verleiht . Auf ekler

solchen Basis kann denn auch kein gegliederter architeetonisch -r Aufbau
» richtet werden . Wohl ist die Mufik vielfach ornamental , sehr fein in ihrem
lufttumentalen Kolorite , auch mit vielfachen Ansätzen zur Charaeteristik
»ersehen , aber Immerhin kein Kunstgewebe , das sich alS ein formvollendetes

Bonze repräsentttt . Evident ist indetz eine gewisse Befähigung des

Komponisten hervorgetreten , der wir für die nächsten Versuche nur ei »

oathropologisch entwickeltes Skelett für die musikalische Umkleidung

I

wünschen.
. Damit während der eintretenden Ferien das Schauspielhaus nicht ver -

ibet werde und eine theaterlose Zett über uns hereinbreche , werden uns die

Merifäcn Meininger
"

, das Ensemble der Volksschauspieler vom Gärtner -

Dheater in München , durch einen Gastspiel - CycluS erfreuen , der uns glerch -

Bbte Bekanntschaft eines früheren beliebten Mitgliebes unserer Bühne ,
Frl . Amölle Schönchen , wieder erneuern lassen wird . ,

i Auch die leichtgeschürzte Muse , die Operette , wird diese « Sommer
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K » « ft und Wissenschaft .
» ( Merkel ' sche Kunst - Ausstellung [ neue Colonna ».

M ^ telpavillorM Neu ausgestellt : „ Sängerkrieg in KönigSÄuiiund , „ Hochzeit des Kölnischen Kaufmanns Gerhard mit einer enM
Königstöchter im Jahre IMS " von H . Heim in München ; Sund »
Kanarienvogel " von Professor Steffel , Director der König ! . KunW -
inKönigsberg ; „ Damen -Vortrait " von Ph . Herrmann in Frankfurts
» Auf der Jagd von C . F . Deiker in Düsselborf ; zwei Winterli »
schäften : „ Eisvergnügen " von A . Stabemann in München ; „ Halt »!
d - r Schmiede " von Felix Eh bei in Berlin ; „ Feldblumen und KanW
von Anna Peters in Stuttgart .

— . ( X . Mittelrheinisches Musikfest zu Main, .) qiita
ch dm Tagen vom 6 . bis 8 . Juli unter Mitwirkung von namhift
Solisten , 1100 Sangern und Sängerinnen , sowie einem Orchester ii
150 Künstlern stattfindenden X . Mittelrheint ch n Musikfest in Maim ft
wi ° bei den Gastspielen der „ Meininger » Karten in der Ed m >
Rodrian ' schen Hofbuchhandlung , Langgasse 27 dahier , zu haben , b
selben können letzt schon gelöst werden , und es dürste sich , da die «
theiligung an dem Feste unzweifelhaft eine sehr große werden ®
empfehlen , deren Entnahme baldigst zu bewirken .* ( Auszeichnung .) Der Maler W . Friedenberg in Cru
berg , welcher das Portratt Sr . Durchlaucht des Fürsten Reub
$ tet §>

*iä .
nn !c®r dollendet hat , ist in Anerkennung des guten @ elhw

seiner Leistung von Sr . Durchlaucht zum „ Professor " ernannt worden .

11 ™
f * c ?? Die hier garnisonirmden 4 Batterien des Nass .

^ Ä ' ? i? ^ Eeie°RegimeNts
^

No . 27 rücken am 14 Juli von hier ab zu
Mprfier

Griesheimer Schießplätze und kehren am l6 . Augusthierher zu ^ ck. Die diesiahrtgen Manöver der 21 . Division — Com -

tWn ot - hn — werden in der Gegend von
" daur abgehalten . Zu denselben rückt das hier garnisonirende

Dhillon des Hess . Füsilier - Regiments No . 80 am 18 . August ab und
dürfte etwa am . 17 . September wieder hier eintreffen .

8

ln h
* lAr beit gebe r - Per sa m ml u ng .) Am Freitag Abend fandder Aula der Ober - Realschule in der Oranienstraße die von Seiten der

^ Ä^ LEber - Versammlung unter auffallend
,
2 ? eck der Versammlung war Anhörung der -

m -r » - 8rt ataaul »
e rZ «

c , „ Arbeiter - Kranken -Versicherung "
,

A» ? rr
" dieses Jahres in Kraft tritt . Der Erste Bürgermeister

“J " VS Uhr die Versammlung , refertrte über
diese Angelegenheit und stellte dann die ein,einen Paragraphen zur Debatte .D ° s RMl ° t war daß alsbald die Vorlage in der bestehenden Fassung

^ et ^ mun « verzichtete auf das Recht , eine
fi5 in,: Gemeinschaft mit der Commission

" 8 Gememderachs mit der nochmaligen Durchberathung des ganzen

wmde
^

kurz
^

nach
"

9 Uhr
'
geschlossen

" 7 3ntcreffenten besuchte Versammlung

ntine statt . Abfahrt um 3 Uhr 5 Mtn . mit der Hess . Ludwigsbahn . Die
Führung auf derBurg wird Herr Oberst v . Co Hausen übernehmen .
h,M .

* <Der „ Verein fur geistliche Musik " ) beabsichtigt Mitwochden 18 . Juni ein gerstlichE Concert im Saale des evangelischen Vereins -
huuses zu veranstalten . Das Programm des ConcerteS wird einen histo -

SEischte Chöre a capella aus dem 16 ., 17 .,bett bringen , außerdem Vocal - und Jnstrnmental -
sou verzeichnen .

m , k° Oaldfest .) Das wegen ungünstiger Witterung bisher verschobene
Waldfest des hiesigen Kriegervereins „ Germania " ( „ Allemamiia " ) soll
nunmehr am kommenden Sonntag den 22 . d . M . - günstiges Wetter

Rier
"

, -
^ ?^ vbell . Für ausgezeichnetesBier , Schiukenbrod - , Musik , Gesang , Volksspiele ec. ist hinreichend gesorgt .

, ... ( Der Männer gesang - V er ein „ Alte Union "
gibt , wie in

sfhheren^
Jahren schon oster , in Schlangenbad am Sonntag den22 - iPuö - ln 8tOcle8 ^ ? eal - und Jnstrumental - Concert . Auch au dieser

Sm ? iftD^ « C9r^ hÄr ^ b/i gegenwärtiger Jahreszeit unter¬
nimmt , ist den Angehörigen seiner Mitglieder die Theilnahme ermöglicht ,
? “ S ? vnhenselbenumsomehrwieder freudig begrüßt werden wird , als
°
aso diesmalige Ziel ein bekanntlich auch von hier aus gern besuchter

m
* ( D - r „ Wiesbadener Sänger - Chor "

) erhielt von dem
Vorstande der Jdioten -Anstalt in Scheuern bei Nassau ein hübsches
Diplom mit dem Bildniß der Anstalt und entsprechender Widmung

m
* ( Se . Majestät der Kaiser ) ist gestern Vormittag im besten

Wohlsein in Bad Ems eingetroffen und wurde am Bahnhofe empfangen
vom Ober - Präsidenten v . Bardeleben , dem Regierungs - Präsidenten
v . Wurmb , dem Bade - Commissar v . Lepel , dem Landrath Rolshoven ,
dem Bürgermeister Spangenberg , der Geistlichkeit , der Koblenzer
Generalität , distinguiitcn Badegästen und dem Kriegeiverein . Se . Majestät
fuhr , von der zahlreich Herbetgeströmten Bevölkerung mit begeisterten Hochs
begrüßt , nach dem Curhause .

* ( lleber die Verwaltungsreform für Hessen - Nassau )
liegen dem „ Franks . Journ ." folgende Mittheilungen vor : „ Bei den Ver¬
handlungen , welche früher zwischen Vertretern der Regierung und Ver -
ttauensmänneru des früheren Herzogthnms gepflogen wurden , bildete einen
Hauptdifferevzpunkt der Vorschlag der Regierung auf Errichtung von Amts -
verbänden . Für diesen Vorschlag wurde insbesondere angeführt , daß

'
in

Nassau sehr viele kleine Gemeinden bestehen , und daß in vielen derselben
weder der Bildungsgrad der Bürgermeister , noch die Leistungsfähigkeit
der kleinen Gemeinden ausreiche , den wachsenden Anforderungen des
Staates an die Gemeinde zu genügen . Von den Vertrauensmänner »
wurde aber gegen den Vorschlag geltend gemacht , daß das nassauische Ge -
meindelebeu auf der vollen Selbstständigkeit der Einzelgemeinde beruhe ,
daß die im Falle der Errichtung von Amtsverbänden seitens der Etnzel -
« emeinden zu bestreitenden Ausgaben die Leistungsfähigkeit der letzteren
übersteigen wurden , daß die Einzelgemeinden im Amtsverbande vielen Un¬
bequemlichkeiten ausgesetzt seien , und daß das Amt eines Amtsvorstehers ,weil voraussichtlich nicht von einem Eingeseffenen verwaltet mehr den An¬
schein eines unmittelbaren Staatsamtes erhalten würde . Regierungsseitig
wurden dann die Coneessionen gemacht , einen Amtsbezirk im Falle des
Bedürfnisses auf Grund König ! . Verordnung bilden und den Amtsvorsteher
von der Amtsvertretung wählen zu lassen . Weitere Vorschläge der
Regierung , welche von den Vertrauensmännern nicht genehmigt wurden ,waren : die Wahl sämmtlicher Gemeindebeamten durch den Bürgermeister ;die PenfionSfahigkeit der Gemetndebeamten und Ernennung der Polizei¬
beamten auf Lebenszeit , das Gemeindewahlrecht in der dritten Klasse mit
einem Cenhus von 6 Mk ., und die Befugniß des Regierungs - Präsidenten ,uber die EinrichtunaeN ' welche die örütche Polizei -Verwaltung betreffen
Vorschriften zu erlassen . Ueber diese Vorschläge sprach sich die Vertrauens
männerversammlung wie folgt auS : 1 ) Die Wahl der höheren Gemeinde -

Druck und Verlag der L . Schellenderg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

I Modern !
fmb noch immer die Frisuren - aus dem Nacken nach oben geküB
das Haar in Form einer 8 oder zu einem Knoten verschlungen und ®
einer oder mehreren Lchildplattnadeln befestigt . Diese Frisur läßtjaber nur bann sHon und kleidsam Herstellen , wenn das eigene Haar l«
und dick genug ist . Nur selten aber ist dieses der Fall . Empfehle beW -
? ■ ^ ' .Avmeu die von mir angefertigten Einlagen von ausschl . Xa#
Öaar (65 Ctmr . l . P ) 20 Mk , Flechten in allen Farben und LSNS >I
$ n

*
nn

®cSx̂ c ^ 6011 25 Mk . an , in grau ober naturweiß bisL ]
- 1000 Mk . W . Salzbach , Coiffeur , Golbgaffe 22 , löiöt
— Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in WtesbÄiN»

( Die heutige Nummer enth » lt SS « eite « . )

REO LA ME » .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Schwarz Satin merveilleux ( qanz Seid «!
Mk . 1 . 90 Pf . per Meter bis Mk . 14 . 65 Pf . ( in is

Kdenen Qualitäten ) versendet in einzelnen Roben und ganzen StB
rMei ins Haus das Seiden - Fabrik -Dchöt von <S . Hennebe ' l

^ S ^ H ?^ ferant ) in Zürich . Muster umgehend . Briefe kB
M Pf . Porto nach der Schweiz . 11»

beamten kann , ohne das Wohl und den Frieden der GemeiicheH ^ 7
nicht dem Bürgermeister allein übertragen werden , fie ist vielmehr d-? a
mcindevertretung zuzuweisen ; 2 ) die Pensionsberechtigung sämmtlirb ^ Ä
memdebeamten belastet die Gemeinden mit unerschwinglichen Ausgab
ist unvereinbar mit dem anerkannten Grundsatz , daß ein Gemeint
nicht auf Lebensdauer übertragen werden kann ( ans dem letzten öS
können auch die Polizeibeamten nicht auf Lebensdauer ernannt iS
3 ) wenn auch bei Gemeindewahlen mit Rückficht auf das begrenzte M
Gebiet , auf welchem und für welches sie vorgenommen werden , föt
Klassenwahlsystem Vorzüge geltend gemacht werden können , so sprechen
gewichtige Grunde dagegen , das Gemeindewahlrecht von einem Befttm
Steuersätze abhängig zu machen ; 4 ) dem Regierungs -Präfidenten kann
® efo6r für den Haushalt der Gemeinde die ausschließliche Befugniß
die Einrichtnngen , welche die örtliche Polizeiverwaltuug betreffen ,schriften zu erlassen , nicht eiugeräumt werden .

" *

KB ( Schulnachricht .) DerSchnlamts - Candidat HerrIoh
Lauk von Flörsheim Amts Hochheim , ist mit Versetzung der l
gehülfenstelle zu Rauenthal vom 1 . k. Mts . ab beauftragt worden

„
+ ( Aus Rudes he im ) wird uns unterm Gestrigen getneil

„ UMere Kutscher lassen letzt mit sich reden , sie fahre » , wen » accorbwird , zu 5 Mk . nach dem Denkmal hin und zurück , wird aber nichts r
einbart , bann kostet 's 9 Mk . ! Auch bie Eseltreiber sind manierlicherworden . — Auswärtige Vereine , welche mit M n s i k e o r p s hierher tomn
mochten wir zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten und Strafen bar 4 » <
? ^ ^ sam machen , daß an Sonn - und Festtagen während der Sim X
des Hauptgottesdienstes nicht mit klingendem Spiele durch den Stadtbni k
« ezogen werden darf , zufolge der bekannten RegiemngS -Poltzei -Verordu 2
über Heilighaltung der Sonn - und Feiertage . — Die freiwillig X
Gaben für Errichtung einer Krankenftatio » dahier , und zwar im H «
unserer barmherzigen Schwestern , durch Aufsetze » eines Stockwerkes M 2

ba8 schone Resultat von circa 2500 Mk . gehabt , bar « X
freilich 1500 Mk . „ von einer fürstlichen Familie "

, unter der man , ri v
wohl mit Rechts bie herzogliche Familie in Königstein vermuthet . — J X
schöne , warme Sonne seit Mittwoch thnt Wnnber in ben Weinbergen n X
nht io zu Jagen bie zahllosen Traubengescheine wachsen unb hofft m 2
TraAnblAh

"
"

° balbige , gute unb rasch verlauf « X
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yUIUlUilOu reinigt , sowie Hosen , welche durch da »
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& Stickereien von den einfachsten Schuhen ,
2 Kissen , Teppichen u . 8 . w . bis zu den

hochfeinsten Genres .
X Alle Materialien zum Sticken , Stricken , Häkeln etc .

nur in besten Qualitäten .
«E Körbe , gamirt und ungarnirt . Korbmöbel .
2 Kinderkleidchen .

5 Kinderschurzen . Damenschiirzen .

X Wollene Tücher , neu . — Corsetten .

X Strumpfe für Damen . Strümpfe für Kinder .

A . Bartel
, Damenschneider , ÄÄT

erlaubt sich den geehrten Herrschaften in Anfertigung von

Costümeu nach dem neueste « Fayous bei reeller Be¬

dienung hierdurch zu empfehlen . 16195
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Krüge Sommerstoff- und WaschanMe für Knaben
^ siehst billigst M . Moog . GvlVgasse 20 . 14202

Garten - und Balkon - Möbel . X
Möbel für Kinder . M
Garten - Tischdecken . Gartenstuhl - Kissen , n

Tischdecken für Salons . J
Gardinen in Filet antlque v . Mk . 34 an per Paar . X

Friedrich Kappus ,
- e Lasp4estratze ,

empfiehlt alle Arten Kleiderstoffe , Bettzeug ,
Bettdecke « in großer Auswahl zu billigste « ,

feste « Preisen - 16216
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Stil
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orbni
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150 Pf . Bazar 1 MK .

Hauptlager : von Filiale :
Kirchgaste S , ( 1 Vjiürar Marktstratze 2S .

früher Bahnhofstr . 12 . v » 1 llill VI ,

Mein Lager bietet stets das Neueste zur jetzigen Saison
in Leder - , Spiel - Weitz - und Strumpfwaare « , Farr -

taste - v . Henkelkörben,Sonnenschirmen und Corsetten .

Große Auswahl von Ripp - und Tchmucksache « , Hunderte
von Gegenständen mit der Aufschrift „ Wiesbaden "

. 13465

ftMMXMMMXMMMMMMMMMXMMMMMMMMMMMMXMMMMMXMa

« «

Tapisserie & Nouveautes . K

E .
L

. Specht & € ° * ’

Kgl . Hoflieferanten, *

* 40 Wilhelmstraeee 40 .

veil ,
„»«
kür
ieni
ttmi
nn ,
iß ,
n, S

ItXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ba

* rsfs2Te Ausverkauf Ba ^ Äre
Wege « Aufgabe des Ladeu - Geschäftes am 1 . Juli d . I . verkaufe die auf Lager habenden Polster - und

Kastenmöbel bedeutend unter dem Selbstkostenpreise . Unter Anderem :

Eine elegante Speisezimmer - Einrichtung in Eichenholz , bestehend aus Büffet , Ausziehtisch mit 3 Einlagen ,
12 Stühlen , Servirtisch , Spiegel und Divan , zu 550 Mark , statt 750 Mark .

Eine hochelegante Schlafzimmer - Einrichtung in Nußbaumen , matt und blank , bestehend aus 2 Bettstellen mit

8 - mngrahmen , 3th . Roßhaarmatratzen u . Keilen , 2 Nachttischen , Waschtoilette u . Spiegelschrank , zu 750 Mk . , statt 900 Mk .

Eine Salou - Einrichtnng in Nußbaumen , bestehend aus Garnitur mit Fantasiestoffbezug , Sopha , 2 Fauteuils und

6 Stühlen , Verticow , Damenschreibtisch , Sophatisch , Spiegel und 2 Säulen zu 750 Mk . , statt 950 Mk .

Eine Herrenzimmer - Einrichtung in Nußbaumen ( gewichst ) , bestehend aus Garnitur ( ohne Bezug ) , 1 Gvphs ,
2 Fauteuils u . 4 Stühlen , Bücherschrank , Credenzschrank , Hrrrenschreibtisch , Sophatisch « . Spiegel , zu 850 Mk . , statt 1050 Mk .

Ferner : Eine hochelegante Salon - Garnitur in schwarzem Holze mit Plüschbezug ( sopha , 2 Fauteuils und 6 Stühle ) ,
sowie ein Sophaspiegel zu 550 Mk , statt 800 Mk .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein Hochachtuugsoll

15790 Heinr . Sperling , Tapezirer , 8 Bahnhofstraße 8 .

elM
unb t
läßt »
larg

Ians1’

i remifli , ivro « roeuqc uuny vu »

iM fragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .

iT ' 108 W . Hack , Häfnergafse 9 .

Vitragen in Filet . M

Vitragenstoffe per Meter , neu . m

Bettdecken in Filet - Guipure von Mk . 40 an . tt

Schoner , Kanape ’ S in jeder Grösse und zu jedem W
Preis . — Bau de Cologne . K

Grosses Lager in Teppichen , Möbelstoffen und Gardinen X

von B . Ganz & C ° - in Mainz , Flachsmarkt 18 . 14193 F
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Niederlage von Pianino ' s aus den reuommirtesteu

(Stiifils $9 " blrt w . bill . geflacht . , repar . u . pol . b . Ph . I
wtWtJW Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 11245 i

©

60

Getragene Kleider , Weißzeug , Möbel und Bette «
werden zu den höchsten Preisen angekauft Webersasse 52 . 13485

Hausstands - Waagen ,
Tafel - Waagen ,

eiserne

Decimal - & Centesimal - Waagen
in allen Größen

liefert unter Garantie

Justin Zintgraff ,

_______
3 Bahnhofstraße 3 . 224

Flügel und Pianino '
s

von C . Bechstei « und W . Biese rc . empfiehlt unter mehre
tühriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparatnre « werden bestens ausgeführt . 101

Messinggiesserei & Dreherei
von

Honim « fc Dreyfurst
WIESBADEN , Adlerstrasse 63 .

Jean Fränkel
, Bankgeschäft

,
Berlin SW . , Commandantenstraße 15 ,

besorgt Casio - , Zeit - und Prämiengeschäfte zu con¬
lautesten Bedingungen .

Ertheilt Auskunft über alle Werthpapiere auf
Grund « mfafsendster Informationen . Meinen
allgemein bekannten Börsevwochenbericht , der die
Ereignisse der Woche und gleichzeitig die muthmaßliche
weitere Eutwickeluug des Börsenverkehrs
an der Hand von Thatsachen objectiv bespricht , versende
ich jede « Freitag allen Interessenten gratis und

franco , ebenso auch die Broschüre :
„ Capitals -

aulage und Spcculatim "
in Werthpapieren

mit besonderer Berücksichtigung der Prümikuge -

schäftc ( Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico ) , I
Couponseinlösung und Controlle aller verloosbaren

Effecten kosteNstN. 9793

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
106 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Poft .

pressionen , einzelne Theile zn denselben , als : schwere
und leichte schmiedeiserne Kessel in verschiedenen Grössen
leichtgehende Pumpen mit Schwungrad , Indicator .
Manometer , Ansteckhähne , Zinn - und Blei¬
rohren , Gummischläuche , Lieferung für Kessel :
Armaturen , Wasser Ständer , Ablasshähne , Ah -
Sperrventile in Messing , Rothguss und Eisen , Repara¬
turen von Wasserleitungs - Artikeln , als : Hähne ,
Spindeln , Sitz - Verschraubungen etc . zu den

billigsten Fabrikpreisen . 14222

I ( ! . stall «!,Hos - Plinoforte - Fabrik , | |
« 2 35 Taunnsstraße 85 3 -

« 8 ( in der Nähe der Trinkhalle ) . ** *
Große Auswahl von Pianinos und W3

Flügel « nur eigener Fabrikation . « ?
Piano - Berleiy - Austalt . Reparaturen 2 . |

und Stimmung - « . 104
® 5

H . Matthes jr . ,
Klaviermacher

,

b
“ aiXDSX “ ; bSXhSIÄwÄnngS - « Piano - Magazi « .

Spritzen und Küchen , Wasser - Clos ets in iedem Muster
’

™
Lieferung von rohem Guss nach Modell od

^
er Zeichnung

’ Gespielte Justrumevte M den billigst « !
Ban - Artikel : Thür griffe nebst Drücker von den gewöhn -

Reparatur - Werkslatte . — Stimmungen . 104

Gegenstände , Lieferung und Aufstellung neuer Bier - Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Pferde - & Bügeldecken ,

21 » und 31 - Mark per Stück .

14574 Michael Baer
» Markt ,

toitö ichön gewaschen , gebleicht und mit
Glanz gebügelt , sowie Bügelwäsche schnell

und billig besorgt Schachtstrafte 8 im Laden .
________

13039

Heinrich Engelking Schwalbacherstraße 83 ,
empfehlen sich in der Amsterdamer Methode von 1869 , sowie
in der Kaltwasserbehandlung ,

_________________________
13413

_ Zwei Spiegel ( 140 und 110 Centim . breit ) mit Consolen
Louis XVL , sowie einConeertflügel z . v . Blumenstr . 15 . 9186

(Verkauf & Miethe ) .

Alleinige Niederlage der rühmlichst anerkannte »
Flügel und Pianinos aus der Hof - Pianofortefabrik von
Bobert Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl am
anderen renommirten Fabriken .

Adolph Abler , Taunusstrasse 26 ,
105

_____
Stimmungen & Reparaturen .

A . Schellenberg ,
i

MT Kirchgasse 88 .
-

MW los

Piano - Magazin & Musikalien - Handlnng
nebst Leihiustitut .

Alleinige Niederlage Bläthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Derkanse « und Bermiethen .

TI Win IHI Hl —



Gxpeditionr Langgast - Sko .

c von

Kantschuck - Fußboden - Lack
dauerhaft .

BedienungSchnte -Marka .

10243

14 . 50

18184 28 . 50

Langgafie

Metall -

Polirpulver

la fette Nnhlohlen ( gr . Sorte ) . ä

la Avthraeit - Rnstkohle « . . ä

la stückreiche Ofenkohle «

la Stückkohle « . . .

JFe <D . Hoth ,
rechts vor dem « e « e « Afriedhof .

Alle alte Sachen , wie Kleider , Bettwerk , Bücher
u . f . to . , kauft Ch . Key , Kirchgasfe 34 , 4 St . Bestellungen

Echt

Kopenhagener

fiir Eisenbahnen , Dampfschiffe , Fabriken etc . , zu

beziehen in Fässern ä ca . 50 Ko . , billigste Engros - Preise .
Für Haushaltungen en detail zu haben in den meisten

Colonial - und Materialwaaren - Handlungen .

Probekisten ä Mk . 3 . 50 versendet franco und

zollfrei , gegen Einsendung des Betrages , das

Haupt - Depot für Deutschland :

Zahnseife & Zahnpasta .

Das angenehmste und bewährteste aller Zahn -

reiuignngsmittel in den allein ächten Wahl¬

heimer Originalpackungen zu 40 und 50 Pfg . vorratmg
bei Carl Heiser , Hofliefrant , M - tzgergaffe 17 und

große Burgstraße 10 , C . W . Poths , Langaasse 19 ,
E . Tfimmel , kl . Burgstraße 8 , Louis Schild ,

Lanzgasse 3 , Fr . Hausmann , kl . Burgstraße 1 , Fr .

Splesberger , Langgasse 45 , Ed . Rosener , Kranz -

Platz 5 . __________ _______
365

mit Farbe .

Grab - Monumente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der

einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Grab - Einfassungen und Gitter
empfehle in größter Auswahl bei prompter , billigster

A . Ascher ,

WK
" Hohlen .

'
MW

Die Kohlenhandlung von J . Clouth zu Biebrich
offerirt franco Hans Wiesbaden :

per Fuhre von
20 (Etat , über

die Stadt¬
waage und bei
Baarzahluna

50 Pf . per 20
Ctr . Rabatt .

Fntzbodenlacke ! tR aHen

Parqnetbodenwachs ,

Stahlspäne ,

Leinöl , Pinsel re . re .

empfiehlt A . Herling , Drognerie ,

16654 12 gr . Burgfiraste 12 .

schnell trocknend . ( M .-No . 11122 .)

Die sichersten

Schutz - tut » Hülfsmittel
gegen Gicht und Rheumatismus sind dis feit einem

Menschenalter bewährten Lairitz ' scheu Waldwoll »

prodnete , als : Waldwollgichtwatte , Waldwollöl ,

Extrakt zu Bädern rc . Niederlage bei

je Rapp , vorm . J . Gottschalk ,

14898 2 Goldgaffe 8 .

A .
HOEXTER “ Kautschuck - Fussboden - Lack

in bekannter vorzüglicher Qualität zu Fabrikpreisen bei H . J . Viehoever . £

ggy Alle Sorten

Belsarben und Fußbodknlacke ,

zum Anstrich fertig , empfiehlt

14104 Ed . Wey ^ andt , Kirchgasse 18 .

= Mittel gegen Blutlaus
,

=

genau nach amtlicher Vorfchrift , empfiehlt

16652 A . Berlins , gr . Burgstraße 12 .

Ia Scheitholz in bei . Größen
Bei Abnahme von 10 Fuhren 71/ » ° /o Rabatt .

BesteLunges und Zahlungen bei Herr » W . Bickel .

BERGMANN



Seitr LZ
_____

WiesSaheuer St » . 18g

P " " Grand Hotel
,

Berlin .

^ ES

( Stadt bahn - Station Alexander platz . )
MT IVett eröffnet . W

I 200 Zimmer , 300 Betten . Elegante Einrichtung . Kein Table d ’höte - Zwang . Grosses Wein - und Bier - I
I Restaurant , Wechselstube , Wiener Cafe . Telephon und Bäder im Hotel . Zimmer von 2 Mark an inclusive I

Licht und Bedienung .

I 350 (A . 196/6 B .) Heinrich Welsch , Director .

Allgemeine Unterstuhunsskasse
für Gesellen , Gewerbegehülsen und Fallril -

arbeitcr zn Wiesbaden .

( EiugeschriebeueHilfstasse . )

Bekanntmachung .

Die nächste Generalversammlung findet Sonntag
den SS . Jnni e . Nachmittags 3 Uhr im Saale der
Ober - Realschule in der Oranienstraße dahier statt .

Tagesordnung r
1 ) Bericht über die Geschäftsführung und die Rechnung des

abgelaufenen Jahres .
2 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission und Neuwahl

des Vorstandes .
3 ) Bericht der in der Generalversammlung am 5 . d . Mts .

gewählten Commission über die Prüfung des Kasseu --

statutS und Beschlußfassung über die Annahme desselben .
4 ) Etwaige besondere Anträge von Kafienmitgliedern .
Die stimmberechtigten Kassenmitglieder werden hierzu mit

dem Bemerken ergebenst eingeladen , daß bei der Wichtigkeit
der Tagesordnung eine rege Betheiligung erwünscht ist und
wird weiter nachrichtlich bemerkt , daß Druckexemplare des revi -
dirten StatutentwurfS bei dem Kassenboten Neugebauer ,
kleine Schwalbacherstraße 2 , erhoben werden können .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1884 .
NameuS des Kaffen - Vorstandes :

16166
______________

Der Vorsitzende : Varl Eauser .

UP Volksfest U
auf dem Wartthurm - Terrain .

Sonntag den SS . Jnni Nachmittags veranstaltet
bei günstiger Witterung der hiefige Verschönernngs »

Verein , wie alljährlich , das beliebte Volksfest ans dem

Wartthnrm - Terrain ,

Das Fest wird wie bisher stets durch ein von der verehrt .
Cur - Direction gestelltes Mufikeorps unterstützt ; es werden

Volksspiele aller Art mit Preisvertheilnng an die

theilnehmenden Kinder ftattfinden . Zum Besten des Ans «

banes des dortigen Pavillons wird auch diesmal wieder
eine Tombola errichtet sein , zu deren Ausfüllung kleine und ,
wenn es nicht anders gehen sollte , auch große Gaben
mit bestem Danke entgegengenommen werden . Zum Schluffe
Feuerwerk und bengalische Beleuchtung . Für Wein
und Bier guter , preitwürdiger Qualität ist Sorge getragen .

Zu diesem schönen Feste find Alle , Fremde wie Mitglieder
und Freunde des Vereins , hiermit freundlichst eingeladen .

Wiesbaden , im Juni 1884 .

262
_______

Has Fest - Comite *

Deckbetten ( neu - von 16 Mk . an , Kiffen von 6 Mk . an

zu haben Steingasse 5 . 1266

erste dem Geflügelzucht - Verein zu Wiesbaden lloi
hoher Obrigkeit genehmigte Verloosung von Nutz - , Sing ,

und Ziervögeln , Käfigen , Geräthen und Büchern für Geflügel
zücht findet am 24 . d . M . bei Gelegenheit der großen 10 . ch
gemeinen Geflügel - Ausstellung im „ Saalbau Schirmer "

stall,
und sind Loose ä 50 Pf . zu haben bei den Herren : Don
Taunusstraße , Kretsch , Röderstraße 13 , Maus , Castell -
strafe 10 , Alberti , Ludwigstraße 11 , Güttler , Wellrib
straße 20 , Erkel , Wellritzstraße 3 , Sauer , Michelsberg 16,
Kratzenberger , Bahnhofstraße 5 , Petri , Bahnhel -
straße 11 , Weygandt , Neugasse 19 . Geyer , Marktplatz6 ,
Pfaffenberger , Grübenstraße 5 , Bürstlein , Goldgasse 2^
Döring , Goldgasse 16 , Diekmann , Langgasse 10 m !
neue Colonnade 44 .
M . Da im Ganzen nur 4000 Loose zur Ausgabe gelangen uni
bereits ein großer Theil vergriffen , so dürfte schneller Bezm
zu empfehlen sein .__________ , ______________________

igz

Em pj Mutig *

Nach Verlegung meines früheren Wohnortes Runkel hierhn
und gestützt auf eine über 20 jährige Praxis in der freiwillige ,
und streitigen Gerichtsbarkeit , empfehle ich mich zur Uebernah »
aller hierbei vorkommenden Arbeiten , sowie Vermögensverwal -

tungen , Jncasso von Erb - , Kauf - und Steiggelder » , Rechnungi -

stellungen , Buchführungen , Agenturen eingeführter Versiche¬
rungsgesellschaften und fonstiger Commissionsqeschäfte unter Z «-

sicherung prompter und reeller Bedienung . Caution , wo solche
erforderlich und gewünscht wird , kann geboten werden . Außer¬
dem übernehme ich Cesfionen fälliger und nicht fälliger ein¬
ziehbarer Forderungen jeglicher Art , auf eigene Rechnung geg «
mäßige Provision und gleich baare Zahlung .

Wiesbaden , im Juni 1884 .
16155 Aug . Klein , Rechtsconsulent , Oranienstr . 11 , II .

Herrn - Oberhemden
von 2 Mk . 40 Pf . anfangend

bis zu den feinsten ,

Knaben - Hemden von 42 Pf . anfangend ,

Damen - Hemden von M . 1 . 15 „
Mädchen - Hemden von 40 Pf . „
Kinder - Hemdchen von 25 Pf . „

empfiehlt in grösster Auswahl und

billigst

P . Peaucellier ,

__
1926

_______
Marktstrasse 24 _

Ein 3 Jahre altes Piauo von Steinway in New - N " ^
welches 4000 Mark gekostet hat . ist für den 5 . Their der

Kostenpreifes zu bett , bei E . Glöckner , Hirschgraben 5 . 15854

HM
J/Ml



Äette L8
« « vetzitto » r Lauggaste R ^ . M .

Schutzverein der WohMUgsmiether .

Geschäftslokal : Web er gaffe 56 .

Begründete Beschwerden von MtetWreitrgkeüen werden da¬

selbst von 11 — 3 Uhr entgegengenommen . Einzeichrmrrg

1
^ 214 ___ ________

i Der Vorstand .

rr - , ________ __

erein der Hausbesitzer & Inter essenten . j

I Tüugerausruhr - Unteruehmen . f

Mittwoch de « 18 . Juni Abends 8 ^ Uhr . j
Generalversammlung l

im neuen Saale der „ Stadt Frankfurt “ .

fqiitabu : .

I Kebens - Verstchernngs - GrscUschaft der

Ver . Staaten in New - Hark .

Schützen - Verein .

ÄÄ/dÄ
' ÄÄ

26 . d . jäts . je Nachmittags statt imd wird , den darauf

folgenden Sonntag den 29 . Juni mit einem

großen Schützen - & Volksfest
Programm ist a « t der

Zvi — —

Tages - Ordnung : |
n Bericht des Vorstandes und des Geschäftsführers über

- t )68 Jahr 1883/84 .

2 ) Bericht der Rechuuugs - Prülungs - Commission .

ai Beschütz über den zu erhebenden Zuschlag pro 1884/85 .

wir hierzu die Mitglieder des Unternehmens rrgebenfl

. S « 1
dah dieselben sich am Emgaug

Verein der Hausbesitzer & Interessenten .

4. . - diesiäbriaen Verloosnng der Autheilscheine

desDüngeransf nhr . Unteruehmeus wmdm » « olgenbe

39 . 41 .163 . 66 . 77 . 78 . 86 . 91 . 92 . 124 .

. öa ioo 14Z 147 , 153 . 155 . 176 . 188 . 194 . 207 . 235 .

9oß
‘

otq
’

296 . 330 . 339 . 354 . 383 . 416 . 437 . 447 . 461 .

4 .62 465 475 . 491 . 497 . 500 . 535 . 544 . 559 . 574 . 578 .

600
"

612 617 625 . 628 . 648 . 659 . 680 . 682 . 685 , 695 .
M g ? 77i . 776 . 782 . 791 . 812 . 816 . 838 . 847 .

nco
'

ooo « 65 870 916 . 934 . 947 . 951 . 980 . 984 . 996 .

S 1007 1Ö08 1014 1029 . 1056 . 1086 . 1092 . 1106 .

UM 1186
'

1203 . 1210 . 1215 . 1247 . 1258 . 1262 .

1269 1271 . 1275 . 1276 . 1288 . 1290 . 1294 . 1341 . 1342 .

1355 . 1383 . 1397 .

Rückgabe der Autheilscheine kann der Betrag unt je

11 Mark 56 Pf . aus unserem Bureau , Schul gaffe 10 ,

in Empfang genommen werden .

" T ’ fä ’ iÄs ' “ Ms " ffff 6oa

L % ’ S T 728 . 729 . 777 . 778 . 779 . 818 .

8

™
: W6 . 9 » 1067 1071 . 1077 . 1084 . 1098 . 1114

Mch/m/t M » rl , fowie an « 1882 die •Hummer 114

» « M - fc , Vor . tand ,

Enichttt 1859 . doucefftonitl in Preußen am 4 . Jan . 1877 .

gteueg Gelchäft in1883 : MI . 344,801,463 .

SÄ * welch - , l « e,b « « W

erzielt worden ist )

Bersicheruugsstand am 31 . Dec . 18831M . 1,169,432,500 .

ÄJm31 . D - - d - . 1883 : « « 72 ; M »

Sevol bei ta StMtol in s » wbmg ! ca . M . 2,180 .000 .

Besondere BortheUe .

Uche « Prämienzahlung ab « « ter dre Versicherte «

Me
"

Tontiuen - Versicherung gewahrt ohne Prämien .

Erhöhung eine Versorg « » « der Sanuhe ^ FÄle frühere «

Tsdes des Versicherten und eine Alters - Versorgung

Erreichung eines bestimmten Alters .
ber

Da nach dem Tontmen - Sparfond - Plan em Mm «

Police nicht stattstnden kann , so hat die Gesellschast lUr ^ le

ientaeu die etwa befürchten , einmal in die Lage zu kommen ,

ihr/Prämienzahlungen nicht aufrecht erhaltenzu können , den

Halb - Tondnen - Plan

eingesührt , der bei annähernd gleich E ^ ^
« ^ ^ mäbrlei » et

Rückkauf nach dreijährigem Bcheheul der Pol ^ die ^
Nach 3 Jahre « vom Datum der Pouee tji oie

^
Ansprüche für Todesfälle auf Poliee « , die 3 Jahre

i « Kraft sind , gelangen nach Einreichung der erforderliche

Bewe >s - Dccumeute bei des Direction zu Hamburg so,ort zur

Auszahlung ? da die Gesellschaft für solche Policen von der

eontractlichen Frist von 2 Monaten Abstand nimmt . „

Prospeete , A « tragsform « lare und nähere Aus¬

kunft bereitwilligst durch

Paul » Schweitzer ,

Subdireetor , Frankfurt a . M . , Kaiserhosstcaße 7 .

Carl Wickel , Hauptagent ,

13099 Miesbaden , große Burgstraße 6 .

k

ma Nach Amerika
CW ^ . tets . b « l Auswanderer » ° d Reisende M - r

MWWW ^ ' die Seehäfen Hamburg , Brenren , Jtinv
Werpe « , Liverpool , Hävre ^

e .^
u de

^
billigsteu Preisen

1237
_________

Agent in Wiesbaden , 2 « Langgaffe 2V .

Amerik . Bettfedernreinigungs - Anstalt

iK " " IPItt, ° ' Vt ' LL ' I
Ein kl . Kasie « schra « k b . z . verk . Geisbergstraße 7 . 14843

Einzelne Bücher , größere Bücher -

fammlungen und MuMaicn
taufen ieberseil Keppel # ' >

16931 Wiesbaden , 34 Kirchgasse 34 .

R - i Vorzellanmaler F . Nolte , Karlstraße 44 , eiue

Stwge hoch ? wird Alles gekittet , Porzellan feuerfest . 15948
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Aufarbeiten von Betten und Polflermöbel wird
gut und billig besorgt Goldgasse 22 , 2 Tr . h . 14367

Milde und feines

per Fl . ohne Glas .
• . 1 Mark 15 Pf .

Weinhaudlnug von C . Doetsch ,
Geisbergstratze 3 .

gleich ausgezeichnet durch

Bouquet :

Vin de Bourg
Valeyrac . . . . .
St . Christoly M6doc . .
Cussac M6doc . . . .Vorzügliches Flaschen - Bier , W

W
*

Prima Aepfelwem ,
'
HDU

F . Strasburger ,
Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Alter Portwein »
ärztlich empfohlen , per Flusche 3 Mark .

. 1

. 1

. 1

Italienische Weine
vondem Weingute Villa San Rocco bei Portoferraio .

Weissweine : Biancone Mk . 1 . 70 , Procanio Mk . 1 .70,Anzonica Mk . 2 , Moscado 2 .20 . — Bothweine - San
Gioveto Mk . 170 Alcatico 2 .20 per Flasche . - Garantie
absoluter Reinheit . — Alleinige Niederlage und Verkauf bei

Wieahtwlen .

Holsteinische eondenstrtc Kuh - Milch
ft ” * ZErrnfatz ( Scherff ' S Patent ) für Kinder ,bester Ersatz statt der Muttermilch ,

die V2 Literstasche kostet 50 Pf . ohne Glas ,

LLW - f -

"
» ?

" 'W ' “ U bei « ' ” • J - ® - « ^ « ner ,

C . Ürenckhan ,
Stendorf bei Schönwalde

,
in Holstein .

Interessenten eine

S Etlicher Atteste und Empfehlungen
™

bezüglich meiner coud . Milch
z « Diensten .

__________ 15563

1878 " Coguae 1878 " '

aromatisch und mild , per Flasche Mk . 3,50 , feinsten Gebirgs '

« 2Jnb Citrone « . Limonade per Flasch «
M . - « ™ » w Mart . JLemp ,
10876 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Doornkaat
,

alter Wachholderkornbranntwei « ostfriesländischer
Brennart in Originalflasch en , 1 Liter haltend L 1 Mk .

der Verdauung außerordentlich zuträg¬
liches Getränk , empfiehlt die renommirte Dampf¬
brennerei und Liquenrfabrik von

Wotdemar Schmidt , Dresden R .
und Döhlen b . Dresden .

in sämmtliche « beffereu Detail -
Geschäfte « . ( Dr . 24 ) 350

empfiehlt Joh . Altschaffner , Helenenstraße 15 . 15545

Sätze Rahmbutter
,

bekannte feine Qualität , stets frisch , empfiehlt
16412 J . Bapp , norm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 .

„ 40 „
” 60 „
» 80 „

T ) er Wunsch , es unserer geehrten Kundschaft
m zu ermöglichen , unsere Bordeauxweine

auch in Flaschen beziehen zu können , hat uns
veranlasst , mit Herrn

August Helfferich , vorn . A . Schirmer ,
in Wiesbaden uns in Verbindung zu setzen und
diesem Herrn ein Lager von Weinen zu über¬
geben , welche derselbe zu Original - Bezugs¬
preisen für uns verkaufen wird .

Der Ruf unserer seit 1836 bestehenden Firma
bürgt für streng reelle Bedienung und wird
es unser fortgesetztes Bestreben sein , das uns
entgegengebrachte Vertrauen vollauf zu recht¬
fertigen .

Bordeaux , im Juni 1884 .

*f . Wkitkam ( Hs .

Amf obige Anzeige der Herren J . Whitham
& nlS in Bordeaux ergebenst Bezug nehmend ,offenre ich nachfolgende

Original - Bordeauxweine

Beinr , Birach ,

Bleichstvatze 13 , Parterre ,
reinen , nur selbstgezogene « Weißweine

» a
ra Armsheim (Rheinhessen ) p . Fl . 55 Vf .v ' s Mk . 1 . 20 . sowie einen sehr preiswürdigen , selbst -

Ingelheimer Rothwei « p . Fs . Mk . 1,20 .NB . Ber Mehrabnahme entsprechende Kreisermätzigung . 824t

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

x Alter Portwein . *

M All . empf . , von Herrn Geh . Hofr . Prof . Dr . B . 2
2 Fresenius auf Reinheit untersucht , empf . ä 3 WH .

*

X Ml *

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Hochfeinen Cognac
_ A . Cratz , Langgasse 29 ,

Natürliche Mineralwasser
in stet7 frischer Füllung in der Hirschapotheke . 12745

Mo Wöchenllrch zweimal natürliches R . - Selterser
- Z Mineralwasser in achter , unverfälschter

Jji Ahl tun g billigst . Hoteliers und Wiederver -
ka « fer « franco in ' s Haus entsprechend billiger .

16245 S . Neumann , Adlerstraße 13 Parterre .

Chäteau Latour de Mons . . « „
Bei Mehrabnahme entsprechend billiger . * /i

und */2 Oxhoft ab Bordeaux zu Originalpreisen .
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. . « ine lackirte Kinderbettstelle mit Strohsack und Matratze j Ein wenig gebrauchter , verstellbarer Kraukenwagen

j lür 2 Kinder bis zu 14 Jahren zu verk . Kirchg . 14 , Hth . 16368 I zu verkaufen Wilhelmstraße 12 , Parterre . 16524

Geste 15
Expedition : Lauggaste No . 2V .

!» . ISS

Chocolade

8 Bahnhofstrasse 8 .11934

(No .6291 .)

382

M verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Krale «, Theehandlung ,

MarWraße 6 ( „ zum Chinesen
" ) .

C . W . Bullrich ’
s

Universal - Keinigungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste nnd

billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,

Krampf , Verdauungsschwäche und andere Magen¬
beschwerden , ist in Original - Paqueten von % */i ,

' / * Pfd .

echt und unverfälscht zu haben bei Ed . Weygandt
in Wiesbaden , L . Braun in Biebrich , J . Scherer in

Oestrich , G . Altenkirch in Lorch . 133

Vorzügliches

neues NiM - Dlivenöt
in ' li ,

' /- und ' li Flaschen empfiehlt

A . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,

Cigarren ,

Cigarette » und Tabake in großer Auswahl bei

Eduard Simon ,

Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Besonder - mache noch auf gutabgelagerte 6 Pf . - Cigarren
La Linda , Nina und Elogio aufmerksam . 16075

r * Doctor Boerhave ’ s

berühmtes Magen - Elixir

empfiehlt Carl Acker ,
Hoflieferant .

U79O _
( Prospecte daselbst gratis .)

RaM Milchcur - AnstsU ,

15 Moritzftratze 15 ,

»tiet Controls der amtlichen Lebensmittel - Unter¬

suchungs - Anstalt und des Kreis - und Departements -

Thierarztes Dr . ( löstet . — Trockeufütternug zur Er¬

zielung einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .
Die Milch wird Morgens von 6 — 7 ^ Uhr und Abends von

6- 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
' !» Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Naschen in ' s Haus geliefert : 1 und 2 Liter ä 40 Pf . , 3 und

Liter ä 35 Pf . . 5 Liter und mehr ä 80 Pf . pro Liter . 10208

■ 0OO0OOOOOOOOOOQOOO @

| Gebrannte Kaffee s , 0

6 « ach eigener Methode auf natürlichem Wege täglich 0

Ofrifch gebrannt , empfiehlt in vorzüglichen Q
Qualitäten zu billigen Preisen

q
Sa . Helflerich , vorm . A . Schirmer , q

8 Bahnhofstrasse 8 . 5712
q

ZZZ 20000000000000000

3 Baüuüolüraüe 3 . I Hornhaut und Warze wird in kürzester Zeit durch

j h it I blosses Ueberpinseln mit dem rühmlichst bekannten ,

flirrt ttir l allein echten Badlauer sehen Specialmittel
I

gegen Hühneraugen sicher und schmerzlos

in vorzüglicher Bauart mit | beseitigt . Garton mit Flasche und Pinsel = = 60 Pf .

sehr geringem Eisverbrauch I Wegen ganz wirkungsloser Nachahmungen verlange man

empfiehlt in großer Auswahl zu I aber ausdrücklich nur das allein echte Radlauer ' sche

außergewöhnlich billigen I Hühneraugenmittel aus der Bothen Apotheke

Preisen 222 I in Posen . Depot in Wiesbaden in den bekannten

JnstinZintgraff , Sx
3 Bahnhofstraße 3 . | iuder Expedition . _____________________

16734

« 1a < * * * * * » * * * a * *
13300 I W

* Unter dem Einkaufspreis zu verkaufen : Eine Parthie
KIKffkb , I Manilla - und Havana - Cigarren , Cigarette » , Ci -

« WaeW tob Ml Itfftij , 1 MI . p ° r Psb . IMk . tob BaW < ttrtel6

Ulid IMk . 20 Pfg . empfiehlt als besonders prerswurdig I Parterre rechts . ------------------------ £2222

1 Schwalbacherstraße 1 , Fr . Heim , 43 Louisenstraße 43 .
------ — ---

raBBBCZZZZZ
-----

Ä Grosses L
„ „

Q in allen möglichen Gnsi - , Eisen - , Stahl - , Messing -

n waaren - Artikel « und

jsi ständen « . s . w . zu und unter Fabrikpreisen .

Q i6i5i Abr . Stein .

BrriFgiHB
---- ~ ~ ~ ~

Jedes Hühnerauge ,

fr Matico -lDjeetioa
aST * 1)011

x Grimault & C16-
Apotheker in Paris .

KE : Ausjchlietzlich aus Peru -
vsfij M vianischen Matlco -

■TfKKstr blättern »übereitel ,
hat diese Insertion in
wenigen Jahren einen

ßsMStv allgemeinen Rus erlangt .
Dieselbe curirt in kurzer

KgjRgljSa Stil die hartnäckigsten
SrrlSlKS Leiden .
fSf Jeder Flälchch -n ist

mit der Unierschrrst
ffi « Griraault et Cie .
« Ja und dem Special stempel

der sranzösischen Regie -
tuns für sfadrikmarken■wnrff ™n ™ ' versehen .

Rtorrlage In . Hm grißeren Axalhede «.

0 o o o
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CänsiicherAusverkauf
des feinen 15600
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^ krden reparirt , gewendet und gewaschen u .
tyuulUUUU bill . Berechn , kl . Webrrgasss 5 , ISt . 16444

» Es find zwei Briefe und ein kurzer Abriß jener Begeben ,
heit , von der Hand des Bürgermeisters jener kleinen Städtchens ,
in dem die Geschichte fich zugetragen,

"
entgegnete Brand .

„ Ich werde sehen , was sich damit thun läßt . Bringe » E «
mir morgen Nachmittag die Papiere nach meiner Wohnung . Dai
Geld soll bereit liegen . Und noch Eines . Es wäre möglich , daß
ich eines Zeugnisses oder einer Dienstleistung des Einen oder bei !
Anderen von Euch in dieser Angelegenheit bedürfte ; natürlich ,
werde ich Das extra honoriren . Selbstverständlich müffen wir
mit der äußersten Borficht in der Sache verfahren . Eine gute
Idee war es übrigens, " fuhr Held nachläsfig fort , indem er fich
eine frische Cigarre anzündete und Brand und Reichardt ebensalli ■

seine Cigarrentasche offerirte , „ daß Ihr Euch mit Eurer Geschichte

Als Brand geendet , zuckte ein Blitz teuflischen Triumphes
aus den halb zugekniffenen Augen Held ' s . Das war mehr , als
er erwartet hatte . Im Befitze dieses hochwichtigen Geheimnis ,
hatte er nicht nur den Baron , sondern die ganze Hohenfels ' ste ■
Familie in seiner Hand , und er war entschloffen , seinen Vorthch
gründlich auszunützen . Doch die Beiden ihm gegenüber durste ,
nicht ahnen , wie vortheilhaft der Handel für ihn war . Nachläsfi,
schob er Brand die beiden Scheine hin .

„ Die Geschichte ist pikant genug , um sie zu kaufen . Da ist
Euer Geld, " sagte er . „ Und vierhundert Thaler für die Papiere ?
War enthalten dieselben ? "

Ledemanrfagazins
zu und unter Fabrikpreisen

11W ebergasse 11 .

an mich gewendet habt . Ihr hättet die Angelegenheit keine «
besseren Händen anvertrauen können . Iw Palais Hohenfels würdet

Ihr schlecht damit angekomme » sein . Die stolze Excellenz würde

Euch sammt Eurem Geheimniß sehr bald unschädlich gemacht haben ,
Doch die Hauptsache nicht zu vergessen : es darf Niemand etwa -
von der Geschichte erfahren , wenn dieselbe Werth für mich behalten
soll . Kann ich wich im Punkte des Schweigens auf Euch verlaffen ?

Ihr sollt gut dasür bezahlt werden . "

Beide gelobten es .

„ Dann wäre der Handel geschlossen . Wie steht es denn mit
der kleinen Paula , Reichardt ? " wandte Held sich hierauf an diesen,
dem der starke Wein im Kopfe zu rumoren begann . „ Sie wollten
mir ja gelegentlich Zutritt zu derselben verschaffen . Wie kann

ich denn etwas sür die kleine Hexe thun , wenn sie mich nicht ein«

mal sprechen will ? "

Reichardt schnitt eine Grimasse .

„ Sie müssen Geduld . . . Geduld haben . . . gnädiger Herr /
lallte er mit schwerer Zunge . „ So viel sage ich . . . Ihnen aber

. . . un . . . unglücklich dürfen Sie mir Fräulein Paula nicht

. . . nicht machen . . . das . . . das . . . leide ich nicht
fie steht unter . . . unter . . . meinem Schu . . . Schutze ! "

„ Roch ein Beschützer der kleinen Unschuld, " spottete Held .

„ Dann kann es ihr ja gar nicht fehlen . Beruhigen Sie fich nut ,

Reichardt , ich will Ihnen Ihr Schätzchen nicht abwendig mache «.

Rur in Betreff dieses Herrn Walther , rectius Günther , hätte ijt
gern einmal mit ihr Rücksprache genommen . Doch Das hat ja
vor der Hand noch Zeit . " Zu Brand gewendet , fügte er hinzu :

„ Bringen Sie Ihren Freund nach Hause , eine Stunde Schlaf wird

ihm gut thun . Morgen erwarte ich Sie , um das Weitere mit

Ihnen zu besprechen . Halten Sie fich auch hier nicht weiter aus,

man könnte aufmerksam werden . Das müssen wir vermeiden .

Gute Nacht ! "

Damit entsernte er sich durch eine Seitenthür .

„ Na , nun vorwärts , Reichardt , alter Junge ! " rief Brand ,

nachdem die Thür fich hinter Held geschlossen . „ Stelle Dich ein

bischen fest aus Deine wackeligen Unterthanen , damit wir wenig '

stens glücklich von hier fort und aus die Straße kommen . D >e

zweite verbesserte und vermehrte Auflage scheint Dir ja höllisch
warm gemacht zu haben . Da sieh ' mich einmal an , mich rührt

so etwas nicht .
"

Damit suchte er den Schwankenden aus die Beine zu bringen ,

was ihm endlich nach verschiedenen vergeblichen Versuchen auch

gelang . Dann faßte er ihn sest am Arm und brachte ihn am

diese Weise wohlbehalten und ohne Aussehen aus der WeiristM

hinaus aus die Straße , wo fie im Schutze des Abends den Weg

nach Reichardt ' s Wohnung einschlugen . ( Forts , folgt .)

Der Sohn der Gräfin .
An Roma » aus dem Schcmsptelekleben von Clara Pause ,

( 65 . Forts .) ------

Held überlegte und blickte finnend den blauen Wölkchen seiner
Cigarre nach . Die Sache durfte er entschieden nicht von der Hand
weisen . Auch selbst sür den Fall , daß das Geheimniß sich nicht
in dem Interesse des abwesenden Rothenburg gegen Walther
brauchen ließ , lag doch schon in dem Gedanken , durch jenes Geheim¬
niß , wenn es wirklich eine vornehme Familie compromitiirte , diese
Familie in die Hand zu bekommen , ein zu unwiderstehlicher Reiz
für einen so ränkevollen Menschen wie Held . Daß Brand und
Reichardt ihn betrügen könnten , befürchtete er nicht . Die Beiden
wußten , wenigstens der Letztere wußte es , daß er , Held , der Mann
nicht war , der in solchen Dingen mit sich spaffen ließ .

„ Wie viel verlangen Sie denn eigentlich für Ihr kostbares
Geheimniß ? " fragte er , das Schweigen brechend .

Wieder schielte Reichardt zu Brand hinüber , diesen auffor¬
dernd , die Bedingungen zu stellen .

„ Hundert Thaler auf der Stelle , gnädiger Herr, " erklärte
dieser ohne Umschweife , und vierhundert Thaler , wenn wir Ihnen
die Papiere ausliefern , die wir in Händen haben .

"

„ Teufel ! Ihr seid theuer mit Eurer Geschichte, " rief Held .
„ Demnach müßte fie ja sehr kostbar und Ihr Eurer Sache sehr
gewiß sein , daß Ihr einen so unverschämten Preis zu sordern wagt .

"

„ Das find wir auch, " verficherte Brand sehr ruhig .
„ Also hundert Thaler sofort, "

sprach Held langsam mit
Betonung , einen forschenden Blick auf Brand werfend , der sich
jedoch durch diesen Blick nicht aus der Faffung bringen ließ .

Hieraus entnahm er seiner Brieftasche zwei Fünszigthaler -
scheine und legte fie vor sich auf den Tisch .

„ Da ist das Geld, " sagte er , und nun laßt hören . „ Doch
so viel sage ich Euch , merke ich , daß Cure Geschichte nur eine
werthlose Flunkerei ist , erhaltet Ihr keinen Pfennig von dem Gelde . "

Brand warf einen verlangenden Blick auf die beiden Scheine ,
dann einen höhnischen auf Held . _

» DaS ist eigentlich gegen die Abrede , gnädiger Herr, "
prote -

strrte er . „ Sie zeigen uns wohl das Geld , aber geben es uns
mcht . Wir können auch nobel sein , wenn es daraus ankommt, "

er fich in die Brust werfend hinzu . „ Ich vertraue Ihrer
Ehrlichkeit und creditire Ihnen das Geld bis nach der Geschichte .
Und nun hören Sie hübsch aufmerksam zu .

"

Brand sprach lange und eifrig und seine Mittheilungen
mußten für Held von großem Interesse sein , denn die Aufmerksam¬
keit desselben steigerte fich von Minute zu Minute , und selbst in
fernen Zügen , die doch der schlaue Jntriguant so sehr in seiner
Gewalt hatte , prägte fich dieses Interesse lebhast aus . Reichardt
verhielt sich schwelgend , sprach fleißig dem Glase zu , das er immer
von Neuem wieder füllte und fügte nur dann und wann der
Erzählung Brand ' S einige erläuternde Worte bei .
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\ V Knöpfe zu bedeutend herabgesetzten Preisen . J
5 Simon ISaers 5

14 Webergasse 14 .16619

Eine eiserneKiudervettstelle zu verk . TaunuSstr . 27 . 14670
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Zähne nach meiner Methode ist vollständig

schmerzlos * Das sclunerzhafte Au .sboh .ren der

Zähne mit der Maschine fällt fort .
A Montag ------- -

tuf » Hof Grorod " bet Schierstein der Ertrag von

60 Airschbäume « , frühe und späte Sorten , an die Meist -

bietenden argen BaarzaMrum verkauft . 16694

Elsässer Zeugladen von KarlPemt
( ans dem Elsaß ) ,

1 Mühlgafse 1 , Ecke der großen Burgstratze .

Reue Sendung in Elsässer Mousselines de

laine , Gatins , Siciliennes , Battiste , Möbel¬

stoffe , Kattune « . s . w . in den neuesten Mustern
und großer AuLwahl

in Resten « ach Gewicht
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^ iW ^ ieife Erdbeeren , täglich irisch vom Stock , neue
« ohne » , gute , « eue Kartoffeln bet !
16693 Gärtner Ph . Walther , Schiersteiner Chaussee 3 .

♦x * x * x * x * xx * x * xox * x *

Billig . Koffer - Lager ,
® ia * s -

Wichtig für Damen '
.

Bon meinen rühmlichst bekannten Wollschweistblättern i

ohne Unterlage , die nie Flecken in den Taillen der Kleider -

entstehen lassen , halten für Wiesbaden und Umgegend in bester >
Täte wie bisher allein aus Lager :

i als : Reise - , Hand - Md Holzkoffer , Hand - und Um -

13513
* T ^

Metzgergasse 30 , W . Ann « , Metzgergasse 30 .

ft Luther - Stiftung .

tot Gründung eines Lokalvereins der Luther - Stiftung und

M von Deputirten zur Grneralverfammlung werden alle ,

sich für die Sache ffteressiren , zu einer Versammlung — — ---- — ---- - ---- r — ---- , rz . . K Ä
^ Montag den 16 . Juni Abends 6 Uhr tu die G Afftlipr fürktiUStli .Ch .6 ZäuIlOi M
Anhalle der höheren Töchterschule der Loutsenstraßr ergebenst ZVLtzLitzi . lu — Ä

elnjelabett.
i Im Auftrag des provisorischen Countö '

s :

. Superint . Dr . Ernst . Polizei . Prösider -t V . Strauss .

Schulinspector Woldert,16759

Herren Blumenthal & Cie . , Kirchgaffe 49 «

Herr Franz Schade , kleine Burgstraste .

Fräulein E . Lugenbühl , Webergasse 25 .
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Preis per Paar 50 Pfg . , 3 Paar 1 Mk . 40 Pfg . — Wieder .

Verkäufern Rabatt .

Frankfurt a . d . O . , im Mai 1884 .
14469 Robert v . Stephani .

Held. ■
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Rau ’ s Reise - Journal Mo . 44 und 45
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ÄKÄ ÄÄ 'Ä - 18 Die Spitzen - L WeiDaaren - Haudlimg tz
JMn als Bierbrauer re . Zu haben in Wiesbaden bei |
G . Prell , Cigarrenhandluog , Kirchgasfe 20 , oder in der W ™

Ä Vi > flVB | xAA ©
Buchhandlung von Feller & Gecks . 16622 [ 0 JLOUlB ff I X

j © W alte Colonnade ,
“W x

i 0 empfiehlt eine große Parthie ®

« © Schweizer Stickereien
,

©

| x naturell , creme und gebleicht , q
j m zu austergewöhnlich billigen Preise « . q
! ^ 0000000000000000300
t Bettfeder « und Daune « ,

i 6 .

Ich wohne grosse Burgstrasse 16 , I . Etage «

Dr . Jacobs , pract . Arzt ,

und Specialarzt für Haut - und Nervenkrankheiten ,

13059 Sprechstunden ; 8 — 10 Uhr Morgens .

. - Behandlung von Zahnkrankheiten . Plom - M
z Ast biren der Zähne mit Gold , Gold -

, Silber - und

1 Platina - Amalgam , Gement und Guttapercha . Zahn -

5 A Operationen mit Lachgas . Das Honorar für Em - a

I Ad setzen von 1 — 3 Zähnen beträgt 3 Mark , von 4 bis

---- $ G 8 Zähnen 2 Mark 50 Pf . pro Zahn , so dass z . B . W

BersÄMMMMg . I e ein Gebiss von 4 Zähnen 11Mk 50 Pf , ein solches G

Diejenigen Württemberger , welche gesonnen sind dem s M
Zahmml «4Mk . , von ^ ^ fer _Ersag ^ k >

O

hm zu gründ enden „ Schwaben - Verein " be >zutreter . , ; a « . n' " | ineil bestehend , kostet 28 Mk . , ein voll -

Eden ersucht , fich> M eine ;
^ Besprechung auf Montag de «

j
®

ständiges Gebiss (28 Zähne ) 55 Mk . Gebiss mit Gold G
16 , d . Mts . Abends V Uhr M ,,Ank er . . euMie , M

od @r platina dementsprechend . Garantie für A

mzustnden . Emige Württemberger . 16730 z M Brauchbarkeit und naturgetreues Aussehen . Das J
Kirschen - Versteigerung .

- Z
Montag de « 16 . Juni Nachmittags 3 Uhr wird S

Anf het @ A i e r fit e t n der Ertraa von Zähne mit der Maschine lallt fort .
_ « m, , •

a 8 Sprechstunden von 9 — 12 und von 2 6 Uhr .

- ® ’ O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 , Bel - Etage , M
Ä 16258 nahe der Wilhelmstrasse M
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Smatbmu IVerotKal .
Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfaugept

f

Grosse Tanzmusik . I
Entrse für Herren 8 « Pf . , Damen frei . J

Deulscher Keffer
,

„ Drei - Königs - Keller .
" ]

Heute und jeden Tonntag Tanzvergnügen . 1DJ
ejeSen « Fh . • ichlfb ’

Tanzgeld 30 Pfg .

Conditorei & Caf4
° ° n Carl Machenheimer in Biebrich

empfiehlt ihre neu eingerichteten

( • fit ' teHfocalitäien . „

I 1881 "

Pfälzer Wei « ,I garantirt rein , per Flasche 55 Pfg . ohne Glas , empfiehlt
I ^ « 6 » Helfferich , vorm . A . Schirmer ,
I 15510 8 Bahnhofstraße 8 .

"
TT *

„ Bum Mohren "

,

"

Empfehle von heute an ein vorzügliches Glas
'

13787

.
Echte Berliner Weisse

Mftehlt Carl Wies , Rheinstratze 29 , 132Q6

Restaurant Schützenhaus
„ « « ter de « Eiche «

"
.

brnem geehrten fremden und hiesigen Publikummein Nestanrations - Lokalitäte « nebst schattigen WaL
StoSW * und preiswürdiger Speifen

Sonnenberg .

. Heute Sonntag findet Tanzmusik im „ Nassauer Hof
 Jacob Stengel . 12457

Bierstadt .
— Garteulocal zur Krone

„ Empfehle gute Speisen und Getränke .

_______________ Achtungsvoll K , Stiehl ,

Gasthaus zam Kaiser Adolf in Biebrich
empfiehlt seine gerZumigeu Localitäten , schattigen Garten kalt «mid warme Speise « zu jeder Tageszeit , reine Weine ,*

er? Lagerbier , sowie ein selbstgehendffOrchestrio « zu CorcerreK . Es l : bet ergebens ! ein

--- ------ -------- Philipp Faber ,

Kbeingauer Hof
in Ranenthal .

^ tinem , schattigem Garte « , echtem Ra « « »
^ ^ « » ratio « und ciotten Preisen emvfiI

bestens AchiungLvoll C . Weber . 15493

Rheinbahnstraße I .

Frische Sendung
Spaten ■ Bräu

der Brauerei von Gabriel Sedlmattr
München .

Mff » Helles Export - Bier .

Dli » « F apart « Couvert Mk . 2 . —

Sonper . . k
„ „ 1 . 20 .

.
Delic - tcffeu . Borzitzlichc Weine , «

,
Privat - Restauralian .

Empfehle meinen guten , billigen Mittagstisch in und an ^ rdem Hause ; auch möblirte Zimmer mit ober
Ä _ Frau Catta Wwe . , TaunuMraü - L

_
rhr . Eduard Berges .

Aepfelwein
,

“
fÄ « w ,

Wenzel , Faulbrunnenstraüe 8 .

Prima Winterfchinke «
empfiehlt das Pfund zu 85 Pf .

---- - fr J SLweinemetzger , Grabenstratze 8 .
Maus -

-
w » Li - t ° ri » -nmwMr

August Hornberger .

WoiscberJotSSB

Restauration
„ Zum Uhrthurm "

,

ue .
15 Marktstraße 15 ,

» Ä Wäxsäs

Rene Kartoffel « ,

Eduard SlmonT
*

— _______ Markt - und Grabenstraße .

Frische

Egmonder Schellfische ä Pfd . 30 Pf .
16811 Franz Blank , Batohofetawe .

Preiselbeeren
.

8dlin « ei « »
n

« » ? ' * ? 4 ” » - b - n in der ® enff . 6til
^ mewlat ) » , Thorfahrt , Hinterhaus .

"
16797

£ (tyitt0 , größte Sorte , billig zu verk . « mserstratze 18 . 1659 ^
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Hebet die P . Klielfelsche

Geehrtester Herr ! Nochmals um eine Flasche zu 3Mk . von

-»Krer vortrefflichen Tinktur bittend , spreche ich es gern und
"

« eit aus , daß dieselbe eine vorzügliche Wirkung bei mit gehabt
Md sehe ich jetzt noch nach mehreren Monaten mit größter

rkreude den unverkennbaren , fortdauernden Einfluß Ihrer Tinktur

die Vermehrung und das Wachsthum des HaareS . —

SochachiungSvoll T . Leweren ® , Besitzer des Hotels z .

Kronprz . von Preußen in Stralsund , 12 . December 1883 .

Die Tinktur ist amtlich geprüft und in Flaschen zu 1 - 2 und

3Mk in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz , Langgans 29 . 187c

QaLmIZma mit guten Schulkenntnissen in ein

hiesiges Sngros - und Detail - Geschäft

aesucht . MhereS Expedition . 8006
S

Gute Möbelschreiuer gesucht Schulgasfe 4 . 15818

Tüchtige Bau - & Möbelschreiuer erhalten in

Mainz dauernde und lohnende Beschäftigung durch das

Arbeitsnachweise - Bureau von Eüldner - Frenz , BetzelS -

gasse 19 , Mainz . (D . F . 15253 ) 373

Mn guter Möbelschreiuer gesucht Sllenbogengafse 7 . 16655

Stnhlmacherlehrting ges . d . A . May , Mauergusfe8 . 6949

Sin ordentlrcker Junge kann die Bäckerei erlernen bei

L . Sattler , Taunusstcaße 17 . 13576

Sin junger Kellner und em Kellner - Lehrling gesucht
im „ Saalbau Schumer

"
. .

16737

Tüchtige Steiuhimkl Bildhauers
W * J * ^ *

16687

Tünchergesellen gesucht Goldgasse 8 . 16819

Sin junges Mädchen , geprüfte Lehrerin , wünscht Privat -

stunden zu ertheileN . Mäßige Preise . Nah . Sxped . 9044

Sine junge Dame , gepr . Lehrerin für Töchterschulen ,

ertheilt Privat - und Nachhülfestundeu . Beste Referenzen .

Mäßiges Honorar . Näh . Zxped . " 19

Sine geprüfte Lehrerin , die schon ,
mehrere Jahre a ! S

Lehrerin thätig war , ertheilt Hnterricht mMusik und

Men Schulfächern . Näh . Sxped . 10534

Gin junges Mädchen , staatlich geprüfte Lehrerin ,

ertheilt Privat - oder Nachhülfestuuden . Mäßiges Honorar .

Näheres Expedition .
16571

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt A . Walter ,

Zitherlehrer , Schwalbacherstratze 79 . 16208

Clavier - Uutcriicht zu mäßigem Preise
ertheilt eine Dame . Näheres RSderstraße 28 , 1 Tr . 2851

DM
"

Unterricht in Chromoglasmalerei nach be¬

währter Methode , sowie schöne Ausführung von Chromo -

photographieen daselbst . Räh . Weilstraße 18 , 2 . St . 82

Es werden noch einige junge Damen zur Walstunde gesucht

Dambachthal 21 bei Frau Susette v . Synern . 16491

Personen , die sich mrmetsnr

Sine reinliche , anständige , zuverlässige , in jeder Arbeit erfahrene

Frau sucht Beschäftigung für dm ganzen Tag . Näheres

Bleichstratze 23 , Vorderhaus , Parterre . 16763

Sine gebildete Person gesetzten Arters sucht Stelle als

Haushälterin oder Pflegerin bei emem einzelne « fernen Herrn

oder Dame . Gef . Offerten unt A . S . 45 werden an dw

Expedition d . Bl . erbeten . IJ ?000

Ein Junge von 16 Jahren sucht Beschäftigung als Kellner¬

oder Zapfjunge . Näh . durch Ries , Herrnmühlgasse 3 . 16276

Personen , Vie gesucht Werden r

Eine perfekte Kleidermacheriu gesucht große
^

Lehrmädchen Mr K^ der
"

gesLchr Geisbergstraße 16 . 16634

! Ordentliche Mädchen können das Kreidermachen un -

entgeldlich erlernen bei M . Isselbacher , Marktstr . 6 . 16659

l Lehrmädchen gesucht Geisbergstratze 10 . 15760

Ein Mädchen kann die Blumen - Binderei erlernen .

Räh . Expedition . 14740

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen , welches melken kann ,

I gesucht 16292

Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie

| ein Kindermädchen . Näh . kleine Knchgasse 2 , 2 Tr . h . 16341

I Em reinliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

im „ Deutschen Hof
"

, Goldgaffe 2a . 16707

I Ein junges Mädchen gesucht Schwalbacherstratze 43 . 16712

I Mä/UliAn die feinbürgerl . kochen köm en u . Hans -

I LilduCllvll ; arbeit verstehen , gut empfohlen sind , sofort
I gesucht d . Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstätte 4 , Patt . 16832

I Ein erfahrenes , zuverlässiges Kindermädchen mit guten Zeug¬

nisfen wird sofort gesucht . Näheres Rerothal 7 zwischen 10

| und 12 Uhr Vormittags . 16808

Ein tüchtiges Mädchen gesucht Ellenbogengasse 3 . 16758

Ein erfahrenes Mädchen zu Kindern gesucht Neugasse 14 . 16722

Ein starkes Mädchen wird auf gleich gesucht Moritzstraße 8

I im Laden . 16723

Sin braves Mädchen , das melken kann , gesucht aus der
I Mostermüb ' e "

. 16755

| Für die Armcu - AMSHcilallstilt
I wird zum 1 . Juli c . ein Krankenwärter gesucht . Nur

| solche wollen sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . Näh .

I in der Anstalt Elisabethettstratze 9 .
I Der Verwalter : W . Bausch . 56

Ich nehme noch Damen zum Frifiren in und außer dem

Hause an . per Monat 2 Mark . „
16

.
453

_______ Fräulein Buschmann , kl . Schwalbacherstratze 1 .

Wäsche zum Bügeln in und außer dem Hause wird an -

genommen Mauritiusplatz 4 . 16764

= Bade - Saison . =

Mutterlauge , « eesalz , Fichteuuadel - Extraet re . re . , I

sowie

g£ Schwämme T
in großer Auswahl

empfiehlt A . Berlins , Drogueuhandlung ,

16653 __
große Burgstraße 18 . _______

Die echte französische Wichse
18408

ist zu haben Metzgergasse 20 . (Nummer genau zu beachtens )

Die Dünaerausfuhr - Gesellschast !
zu Wiesbaden Hl

empfiehlt sich zur Entleerung der Latrinen - Gruben zu

folgenden vom 15 . Januar e . an herabgesetzten
Preisen : 1 Faß 1 Mk 80 Pfg , 2 FM st 1 Mk . 65 % ,

3 Faß ä 1 Mk . 65 Pfg . , 4 Faß st 1 Mk . 50 Pfg . , 5 Faß

L 1 Mk . 45 Pfg . , 6 und 7 Fatz & 1 Mk . 40 Pfg ., 8 und 9 Faß

st 1 Mk . 35 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä 1 Mk . 30 Pfg . , über

20 Faß st 1 Mk . 25 Pfg . r
Bei Gruben mit Closet - Eiurichtuug : 1 Fas 3 Mk .

30 Pfg . , 2 Faß ä 3 Mk . 15 Pfg . , 3 Faß st 3 Mk 5 Pfg . ,

4 Fatz st 3 Mk , 5 Faß st 2 Mk . 95 Pfg . , 6 « . 7 Faß n 2 Mk .

SOPfg . , 8 und 9 Faß st 2 Mk . 85 Pfg . , 10 bis 20 Fatz st

2 Mk . 80 Pfg . , über 20 Faß st 2 Mk . 75 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Ohr . Badior , Wellritzstraße 12 dahier , ziz , machen .



Segen Stein , Gries , Niere « - und Blasenleiden ,
Bleichsucht , Blutarmuth , Hysterie rc . sind seit Jahr -
hEndrnezz als specrfische Mittel bekannt . Georg - Vietor -

^ TFLunU ?ne! cttc “ - O, « elle . Wasser derselben wird in

« Z Z ' scher FüLum versendet . — Anfragen über das Bad ,
Bestellungen von Wohuunge « iw Bade - Logirhause und
Europäische « Hofe rc . erledigt ( M .- No . 8670 .) sei

Die Inspection der Wildunger Mineralq . - Actiengesellschaft .

HNNMHHMMMH

• Corsetten |
® in besten Faxens sehr billig bei 164 ®
®

W . Thomas , Webergaffe 11 . 5
• WMMWMMMMMM

Große Auswahl in englischen , reinseidene «

Damenhandschuhen
in allen Farben empfiehlt

1Qqr7 „
^ 8 « Schmitt , Langgasse 9 ,
 vis - ä - vis der Schützenhofstraße .

fKiwaige Forderungen an die verstorbene Frau Polizei -
Präsident von Bose beliebe man bis zum 1 . Juli

» er dem Unterzeichneten geltend zu machen .
* 6616 Br . C . Clonth , gr , Burgstraste 8 ,

Badhans zur goldenen Kette
,

. .             Langgasse 51 . 7455

y Bäder zu 5OPfg ,
"

WD

bei
15533

Pi an in rt 1?^ a
.
u2 Whmter . Fabrik Stuttgarts ,11

L ? wegen A ^ erie außerordentlich bMig ab -
zugeben - Anftagen snb W . nimmt Herr L . Rettenmeyer ,
Wiesbaden , entgegen . ( H 62032 .) 367

Wilh . Machenheimer , Korbfabrikant ,
Schulgasse 9 in Wiesbaden .

Geschäfts - Eröffnung .
Einem verehrlichen Publikum von Wiesbaden und Umgegend

die ergebene Mittheiluns , daß ich 20 Michelsberg 20
dahrer em Cartonnage - Geschäft eröffnet habe . Indem
ich nur solide und billige Carton ' s anfertige , bitte ich bei Be -
darf um gef . Beachtung aller in dieses Fach einschlagender
Artikel . Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in verschiedenen
Sorten Hut - und Muffschachtel « .

NB . Reparaturarbeite « an ganzen Ladeneinrichtungen
solid und billig in kurzer Zeit ausgeführt .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1884 . Hochachtungsvoll
16450 A . Ülzhöfer .

Zur Nachricht !
Freunden und Bekannten , sowie dem verehrlichen Publikum

mene zur Nachricht , daß ich das Geschäft meines seligen
Mannes , Herrn Heinrich Kühn , Hof - Sveualer , un¬
verändert weiter führe . Achtunasvoll

___ _ _______ Sophie Kühn Wwe .

Nm das Neueste , Beste und Billigste in

Nachmittags fächer ,

Beginn der uenen

Putzmachen ,
Wollfach ,
Bügeln ,
Klöppeln ,
Blumenmachen ,
Buchführung ,
Pädagogik rc . rc .

Handnähen ,
Maschinennähen ,
Kleidermachen ,
Sticken ,
Musterschnitt - und

Freihandzeichnen resp .
Malen .

Begin « der « e « e « Curse : 18 . Juli 1884 . Vor¬
bereitung zum staatlichen Handarbeits - Lehrerinnen - rxamen .

Jahresberichte und Prospecte gratis .
Näheres durch die Vorsteherinnen

1 »i008
___________

Julie Vietor & Luise Mayer .

Ziehung umiderrufl . 22 . Junis
Briloner Silber - Mterie

.

Hauptgeiviim : Silberbarren .

Gewimwerlh : 16,00 » Mark .

Loose ä 1 Mk . , 11 Loose 10 Mk .

le A . Eulenben ^ , Ewäfett , Wall W .
Frco . - Zus . der Loose und Gewinnliste 25 Psg .

Franenarbeits - Schnle
, Wiesbaden

toK * Emserstratze 34 . BwN
Theor . und prakt . Unterricht nach Reutlinger Methode ,

BormittagSfächer : Nachmittagsfächer :

Cursus für Damen .

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß jederzeit Anmel¬
dungen angenommen werden zu einem Cursus im

Maaßnehmen , Znschnetdcn und Mfertigei
der « e « este « Costüme .

Die Damen arbeiten auf Wunsch für sich selbst . A « ch kam
der Unterricht außer dem Ha « ße ertheilt werde « .

Auch werben von mir Costüme jeder Art « « gefertigt ,
sowie zugeschnitten und eingerichtet .

Frau E . Meyer , Rendant Wwe . ,
14094

_______________
3 Schillerplatz 8 .

____________ __

ROBES & CONFECTION
Leonie de Mannez ,

Tailleuse parisienne ,
Fertige Costüme von 35 Mk . an und nach MaaSS *
11107 Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen . _

■ S2 Holzhackerhansche « . 38
So « « tag de » 15 . Juni bei Gelegenheit des Wett -

Rennens empfehle ich ein gutes Glas Bier zu 15 Pf . ,
sowie Aepfelwei » und ländliche Speise « .
16717

________________ Achtungsvoll Ph . Klubberg .

Feuerwerk .

Garte « - , sowie Zimmer - Feuerwerk , bengalische
Flamme » und vieles Andere in reicher Auswahl empfiehlt
13386 G . M . Rösch , Webergasse 46 .
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Guttmann & st - Wiesbaden
,

Ä «

und werden dieselben ohne Rücksicht auf den Selbstkostenpreis sehr billig abgegeben .

74

8
.

Giillnim & st - WiesbadenLager in

Düsseldorf
Grabenstraße 17 .

stellen der vorr -e - ückteu Saison wegen ihr ganzes Lager in dichte « wollene « u « d halbwollene «

Kleiderstoffe « zum

1 großer Posten reinwollene Grenadines ,

uni und neueste Dessins , „ Entree billig
"

, Meter 1 Mk , 1,20
bis 140 Mk . , sonstiger Verkaufspreis bedeutend höher .

— Grosse Parthie unter Preis : =

Schwarze reinwollene Cachemirs , gute Qual ., 100/105 Ctm . breit , Meter 1 Mk . 25 Pf .
Schwarze reinwollene Cachemirs la Qualität . 110 Ctm . breit , Meter Mk . 1 .40 — 2 Mk .
Schwarze reinwollene Cachemirs , allerbeste Qual . , 110/120 Ctm . breit , Meter Mk . 21/ < — 3 Mk .

Farbige reinwollene Cachemirs , schwere Qual . , 110 — 120 Ctm . breit , Meter l1/ « — 21/ « Mk .

GxpMtisVr Ws . M .

BF Reue Sendungen Wafchstoffe B
in täglich wechselnden Sortimenten

empfehlen in größter Auswahl sehr billig :

tiVmlari ! imnrrmA seidenglänzend , auf hell und dunkel Fond in neuesten kleinen Tupfen , Zephir , Caros ,
f VlllarU 1111011111 “

, Ringen , Ecksteinen rc . , „ garautirt waschecht "
, 80 Ctm . breit ,

Meter 35 ,
40 , 50 bis 65 Pf .

MJßr 4a Dnyia neuer , matter , wollenähnlicher Stoff auf hell und dunkel Fond in vorgenannten
w I drill “

U
“

1 ariS , ganz feinen Dessins , „ garautirt waschecht "
, 80 Ctm . breit ,

Meter 50 , 60 bis 85 Pf .

Safin imnrinin & nni « anz wie Seide glänzend , auf hell und dunkel Fond , neueste Dessins dieser Saison ,
Odillll HBpilDl

“ vl nm , sowie alle nur existirenden uni Farben , „ garautirt waschecht "
, 80 Ctm . breit ,r

Meter 60 ,
80 Pf . bis 1 Mark .

ffftnlsird Toll & t 7/inMr nni erstere glänzend , letztere matt , einfarbig , in allen neuen Saisonfarben ,
1001 ( 11 « , 1011 öü ZiCpIlir um , „ garautirt waschecht "

,
'

Meter 50 , 60 bis 70 Pf .

7anhir ( rawahf deutsche , elsässer und englische Fabrikate , eolossale Auswahl in darmer caro , mille raye ,
idvvllll ^ vHWii , fil ä fil , changeant & broche , garautirt waschecht ,r

Meter 50 , 60 , 80 Pf . bis 1 Mark .

Schwarze klare und halddichle Modestoffe .

SfhwarVA SdridhnffFAniidina in Halbseide und Ganzseide , neueste kleine und größere Dessins , aus -

001111 ( 11 Av MvlUvU ^ IvlldiulU “
schließlich bewährte Lyoner Fabrikate ,

Meter 1,80 Mk . , 2 ' / - bis 4 Mk .

Schwarze reinseidene Damasse Sicil ^ me Fond , 55/57 Ctm . brüt ,

$

Meter 3l/2 bis 5 Mk .

Schwarze reinseidene Meneilleux
,

L .Ä - . L7 - - » iS
und Confection , Meter 2 ‘ /2 , 3 , 4 , 5 bis 6 Mk .

Lager in

’ Frankfurt - . M .

Neue Kröme 9 .
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Korustroh zu Verkamen Feldstrazze 17 . 16567

Cassel

V | l4*»Vv | 4v vwl VvJJi
preiswerth zu vrrk . durch J . Imand , Friedrichstr . 6 . 16591

'S

L

ö

«

Bauplätze in allen Lagen , 14197

8 -

ff

U
s

O

SB
n

5

SS

|
»

(H . 62071k )
361

Bille « , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau¬
plätze m allen Lagen und Größen , darunter günstige
Kaufgelezenhsiten , werden kostenfrei nachgewiesen
dMch die Agentur dorr

E . Weitz , Michelsberg SS . 1487

< > arl Specht , Wrlhelmstraße 40 .
kaufs - Bermittelung von Immobilien jeder Art .
-rrniethWg sc -n Ville « , WohnWegen u . Geschäftslokalm ,

Hauytageumr v . Feuervers . - Gesellsch . „ Deutscher Phönix * . I
a s Franks . LsbsnSverMeNWgs - GsssNchsst .

Znm Verkauf Geschäfts - und Privathäuser . Näh . bei

Billen »« verkaufen :

Frauksurterstraße , Bierstadkrstraße , Blumenstraße , Grün -
weg , Parkstrake , Sonumbergerstraße , Geisbergstraße ,
KapeLenstmtze , Rersthal , ElisabetSenftraße u . w . m .
Näh . bei Uhr . Falk er , Saalgasse 6 . 9727

Geschäftshäuser,Kirchgasse,Langgasse,Taunusstraße ,
„ Marktstraße , Bahnhofstraße , Häf «

„ vergässe , Michelsberg rc ,
Gast - und Badhäuser , Privat - Hotels re . ,
Bille « i « alle « Lage « und Gröhe « , darunter

hochfeine Odjeete mit großen und kleinen Gärten ,
Stallung rc .,

Sine Frau empfiehlt sich im Kleidermachen und Aus -

besser « der Wasche in und außer dem Hause . Näheres
Schwalbacheistratze 79 , Dachlogis . 16577

0 . H . Sthmittns
, Bahnhofstraße , 81 , g

Immobilie « - und Hypotheken - Bureau .
An -

„
und Verkauf von Herrschaft « - und Land¬

gütern , Eorstparzellen , Villen , Bauplätzen etc .
besorgt discret Fr . Mierke im „ Schützenhof “

. 11767

Häuser - Verkäufe
Häuser , Adolphsallee , Adelhaidstraße , Albrechtstraße ,

NicolaSstraße , Moritzstraße , Oranienstraße ,
Dotzheimerstraße , Rhemstraße , Wellritzviertel ,
Schwalbacherstraße rc . ,

In schönster Lage (Wrlhelmshöher Allee ) ein gut rentirendei ,
dreistöckiges Haus mit Garten preiswürdig zu ve :
kaufe « . Preis 75,000 Mark , Anzahlung 25,000 Mar !
Näheres unter Chiffre Z . M . 536 durch die Annoncen -
Expedition von Haasenstein & Vogler in Cassel ,

Zwei Bauplätze 5i,. ö,eöfi .
‘ S

Bauplätze MierkeSimn,,® ^̂ fi ^̂ e « eöoM
^

2^
Mit am schönsten Theil des Kerothalr
an fertiggestellter Straße , ohne Ab

gaben zu verkaufen verlängerte Stiststraße 40 .
'

4051
6000 Mark , zweite Hypotheke , werden von einem prompt «

Zinszahler gesucht . Näheres Expedition . 15861
20 — 30,000 Mark , auch getheilt , gegen 1 . Hypothek jii

41/s °/o auszuleihen . Näheres Expedition . 16651
100,000 Mk . , auch geth . , zu 41/ » pCt . auszul . N . Exped . 15872

Kapitalien auf erste Hypothek (billiger Zinsfuß ) ,

empfiehlt das Immobilien - Geschäft von

Ed . Weitz, ” « " «

Das Keine Landhaus
Anzahlung unter guter Bedingung zu verkaufen . 16 ;^

AL ln der oberen Rheinstraße mit großem Hink, ,
stJUIIv raum abtheilNiigLhalber für 95 .000 Mail

jt | bwWen < Mh Exped . 161 «

Leberverg 3 ,
* X ' * “

Em Haus mit Thorfahrt unter günstigen Bediugunau
zu verkaufen . Näheres in der Exped . d . Bl . 14844

Geschäftshaus in bester Lage , Herrschastshaus in feinster
Lage , sehr rentabel , Billa mit schönem , großem Garten
in feinster Lage preiswerth zu verkaufe » .

'
Näh . Mauer -

gassr 12 , 2 Treppen hoch recht ? . 15871
In der Karl -- v . Wörtüstraße habe mehrere kleine Häuser bill -g

zu verkaufen . W . Halberstadt , Schwalbacherstr . 32 . 16701

Gesuche :

Wohnung gesucht
In guter Gegend wird von einer Familie ohne Kinder ein

Wohnung von 5 — 7 Zimmern mit Balkon im Preise v °°

^ ,7 -
500 SRI . gesucht Offerten mit genauer Angabe untet

E . K . 902 beliebe man in der Exped . d . Bl . abzug . 16718
Zwei unmöblirte Zimmer in guter Lage , möglichst

mit Bedienung nud Frühstück , von einem Herr «
sogleich oder per 1 . Juli zn miethe « gesucht . Franks
Offerte « sub B . No . 17 mit Artgabe des Preist »
per Monat werden i « der Expedition d . Bl . ev <

gegeugevomme « . 1676 «

Gesucht von einem älteren Herrn auf die Dauer 2 möblis
Zimmer . Offerten mit Preisangabe unter E . K . werden »
die Expedition d . Bl . erbeten . 16800

Angebote :

Adclhaidfirche 36
zu vermiethen . 16724

einen Schreiber , der auch Buchführung versteht .
O wird B schästigung gesucht . Näheres bei Herrn Kaufmann

A . Kortheuer , Rerostraße 26 , sowie bei Herrn Commerrien -
ratb Araber , Paulinenstraße .

___________________
16762

Guter , bürgerlicher Mittagstisch zu 40 Pfg . zu
haben Römerberg 24 .

__________ ___ ______
16684

Gute « Mittagstisch in und außer dem Haufe Weber¬
gasse 43 . 1 . Stock . 16054

Langsdorf , Oranienstraße 9 . 15234
mit großem Garten , herrliche Aussicht , ge -

1114V fundeste Luft , vor dem Nerothal gelegen ,

Kleines Geschäftshans mit 2 Läden billig zu verkaufen .
W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 16702

Ein Landhaus im Nerothal ist zu verkaufen . Näherei
Rheinstraße 66 , Parterre . 10088

In unmittelbarer Nähe der unteren Rheinstraße ein rentabler \
Haus zu verkaufen . Ebendaselbst ist auch die elegante .1
Bel - Etage ( 7 Zimmer ) per October zu vermiethen .

W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 15919
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15787
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14844
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ße ,
A .
27

Große Burgstraße 4 ist die « e « und elegant
aasgestattete 2 . Etage , bestehend aus 8 geräumigen
Zimmern , großer Küche , Speisekammer und sonstigem
Zubehör , auf sogleich oder per 1 . Juli an eine ruhige
Herrschaft zu Derrn - Näh . daselbst 1 Tr . hoch . 16767

/ - dolphsallee ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
m vermiethen . Näheres Albrechtstraße 23 , Parterre , bis

IO1/« Uhr Vormittags und von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 2925

Ein Schüler der höheren Lehranstalten dahier erhält gute

Pension und kann demselben auch Rachhülfe bei seinen Schul¬
arbeiten ertheilt werden . Näh . Expedition . 7930

I mit _
leiy ^ Melhaidstraße 66 ist die elegante Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer , s
16le ?

'
große Veranda und Zubehör auf gleich oder 1 . Juli zu

intii , ii »ermiethen . 15273

Ulfen .
16702

rherü
10088

tabler

iganfe

15919

171k .)
367

enbel ,
der

Marl

oitcen «

assel .
n veil
16593

hin
2128

othali
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4057

mptei
15867

eke J«

16657
15872

Familien - Pension ,
umittelbar au den Cur - Anlagen und der Wilhelmfiraße

gelegen , nm und komfortabel eingerichtete Zimmer und

Familirn - Wohnungen , hübscher Garten am Hause ,
Speise - Salon Und Bade - EiNrichtung . 13036

Angenehme , für Sommer und Winter geeignete Wohnung von

5 — 6 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen .

Preis 750 Mk . Näh . Mühlstraße 8 , 1 . Etage . 16709

8B

Eine kleine , Helle Werkstätte zu verm . Saalgasse 22 .

Friedrichstraße 30 ist eine Scheuer zu vermiethen .
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 24 (Kleidergeschäft ) . 13208

Arbeiter erhalten Kost und Logis Feldstraße 18 . 15787

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten bei F . Dinges .

Moritzstraße 7 , Hinterhaus . 16178

Ein reinl . Arbeiter erhält Kost und Log ' s Metzgergasse 18 . 16804

r ein

e voi

unter
16719
llichß
» erri
auca

-eise
ent

16786
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>en ®

16800

Familiei - Pension von Ed . Weyers,

Wilhelmfiraße 5 (früher Wiihelmsplatz 6 ) .

Große Etagen , höchst elegant eingerichtet und möblirt ; die¬

selben sind ganz ober in einzelnen Räumen mit ober ohne
Pension zu vermiethen . Die 3 . Etage wird möblirt auch
mit Küche abgegeben . — Badezimmer mit Badeeinrichtung
im Hause . 6151

Pension Mon - Repos
Frankfurterstrasse 6 . issss

orhrtThltaaHpp 9 < | ist die Parterre - Wohnung von
’/lvPlpy wäo i Taltzir , 5 Zimmern , Borgarten

nebst Zubehör zum 1 . Juli zu vermiethen . 11368

Albrechtstratze 23 6 Zimmern
^

mit Balkon und

Zubehör zum 1 . Oetober zu verm . MH . das . Part . 14056

gde der Bleich - und Hellmundstratze 8 ist die Bel - Etage
mit Balkon , 5 — 6 Zimmern und eine Wohnung von 3 großen
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu vermiethen .

Näheres im Laden . 16770

Ms Margaretha , Gartrnftraße 10
, |

Familie « - Pension

(früher in Villa Carola , Wilhelmsplatz 4 ) sind noch I
einige komfortable eingerichtete Zimmer zu verm . 14039 I

Wohnung .

plötzlicher Abreise wegen ist in der Villa „ Baldur "
, Walk -

Muhlstraße 13 , dar Parterre , bestehend in 6 big 8 eleganten
Zimmern , mit allem sonstigen Zubehör zu vermiethen .
uuch ist die Villa preiZwürdig zu verkaufen . 14848

WM flimmer zu vermiethen Kirchgasse 25 , 1 St . h . 16727
* "

» >1^ * terre - Woh « « ng in dem LaudHanse Emser -
siMwkl
spätU in UCUI « HHVUUHft
16724 m -aße 13 ist mtt Gartenbevutzung vom 1 . Oct . ad zu 6er *

' »nethen . Näh . Schwalbacherstr . 9 bei J . B . Willms . 16748

MWWWWW > WWWWI ^ WWWWWWWUWWmW » WWWWWWWWmm

Elisabethenstraße 13 sind schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

Villa Prince of Wales
,

Krankfirrterftratze 16 .

schön möblirte flimmer mit und ohne Pension zu mäßige «

Preisen . Gartenbenutzung . 14929

Geisbergstraße 3 eleg . möbl . Zimmer zu vermiethen . 15043

Heisbergstraße 34 gut möbl . Zimmer zu verm .

Hkllmundstraße 13 , eine Treppe , ist em mödlirtes Zimmer
mit einem Bett und ein desgl . flimmer mit zwei Betten

nebst Pension billig zu vermiethen . 16788
ki r chg a s s e 5 ein Dachlogis , 1 flimmer u . Küche , zu verm . 12863

Marktstr aß e 27 eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche ic . vom 1 . Juli ab zu vermiethen . 16262

Moritzstraße 1 <>, II . , ein möbl . Zimmer zu verm . 16617

Müllerstraße 8 , 2 Treppen , ein möbl . flimmer z . vm . 15939

Querstraße 1 , II , möbl . flimmer zu vermiethen . 13069

Feinstrasse 33 möblirte Zimmer , i
Wellritzstraße 33 , Bel - Etage , sind gut möblirte Wohn -

und Schlafzimmer zu vermiethen . 15954
« in oder zwei freundliche Vorderzimmer mit guter Pension

ru vermiethen Oranienstratze 16 , 1 Tr . 8750
®” t möblirtes , geräumiges Parterre - Zimmer mit guter Pension

und Gartenbenutzung an Damen zu verm . N . Exved . 10029
« •n gut möblirtes flimmer in schöner , gesunder Lage ist an

emen einzelnen Herrn oder eine Dame zu vermiethen . Nah .
Friedrichstraße 42 , Kckladen . 16465

« ine schöne Wohnung von 3 flimmern , Küche und allem Zu¬
behör sofort monatlich zu vermiethen . Näh . Expedition . 16590

y « Anfang Juli ist eine Hochparterre - Wohuuug von
V 6 Zimmern zu vermiethen . Einzusehen täglich Vormittags

von 11 — 1 Uhr und Nachmittags von 4 ^ 7 Uhr . Näheres
vranienstraße 15 , Parterre . 15307

intti . ,

76148

Möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit 2 Betten und Pension ,

zu vermiethen . Näheres Expedition . 16756

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Karlftraße 44 . 9203

Abreisehalber ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern in der

Adolphsallee zu vermiethen . Näh . bei Gebr . Kirschhöfer ,

Langgasse 32 im „ Adler "
. 13453

Mein Grundstück an der Schiersteiner Chaussee , über 3 Morgen
groß , nebst Wohnung ist im Ganzen auch getheilt zu 6er *

Wiethen . Näb . bei C . Meier , Rheinstraße 59 . 16049

QaSom mit Wohn « « g auf gleich zu vermiethen im
KUDtU

„ Rheinische « Hof "
, Reugasse 5 . 16541

Eine kleine . Kelle Werkstätte zu verm . Saalgasse 22 . 13288

Villa Monbijou ,

WamUien - Pensioti «.

Gleich am Curhause und Park . Sehr elegant und

comfortabel eingerichtete , fein möblirte , grössere und

kleinere Logis mit grossen Salons und Balkons , mit

oder ohne Pension .

Speise - Salon . Civile Preise . 11343
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Z « « st nnd Schule im geistige « Beruf .
*

In der deutschen R -ichshauptstadt ist am Dienstag mit allem Pomp
des Mittelalters das 600jährige Bestehen der Berliner Schuhmacher -
Innung gefeiert wordm und gerade die Betheiligung , welche künstlerische
und gelehrte Kreise dem von der Innung arrangirten historischen Festzuge- versagt haben , gibt uns Gelegenheit , auf den Zunftgeist in Kunst und
Wissenschaft näher einzugehen , welches Eingehen angesichts der bevor¬
stehenden Handwerker - Debatten erhöhtes actuelles Interesse gewinnt .

Je eifriger die Gelehrten gegen die Wiedereinführung der Zunft und
für unbedingte Gewerbefreiheit streite » , um so unduldsamer beharren sie
auf Zunft und Schule im geistigen Berns . Sie erklären es für unbillig ,
daß man von dem Handwerker den Nachweis bestimmter Lehr - und
Wanderjahre fordert , machen aber ein schiefes Gesicht , wenn man einem
Manne , der nicht de « geregelten Schulgaug des Gymnasiums und der
Hochschule durchgemacht , bloß um seiner autodidaktisch errungenen Wissen¬
schaft willen die volle Arbeftsehre des Fachmannes zugestehen wollte . Ein
solcher Mann bleibt ihnen in alle Ewigkeit ei » Dilettant , gerade wie dem
alten Zünftler der nicht schulgerechte Handwerker ein Pfuscher blieb . Sie
erklären Meisterstücke und Meisterprüfungen für höchst überflüssig , würden
aber in großen Zorn gerathen , wenn mau Doctor - Dissertaftonen und
Promotionen für ebenso überflüssig erklären wollte . Und doch ist die Pro¬
motion im würdigste » Sinne nichts weiter als das Meisterstück des der
Lossprechnng harrenden gelehrten Gesellen . Gleichviel ob sich eine Berufs -
befugniß daran knüpft , oder nicht : eine besondere Ehre des Berufes knüpft
sich so gewiß daran , wie an das zunftgemäß erthetlte Meisterrecht der
alten Handwerke .

Damit Ehre und Vortheil der einzelnen altbevorrechteten Gewerbe
sattsam gewahrt werden könne , hält der Zünftler an einer Gliederung der
Berufe fest , die thatsächlich durch das Aufblühen einer großen Anzahl
neuer Gewerbe und durch den Uebergang so manches allen Handwerks in
die moderne Fabrikindustrie längst nichtssagend geworden ist . Allein ganz
da » Gleiche gilt auch von den herkömmlichen Wissenschastsgruppen . Die
vier oder fünf Fakultäten sind ein längst verwachsener Rock , und wenn
man die Wissenschaft unserer Zeit dennoch hineinzwängen will , so platzen
alle Nähte und die Arm - schauen schier bis zum Ellbogen aus den
Aermeln hervor . Trotzdem würde es derselbe Gelehrte , welcher die alte
Zunftgliederung des Handwerks für ganz veraltet und unhaltbar erklärt ,
als ein wahres Majestätsverbrechen achten , wenn man dasselbe Wort
wider seine Fakultät schleudern wollte .

Um nun in dieses Wirrsal einige Klarheit zu bringen , müssen wir
wohl den Gegensatz von Berufsarbeit und Liebhaberarbeit tiefer und inner¬
licher feststellen , als es nach gangbaren , bloß außen anklebenden Merk¬
malen zu geschehen pflegt .

Sehen wir zunächst , was es mit dem zunftgerechten Erlernen aus
sich hat .

Je mechanischer eine Arbeit ist , um so weniger wird man sie nach
bloßer Beschreibung vollendet nachmachen können . Handgriffe muß man
sehen , und wo es sich vollends um irgend verfeinerte oder zusammenge¬
setzte Werk - handelt , da ist Lehre und Beispiel eines guten Meisters gar
nicht zu entbehren . Durch Bücherlesen und eigenes Nachsinnen wird kein
Mensch ein fertiger Schlosser , oder Schreiner , oder Mechaniker . Zwei Jahre
in der Werkstatt fördern hier mehr , als zwanzig Jahre einsamen

"
Studiums .

Je geistiger dagegen die Arbeit , um so mehr setzt sie beim Lehrling
eigenes Forschen voraus . Der Philosoph kann einem Drttten gar nicht
unmittelbar zeigen , wie man philosophirt , der Dichter , wie man dichtet .
Er kann dem Schüler unr mittelbar - Winke geben , durch welche dieser
das Beheimniß zuletzt selber findet . Daher lernt der Jünger des Hand -

^ m der Meister vormacht ; der Jünger

. LSI r?
ub {rt , b . h . er erforscht aus sich heraus bie Wege

S S $ 8lctbei " un bess - n persönliche Gegenwart

i Ln *
11“ ' stnJLs bePCn .7

" ästigen Berufen doch keineswegs unent¬
behrlich . Niemand geht zu einem großen Dichter in die Lehre , um dichte »
zu lernen . Er hat die großen Dichter daheim in seiner Bibliothek , nnd

M ? ^ iEN werden ihm meist bessere Lehrmeister sein , als die lebenden .
W ° s technisch erlernbar ist an der Dichtkunst , das findet man im Gym -
nafial - Unterricht und in hundert Lehrbüchern der Poetik und Aesthetik .

* Nachdruck verböte « .

Talent und Fleiß entscheiden das Westere . Eine zunftgerechte Schule ist ck
hier gar nicht menschenmöglich .

A -Hnlich kann ein guter Kopf durch bloße Lectüre und einiges Denk «,
ein durchgebildeter Philosoph werden , ohne jemals eine » Profeffor der
Phllosophie gehört zu haben . Vielleicht auch ei » wissenschaftlicher Historik «
Je mehr Handwerk aber in einem geisttgen Berufe auftritt , um so mißlich «
wird es mit dem bloßen Selbststudium . Schwer wird sich schon Ein «
zum ordentlichen Juristen bilden , der nicht die Hörsäle der Rechtslehr «
abgesessen hat , noch schwerer zum Chemiker oder Physiker . Ein Arzt
vollends , der stch bloß aus Büchern unterrichtet hätte , ohne in Anatomie « ,
und Kliniken unter den Augen des Meisters gearbeitet zu haben , wäre
höchstens ei » sogenannter lateinischer Doctor , vor dessen Weisheit man großen
Respect haben mag , dem aber kein Mensch fich zur Cur anvertrauen möchte .

Ganz die gleiche Scala zeigt sich bei der Schule der Künste . Die
Poesie , als die geistigste Kunst , hat gar keine Zunftschule . Geschichte und
Theorie der Musik mag Einer autodidaktisch aus Bücher » und Noten -
werken lernen , er kann auch auf diesem Wege ein durchgebildeter Tonsetzer
werden in den einfacheren Gattungen der Kunst , aber ein Virtuos der
Spieles und Gesanges wird er gewiß nicht ohne persönliche , zunftgerechte
Schule . Denn hier überwiegt das Handwerk , welches unter den Augen
des Meisters gelernt sei» will .

Wft sehen also , es ist nicht Willkür , sondern eS liegt in der Natur
der Sache , daß gerade in den geistigsten Berufen die Schule auch am
freiesten geworden ist .

Wenn nun ein schöpferischer Geist aus fremdem Gebiete in einen dies« !
Arbeitskreise herübergreist , so wird er um so leichter neue Gesichtspunkt ,
eröffnen , neue Formen , neue Verbindungen . Ohne sein philologischer
Wissen wäre Lessing nicht der scharfe Kunstkritiker geworden ; ohne sein,
Philosophie hätte der Historiker Schiller den Zusammenhang der That -
fachen nicht so tiefsinnig zu ahnen vermocht . Gerade der scheinbar
dilettantische Doppelberuf gar vieler unserer größten Geister wies ihnen
erst den wahrhaft epochemachenden Standpunkt an . In diesem Sinn ,
haben die meisten bahnbrechenden , neubildenden , anregenden Meister der
geistigsten Wissenschaften und Künste etwas Dilettantisches , und man ehrt
sie in der Regel auch bei Lebzeiten nur als glänzende Dilettanten . Raj
ihrem Tode werden sie dann Männer von Fach .

Es gibt Künstler , die da wähne » , st- seien gewiß die echten gestempelte «
Künstler , weil st- lediglich von der Kunst leben ; und doch sind sie darum
just gar keine Künstler , weil sie von der Kunst lediglich leben wolle «.
Der Dilettant und der Fachmann sind innere Qualitäten , und nicht bai
äußere Merkmal der Schule , des einheitliche » Berufes und dergleichen ,
sonder » nur das Innere des Werthes und Erfolges der Arbeit zeigt , ob
man das Eine sei , oder das Andere .

So kommt es denn , daß in dieser selben Zeit , wo Alles sich vereint ,
den Zunftgeist aus den materiellen Berufen zu bannen , der Zunftgeist in
den geistigen Berufen ganz besonders hoch in Ehren steht . Da er nu «
solchergestalt auf der einen Schale steigt , während er auf der anderen fällt ,
so sollte man doch ernstlich darüber nachsiunen , ob uns nicht ein Stück
dieses Zunftgeistes neben der individuellsten und freiesten Arbeit allerwege
unentbehrlich ist .

Von Einzelnen wird dieser Zunftgeist bet den Künsten und Wissen -
schäften , wie bei den Handwerken , gar oft im Sinne des Neides und
Eigennutzes entwickelt . Das darf uns aber nicht vergessen lassen , welch

'

hohen und edlen Ursprunges dieser Geist ist . Wie er bei den Gewerben
aus der Hingabe des Bürgers mit aller seiner Arbeit an die Gemeinde
hervorwuchs und ans dem Streben , die Arbeit in und mit dem bürger¬
lichen Gemetnleben zu festigen , so entsproßt « der moderne Zunftgeist in de«
geistigen Berufen aus dem Gedanken , daß jede Kunst und Wissenschaft sich
in sich selber rein und streng bewahren müsse , um der rechten Ehrenstelle
in der großen Republik der deutschen Geistesarbeit würdig zu sein .

Ueberall darum wurden edlere Geister um der Ehre ihres Berufes Ville «
zünftlerisch , die unedlen um des Eigennutzes willen . Unsere besten Männer
aber litten oft viel bitterer unter dem Ehrgeize jener Edlen , als unter de«
Eigennutze der Unedlen . Denn gerade das gefftigste und genialste Schaffe «
läßt sich nicht nach der Art der materiellen Arbeit zunftgerecht abwürdige «,
sondern lediglich nach dem Erfolge und aus einem Gesichtspunkte , welcher
über allen Zünften steht . Und so muß es denn der schöpferische Geist
ruhig entsagend mit ansehen , wie man für jeden Gang im sicheren GelelS ,
für jede nachahmende Mttelmäßigkeit , für jeden wissenschaftlichen Ha «d-

werksdienst rasch und sicher die rechte Zuuftehre der Arbeit herauSfindet .
nur nicht für die ureigene , bahnbrechende That .
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Evang . Rettungshaus .

Durch den Ersten Bürgermeister Herrn Dr . jur . v . Ibell

von einem unbekannten Wohlthäter 100 Mk . und von Fra «

H . aus St . G . 10 Mk . empfangen zu haben , bescheinigt mit

herzlichem Dank t
Wiesbaden , 14 . Juni 1884 . RamenS des BorstaudeS :

249 Dr . Ernst .

Die Buch - und Kunsthandlung

von Feller & ( Secks
( Ecke der Lang * und Weberga « » e )

liefert prompt :

Visitenkarten
von Mk . 1 .20 an pro 100 Stück .

Renaissance - und Monogramm - Karten .

Moderne Auswahl . — Tadellose Ausführung . 141

Gras - Versteigerung .

Freitag de « SV . Juni vo « Bormittags S1/ * Uhr
ab wird die diesjährige KraS - CreLcenz von den im Distrikte
Rstbeygrund in der Gemarkung Sonnenberg belegenen städtischen
Wiesenparzrllen , im Ganzen 86 Morgen 1 Ruthe 24 Schuh
oder 21 Hectar 50 Ar 31 Q .- Mtr . groß , an Ort « « d Stelle
öffentlich meistbietend versteigert . — Das Gras von den der

Leichtwrißhöhle zunächst gelegenen Parzellen wird zuerst aur -

geboten . — Sammelpunkt um 8 Uhr Bormittags bei der Leicht -

weißhöhle.
Wiesbaden , 13 . Juni 1884 . Die Bürgermeisterei .

Tapeten Versteigernng .

Dienstag den 17 . Juni er . , Vor¬

mittags 9 ^ 2 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , kommen im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6

hier für circa

200 Zimmer Tapeten ,

als : Naturell - , Fonds - , Glanz - und Gold¬

tapete « für Wohn - und Schlafzimmer re . ,

gegen Baarzahlung zur öffentlichen Versteigerung .

Paffende Borde « werden !gratis zugegeben .

Große Parthien in guten , modernen Mustern !

Sehr günstige Gelegenheit für Bau¬

unternehmer .

Bekanntmachung .

m ist das fortgesetzte Bestreben der städtischen Verwaltung ,

l(n Geschäftsgang in allen Verwaltungszweigen zu einem mög -

M geregelten und beschleunigten zu gestalten . Um dieses

M erreichen zu können und um jeden unnöthigen Zeitverlust
M thunlich zu vermeiden , ist es bringend geboten , die Be -

L ( des Publikums auf den einzelnen Bureaux auf das

«othwendige Matz zu beschränken . Es ist den Bureau -

b-Mten deshalb untersagt , den Interessenten über den Stand

d-r der Verwaltung zur Bearbeitung vorliegenden Angelegen¬

heiten ohne besondere Anweisung in den Dienststunden Aus -

Mt zu ertheilen .

An die vereheliche Einwohnerschaft unserer Stadt richte ich

die ergebene Mite , die städtische Verwaltung in diesem Be¬

streben freundlich unterstützen und den Bureaubeamten die

Befolgung ihrer Dienstvorschriften nicht durch gegentheilige
« muthungen erschweren zu wollen .

Etwaige Wünsche wegen vorzugsweiser Beschleunigung ein¬

zelner Sachen und etwaige Beschwerden über Verschleppung
der Geschäftsganges sind ausschlichlich an die Bürgermeisterei

Anrichten , welche die Ersteren nach Möglichkeit berücksichtigen ,

Nie Letzteren gewissenhaft prüfen und in jedem Falle die Ur -

Me begründeter Beschwerden zu beseitigen bemüht sein wird .

Wiesbaden , 11 . Juni 1884 . Der Erste Bürgermeister .
v . Ibell .

Bekanntmachung .

Montag be « 16 . Jtttti Bormittags 10 Uhr wird

dar Gehölz , welches sich bei der Abholzung des Terrains im

Walddistrikte HebenkieS ergeben hat , aas welchem die Festhalle
iilt das im August d . Js . abzuhaltende 15 . Mittelrheinische
Turnfest erbaut werden soll , an Ort und Stelle öffentlich
meistbietend versteigert und zwar : 18 schäleichene Stangen ,
14 Rmtr . schäleichenes Prügelholz (6 - und 4schuhig ) , 12 Rmtr .

eichener Scheitholz (Kschuhig ) , 1 Rmtr . buchenes Scheitholz
und 950 Stück eichene Wellen . — Auf Verlangen wird Credit

bir zum 1 . September l . Js . bewilligt . — Sammelpunkt um
10 Uhr Vormittags unter den Eichen im Walddiftrikt HebenkieS .

Wiesbaden , 13 . Juni 1884 Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Moutag bett 16 . Juni b . Js . Nachmittags 4 Uhr
soll zufolge Verfügung des Königlichen Amtsgerichts III . dahier
bom 6 . d . Mts . das den minderjährigen Kindern der Valentin

naust Wittwe von hier NamenS Otto , Louise und
Theodor Faust gehörige , zweistöckige Wohnhaus mit zwei -

eckigem Seitenbau und 2 Ruthen 37 Schuh oder 59,25 Quadrat -
Meter Hofraum und Gebäudefläche , belegen auf der Hochstätte
Mchen Georg Letzerich und Ludwig Letzerich Wwe . , taxjrt
wOO Mark , in dem Rathhaussaale Marktstraße 16 dahier
versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Mai 1884 . Der Bürgermeister -

Zu verkaufen : Ein eleganter MahÜgvtti ' Glasschreml
(Servante ) mit geschweiften Scheiben »Ackermann ' scher fheaulen «

stahl , sowie 1 mittelgroßer Porzellanofeu . R . Exp . 16843

« in guterhaltenes , schönes Halbverbetk ( ein - und aroet -

spännig ) steht billig zu verkaufen . R . Römerberg 23 . 12795

Ein vollstättbigeS Fuhrwerk , Pf - rb , Karn , und

Wage « , ist zu verkaufen , MhereS Expedition , 16680

Ferd . Müller , Auctionator .

Termin - Kalender .
Montag bett 16 . Juni , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submiistonsofferteu auf die Herstellung von circa

800 Quadratmeter Cewent -Trottokr in der Nerostrahe , bei dem Herrn

Ingenieur Richter . ( S . Tgbl . 136 .)

Versteigerung des Ertrages von 60 Ktrschenbäumen , auf Hof . Grorod "

bet Schierstein . ( S . heut . Bl .)
- „ - - - - - - - Nachmittags 4 Uhr ;
Sammelpunkt um I Versteigerung des den minderjLdrigen Kinder « der Valentin Faust Wwe .

ddistrikt SebenkieS . I von hier gehörigen zweistöckigen Wohnhauses , in dem hiesigen Rath »

hauSsaale Marktstrahe 16 . ( S . heut . Bl .)___________________________
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Persoue « , die gesucht werde « :

«
Tüchtige Kleidermacheri « » - « werden gesucht große Bu ^

straße 17 , 2 Stiegen Höch . i6ä
'

।mmniwn - ist « « k ____ m _______

Der ewige Klee von Mei Grundstücken , jedes 85 Ruthen

Ul *nd , Her btthe der Stadt gelegen , ist billig abzugeben
Ricolasstraße 11 . 16852

Ä Säuren sind Ä
dem Leder Gift . ySf

Glafey ’s säurefreie , daher
unschädl . Kaiser - Wichse , herr¬
lichst . Glanz erzeugend , empfiehlt :

W . Brann , 350

Ecke d . Rbemstrsße u . Kirchgasse .

( Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Personen , die sich avbieteu :

« in Mädchen sucht für Dienstags ober Freitags Beschäfti¬
gung int Waschen oder Putzen . Näh . Castellstraße 11 . 16962

Line Wasch - u . Putzsrau s. Arbeit N . Römerberg 32 , Dchl . 16919
Eine gebildete Dame in gesetztem Alter , in Wirtbschaft und

weiblichen Arbeiten erfahren , welche schon mehrere Jahre dem
Haushalt vorgestanden und die Erziehung mutterloser Kinder
geleitet hat , auch all Gesellschafterin thätig war , sucht unter
bescheidenen Ansprüchen einen selbstständigen Wirkungskreis .
Gute Empfehlungen stehen zur Seite . Offerten urter E . E .
an die Expedition d . Bl . erbeten . 16834

Als Gesellschafterin oder zur Führung des Haus -
haltes sucht eine junge Dame vier oder auswärts Stellung .
Empfehlung steht zur Seite . Offerten unter E . A . 29 an

die Expedition b . Bl . erbeten . 16840
Une demoiselle frangaise sachant l ’anglais

et ponvant snrveiller la mnsique cherche ä se
placer . Adr . M ™8 Böttger , Louisenstrasse 20 . 16901

Ein einfaches Mädchen vom Lande , wrlchrs hier noch nicht ge¬
dient hat , sucht auf gleich Stelle . N . Nerostraße 3 , 2 Tr . 16938

Ein auswärtiges , zuverlässiges und gewandtes Hausmädchen
mit guten Zeugnissen wünscht Stellung . Näh . im esangelrschen
BereinShaus , Platterstraße 1 . 16932

Ein 19j . Mädchen vom Lande , in allen Häusl . Arb . gründlich
erfahren , sucht Stelle d . Fr . Schng , Hochstätte 6 . 16929

Ein Mädchen sucht Stelle auf gleich ; dasselbe ist langjährig
und gründlich erfahren in Maschinennähen , schneidern , Frisiren ,
feinen Handarbeiten und in allen hässlichen Arbeiten geübt .
Beste Z ugniffe sind vorzulegen . Näheres Expedition . 16880

Eine feinbürgerliche Köchin , welche sich auch etwas Hausarbeit
unterzieht , sucht baldigst Stelle . Näh . im Evangelische «
Bereiushaus , Platterstraße 1 . 16878

Eine gutempfohlene Gouvernante , eine englische Bonne , eine
Kindergärtnerin , eine gutempfohlene Kinderfrau suchen Süllen
durch dar Bureau „ Germania "

, Häfnergafle 5 . 16964
Eine tüchtige Beiköchin und 1 Kaffeeköchin suchen Stell n

durch Bitter ’» Bureau , Webergasse 15 16950
Tüchtiges , gutempsohlenes Personal jeglicher Art empfiehlt

stets Linder ’» Bureau , Faulbrunnenstcaße 10 . 16965
Grüer Herrschaftspersonal empfiehlt und placirt stets

das Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5 . 16964

Eine erfahrene Kammerjungfer ( röm .- kathol . Confession ) ,
welche gut englisch spricht und gutes Zeugniß besitzt , sucht zum
foforttgen Eintritt hier oder im Ausland Stelle . Näheres bei
A . St . , Schachtstraße 8 . 16967

« in norddeutsches Fräulein sacht Stellung als R - isebealeiterin
Gesellschafterin d . d . Bureau „ Germania "

, Häfner « . 5 . 16964
Stellen wünschen : 1 Bursche (Küfer ) , 1 Landbursche , der

fahren kann . R . A . Eichhorn , Schivalbacherstcaße 55 . 16952

Herrschaftlicher Kutscher ,

UErlässig im Reiten und Fahren , mit guten Zeugnissen , sucht
Nelle , StG tteme Burgstraße 4 , 16858

v , eine öuchc yuiy . 1öö3 (

Monatmädchen atäPaeW abS
« « gesetztes , gut empfohlenes

S ^ abdieuj tveldjed nahen kann und alle Hausarbest
versteht , Renberg « . i68 ^

« in reinliches , kräftiges Mädchen , welches selbständig kochen
kann , zum 23 . Juni gesucht Mühlgasse 7 im Laden . 16926

Ein braves , reinliches Kindermädchen wird auf gleich gesucht
Lana - asse 53 , zwei Treppen hoch rechts . 16896

Alleiumadcheu , Hausmädchen , Mädchen für alle Arbeiten
5 Küch - nMädchen und 1 junger Saalkellner sucht Linder ’*
Bureau Faulbrunnenstrstze 10 . igM

Ein Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 22 . 16909
« ttte tüchtige Köchin für ein Prwat - KurhauS gesucht durch

Bitter ’» Bureau , Webergasse 15 . 16950
Gesucht 1 geprüfte Erzieherin , 1 Kindergärtnerin . 1 an¬

gehende Jungfer , perfecte und feinbürgerliche Köchinnen , Mädchr «
für allem und einfache Hausmädchen durch Bitter ’ » Bureau ,
Webergasse 15 . 16950

Köchinnen sucht Linder ’ » Bur , Faulbrunnenstr . 10 . 16966
Ein braves Hausmädchen , welches schon hier gedient

hat und gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht . Näheres Leber -
berg 4 , 3 Bt . 169H

« efw ^ t 1 Restaurationsköchin . 2 bürgerliche Köchinnen , 1
Mädchen vom Lande . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 16952

? E ? tiwlisches Mädchen , welches kochen kann und Haus ,
arbeit übernimmt , auf bald gesucht Karlstraß ? 17 , 2 St . 16886

solides Mädchen , weiches selbst -

IWWF starrdig kochen kann « ud gnte Zeug -

~ 9
" fff* besitz ^ wird gesucht große Burg -

straße 7 , 2 Stiegen hoch . 16925
® efttd ) t eine Köchin und vier Hausmädchen . Näherer

Häfnergaffe 5 ( Bureau „ Germania "
) . 16964

. Zur Stütze der Hansfra « und z « m Servire « wird
sute « Zeugnisse » versehenes

Mädchen in ein Hotel gesucht durch Bitter ’ » Bureau ,
Webergasse 15 . i6950

Schuhmacher .
Ein Schuhmacher , der im Maschinen . Nähen gut bewandert

und im Stande rft . Unterricht darin zu ercheilen , sich auch
sonst für den Verkehr mit dem Publikum eignet , findet sofort

$»
Ut be? a ^

ce . Anstellung in einem hiesigen Fabrik -
geschäfie . Nur Mtempfohlene Stute werden ersucht , ihre Offerte »
unter Chiffre A . W . No . 171 an die Expedition d . Bl . ein -
zujenoen . 16866

^ ^ .
W . Wirth , Schuhmacher , Kirchg . 24 . 16869

Schuhmachergeselle gesucht Hrllmundstraße 11 . 16928

?^ cht bei Fritz Merkelbach , Schlosser¬
meister , Jahnstrase 18 . 16835

An Tapezirer - Gehülfe gesucht Wellritzstraße 18 . 16859
tüchtiger , selbstständiger Tapezirer

kauudauerude Stelle erhalten bei 16888
Moritz Herz , Möbel - Geschäft .

£ *2 " ^ Laufbursche von ordentlichen Eltern
gesucht . Näheres Expedition . 16936

Küferbursche sofort gesucht Marktplatz 3 . 16959
Zimmerkellner (Jahresstelle )

sucht sofort Linder ’* Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 16961
Juuge wird als Hausbursche gesucht .

Näheres Expedition . 16844
Ein kräftiger Junge wird gesucht

- Dotzhermerstraße 6 . 16933
uen lungenHausburschen (evangelisch ) im Alter von 16 - 17

Jahren sucht Bitter ’* Bureau , Webergasse 15 . 16950
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Papenstraße 19 . 350

Buctusteine !
* 52,000 nud 106,000 werden abgegeben . Näh .
Eteiugasse 8 .

_______________________
13182

«J ?5 ? * 5 ? * Empfiehlt sich tm Asedernreinigen tu und
hem Hause . Lina koffler , Steingaffe 5 . 107

9
Uod Violine sehr vlUtg avzugrven AVlerslratze 59 ,

telegen hach .
_______

16882

i . Suter Rattensäager , billig zu verkaufen vei
" ‘ •» oti & Hirsch , Rheinstraße 2 . 16833

18 t WWWWM r KSSMWs W » ZW GMeS4 '

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , dak unser lieber Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Friedrich Specht ,
heute Morgen 1/» 12 Uhr nach langem Leiden sanft ver¬

schieden ist .
Um stille TheiKahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden und Bremerhafen , den 13 . Juni 1884 .
Die Beerdigung findet heute Sonntag dm 15 . Juni

Vormittags 83/ « Uhr vom Leichenhause aus statt . 16915

Ql> ott Schmerz und Trauer erfüllt , zeigen wir Lürmit
v ergebenst an , daß unsere geliebte Tochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante , Maria Anna , gestern Mittag
2 */i Uhr nach schweren , mit Geduld ertragenen Leiden ,
ivohlvorbereitet in ein besseres Jenseits abgerufen wurde .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauerudeu Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Montag Vormittag 8 ’ /* Uhr

vom Sterbehause , Hochstraße , aus statt .

Wiesbaden , den 14 . Juni 1884 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

16939 Joh . Geiss .

Allen Denen , welche unserem nun in Gott ruhenden
unvergeßlichen Gatten und Vater , Julins Zamponi ,
während seiner Krankheit so liebevolle Theilnahme er »
wiesen und ihn zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten ,
unseren tiefgefühltesten Dank .

J . Zamponi Wwe . nebst Kindern .

Gleichzeitig bemerke ich , daß ich das von meinem sel .
Manne betriebene Frisenr - Geschäft in unveränderter
Weise fortführe und empfehle meinen Salon zum
Haarschneiden und Rasiren . Speziell halte mich
im Anfertigen aller Haararbeiten für Damen
ouer verehelichen Kundschaft , sowie Publikum aus

' s
Wärmste empfohlen .
16520 J . Zamponi Wwe . , Coiffeur .

Die Buch - und Kunsthandlung

von Feller & deck »

( Ecke der Lang - und Wehergasse )

liefert äusserst prompt :

Verlobungs - Briefe 8f Hochzeits - Einladungen
mit feinen Monogrammen .

Tadellose Ausführung . 141

8 Bahnhofftrahe 8 .

Eiserne Garteumöbel
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen .

Wege - und Rasenwalzen ,
Rasen - Mähmaschinen

empfiehlt jnstin Zintgraff ,

__________________
224

____________
8 Bahnhofstraße 8 .

Bierflaschen werden angrkauft Rhrtnstratze 65 . 16853

<3 ii t iivc bdten , Cap ilo . l
'
te 11 ck

( Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Geschäftshaus
inmitten der Stadt mit 3000 Mark Anzahlung zu kaufen

gesucht . Offetin mit Preisangabe unter I . W . werden
an die Expeditin d . Bl . erbeten . 16836

Das Haus Mauergafse 10
mit großen Arbeitsräumen , Einrichtung für Dampfmaschine

und einer noch im Betrieb befindlichen 2 pferdigen Gas¬

maschine incl . Transmission ist preiswürdig zu verkaufen .
Näh . bei Bud . Bechtold , Mauergafse 10 . 16864

7 Zimmer , großer Garten , in der Nähe des
lOlltllf Waldes , sehr gut gebaut , für 18,000 Mark zu

verkaufen . Näh . d . Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 16875

Geschäftshans in guter Lage zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter J . G . D . No . 1 werden an die

Expedition d . Bl . erbeten . 16846
Zwei rentable Häuser , Maueraasse , sofort billig zu verkaufen .
Rentables Herrschaftshans , Adolphsallee , zu verkaufen .

Vermittelung für Selbftkäufer kostenfrei .
Fr . Beilstein , Bleichstratz - 7 . 16876

Grundstück
mit guter Anfahrt in der Nähe der Stadt wird zu

kaufen oder auch auf längere Zeit zu miethen
gesucht . Offerten unter A . L . # 14 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 16873

Zu verpachten .

Im Distrikte „ Schönthal "
, an der Straße nach Sonnenberg

gelegen , ist unter günstigen Bedingungen ein Grundstück
mit 2 Brunnen , 360 Ruthen groß , zur Anlage einer
Gärtnerei oder Baummschule geeignet , auf beliebig viele
Jahre zu verpachten . Näh . Exped . 16940

38,000 Mk . , 65,000 Mk . auf 1 . und 18,000 Mk .
auf gute 2 . Hypotheke gesucht . Gcf . Offerten unter W . 28
an dre Expedition d . Bl . erbeten . 16912

9 — 10,000 Mark aus 1 . Hypotheke (Haus und Aecker ) auf ' s
Land gesucht . Näheres in dcr Expedition d . Bl . 16913

18,000 Mark auf 1 . Hypotheke per 1 . Juli zu 41/s °/o aus -

zuleihen . Näheres in der Expedition d . Bl . 16911
18 — 30,000 Mark per 1 Juli auf 1 . Hypotheke zu

41/ » pCt . auszuleihen . Offerten unter A . B . an die

Expedition dieser Blattes erbeten , 15680
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üTotal unschädlich ! !

WF Vollständige Vernichtung
aller lästigen und schädlichen Jnsecten durch

Andel ’

s Ueberseeiscb
.es Pulver .
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Kraft , Schnelligkeit und Sicherheit

3Ueiee ' Mmei,ra ' » ■>« »

. -
Jnsectenbrut gar keine Spur übrig bleibt .

S « ngfl « ff? 3,
®

üet6 BeCrllnUg, S ?t
‘

« ftaÄ “ ” 11 Vieh » <,v « r ’ ® * . ME - ° i ° 23 , Lonl , Seh « ,

pulver w^ wkkunaSlo ? flCfle ” ® * toabe ” mit ausgezeichnetem Erfolg gebraucht , das gewöhnliche Jnsecten -

w
Ä « B • * * - ° d

~

_ ____________________
O0v48, )

__
Bäckerei und Conditorei von M . Joske , Birnbaum .

Die Buch - und Kunsthandlung
von Feller & Oecks

( Ecke der hang - und Webergaue )
liefert prompt :

Briefpapiere und Couverts
mit feinen Monogrammen . 141

Geschmackvolle Auswahl und sorgfältigste Ausführung .

« De no $ vorräthige » Dame « - und Kinder -

garnirt und ungarnirt , geben wegen vorge¬rückter Saison zu Einkaufspreisen ab .
H

16861 21 grobe Bur ^ aße 21 ?
'

Ecke
'

der
^

MMgasse ,

Maschinenstrickerei Saalgaffe 10 .

iefte” 8
s

im A n . und 91 e ft r i ck e n von
« ttümpfe « , Socken und Beinlängen bei reeller Bedienung .
^ » bO

_________________ Achtungsvoll M . Schuller .

Schuh - und Stiefel - Lager !
Größte Auswahl , billigste Preise . 16870

W . Wirth , Schuhmacher ,
Kirchgage 24 , Eingang kleine Schwalbacherstraße ,

Restauration Nicolai .
nehme ich meinen Borsdorfer und

Brruwein in Zapf .
__ __ 16862

Himbeersaft
k 40 M ' 75 Ps - und 1 Mk . 40 Pf . bei

-------- -------
Chr . Kelper , Webergasse 34 .

! • Qualität abgelagerten

Dlmboruer KorubramtliieiL
,

“ H2 eigener Brennerei nebst

IRRE !*
11 ^ qnenrenbringe hienmtin empfehlende Erinnerung .16838 Pfeiffer , Destillateur , Helenenstraße 18 .

Für Kranke und Genesende .

L

SALVATERRA J ^TREMADUtol

Rothwein,grosse Marke .
s

!»

Stärkendo »

undhele - x^ g
bLnäl ^ MM

■ wl t zu

KjJ ^ ^ aben cffrecf
K ^ beim Jmpurüja ns

© uslav ’ SFCeinsiirs

Ausgezeichnet durett sein natürliches prachtvolles Bonqet . Reich anmaeenstSrkenden Tannin . Approbirt durch die namhaftesten MännelUujt .
medlclnlschen Wissenschaft . Als Tischwein eingef &hrt in höchsten KraoA *
all Sanitätswein in den hervorragendsten Heilanstalten . Garantirt uaverH -OO* *

Analyslrt diuch vereinte Chemiker . Gesetzlich geschützt , sucht
Echt zu haben bei E . Möbus , Taunusstrasse . 16933

Ä KS ff " " * * * ■ “

(Äer gestrige Artikel „ Thierfreundliches "
hat uns im

, ,/ ^ . JWrefse des hiesigen Thierschutz . Vereins , der sich red-
lich Mühe gibt , die unerhörten Rohheiteu ungebildeter Men >
schen gegen die Thierwelt zu bekämpfen , recht sehr betrübt
Mögen wirklich einige histerische Personen die Liebe zur Thüd
Welt biS zu einer doch tUmker anderen Menschen unschädliche ,
Lächerlichkeit cultiviren , wird man deshalb das gerechtfertiO
Bestreben , das Bost zu humaneren Sitten zu erziehe » , lächu -
lich machen dürfen ? Soll des oft recht verderblich werdende ,
religiösen Wahnsinns wegen die ganze Religion abgeschaß
werden ? oder soll die politische Entartung , die in leider fo
vielen Köpfen recht verrückte Dinge ( man denke nur an Anar -
chisten , Nihilisten ) zu Tage fördert , dahinführen , den übrige «
Bürgern die politische Selbstständigkeit zu entziehen ? — Rei «!
seien wir auch hierin tolerant ! — Wir bitten den Einsendet
sofort Mitglied des Thierschutz - BereinS zu werden , damit «
sich überzeugen könne , welches Unrecht er begangen . 16897

yZz ? der in dessen

j^ und . Jiiialen,sowie In den
•meisten .Apotheken jPeti ts chlnn d s]
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Kranken - Unterstützung - Bund
der Schneider . ( E . H . )

Heute Sonntag de « 15 . Juni Abends 8 Uhr findet

Mer lOjährigeS

Eingesandt .

Um kurz die Lammten Anfechtungen betreffs Wurstver -

fälschung dem Publikum gegenüber fachlich klar zu regen , fo

wird erwidert , daß durch die vollständig glaubwürdige » Zeuger-

auSfagen sich bereits ergab , die Beimischung von Kartoffelmehl

, n Wurst 3 pCt . nicht überstiegen zu habe » , daher dre chemische

Untersuchung deS Herrn vr . Schmitt irrte , wert selbiger einem

viel , viel höheren Procentsatz constatirte , mrt welchem selbst

kein anderer chemischer Sachverständiger einstimmte .

Was die „ Volks - Zeitung
" tit ihrem lokalen Thetle in

Ro . 136 von 8/g erwähnte , trifft keineswegs zu , da eS un -

to3Rut
^

Beit , wo von einem Verbote deS HülfsmittelS von

Kartoffelmehl zur Beimischung in Wurst noch ES bekannt

war , hat dieser Zusatz 3 pCt . nicht überstiegen . Der haupt -

lächlichste Grund , warum diese geringe Quantität von Kartoffel «

» ehl zugesetzt wird , liegt darin , daß eS hier , sowie in der

ganzen Umgegend und fast in ganz Süddeutschland üblich ist ,

die Fleischwurst warm zu verkaufen refp . zu gemeßen und

gerade dieser warmen Fleischwurst fehlt das Aussehen und der

Schnitt , wenn der Stärkezusatz fehlt . Nur wenn das Fleisch

von ausnahmsweise gut gemästeten Schwemm herstammt , ist

er möglich , auch ohne dieses Hülfsmittel die Wurst herzustellen ,

j - doch geht immer
"

ein q * Theil des Fleischsaftes beim

Kochen und Zerschneiden verloren , während bei , einem kleinen

Mehlzusatz derselbe gebunden und dadurch der Nährwerth der

Wurst vermehrt wird . , , , , ,
Daß es so schwer hält , gute Schweine zu bekommen , kommt

daher , daß fast kein Viehzüchter mehr Frucht , wie früher , zur

Mästung verwendet . , , , . , . . _
Auch irrte sich die chemische Untersuchung deS Herrn

vr . Schmitt , indem er zuvörderst 10 pCt . Kartoffelmehi zur

Beimischung in Wurst des Herrn Nathan S . constatirte ,

hernach aber die komische Wendung gebrauchte , daß eS ( das

Kartoffelmehl ) jedenfalls im Pfeffer enthalten fei . 16904

Plüsch - Meublement ,
le

Sopha , 4 Sessel billig abzugebeu
2 StuT WM

" 4 Häfuergasse 4 .
* | i | ______

16815

sJnaiitrtrtÄflri » 3 werden Costüme elegant nvd

j
O billig angefertigt . 16224

Hta
*

198 - — — — — ___
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Neueste Muster ! Neueste Muster ! Neueste Muster !

KÄÄS «ÄS W - U . . ch d . »

W » ^ ^ -V ' ^weife :
«

oppe , für jede Jahreszeit passend , schon von Mk . 4 . - an ,

i $
MS , n » en laufen « st,Mi « am BoM - st .

Beeinflussung Seitens des V - rkauferL semenBedarf ° uszuwah n, .
Q mustergetreue Bedienung bei äußerst billigen Preisen

- TÄSSW * S » sääh
ifl6 wir all ' das wirklich zu leisten im Stande sind , was wir hier versprechen .

. . o rr \

Tuchausstellnng Angsburg ( Wimpfheimer & Cie . )
in Augsburg . _____________________

1BbW

im „ Saalbau Schirmer " statt , wozu wir unsere Mitglieder

und Freunde ergebenst einladen . . . . . . . . . . , ,
Eintrittskarten ä 1 Mark ( Damen frer ) sind zu haben

bei den Herren Gastwirthen h . Beinerner ( » zur ® » le ) ,

Seibel ( „ zur Muckerhöhle " ) , Riess ( „ zur Stadt Frankfurt )

Md Abends an der Kasse .

Für ein gntbesetzteS Orchester von Mitgliedern der Capelle

d« 3astR,M . Ra . S ° . st So, - -
VanMi

Wiesbadener Musik - & Gesang - Verein .

Sonntag » en ett . In » , d
.

I . VarmittagS Mt . IIdr

findet ein Ausflug auf den Niederwald von Biebrich

ab bis Rüdesheim mit einem zu diesem Zweck gemretheten

Dampfboot statt . Während der Fahrt Unterhaltung durch

Musik und Gesang . Der Fahrpreis beträgt für Mitglieder

und Nichtmitglieder für Hi « - und Rückfahrt pro Person
1 Mk . 50 Pfg . , Kinder unter 10 Jahren die Halste .

Der Sammelplatz ist am 8a » desba « kgebS « de , von wo

aus der Abmarsch präeis 7 Uhr Früh erfolgt . Liste «

zu Ei « zeich « e » liegen in dem Vereiusloeal , sowie bet

bei den Herren Gastwirthen P . Seibel (Muckerhöhle ) und

J . Muth ( Nagel
' S Brauerei ) , Schwalbacherstraße , auf .

Die Einzeichuuugsliste « werden am 31 . Juni c . geschlossen .

Bei nicht genügender Betheiligu « g unterbleibt der Aus -

flng und erhalten die Ei « zeich « er '
gegen Rückgabe der

Fahrbillete den gezahlten Betrag zurück . .
Zu recht zahlreicher Betheilig « « g ladet ergebenst em

Ml Der Vorstand .
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rbtt me & ia » Sfafa . BiÜ , Discr . Freund ! . Zimmer
VUlliril bei Fr . Pros . ( h . 62043 )

387 Krieg , Hebamme ,

Chinalauge , WiLKNW ' S
Gicht . Allein bei 13319

Lonis Schild , Droguerie , Langgasse 3 ,

3m Aufpolireu , nach eigener Methode ( seihtnderl das
Ausschlagen ) , empfiehlt sich billigst
16945 E . Grimm , Albrechtstrabe 9 ,

A young English lady wishes to
excliange lessons with a German

lady . At this paper « 16879

eP e r 1 o
'
l cn , oj e | u n cU ? » i < V<

amam auf dem Wege von der Sonnenverger -
straße durch die Anlagen hinter der

neuen Co ' onnade nach dem Markt und zurück ein alter
Brillautring « Gegen eine Belohnung von 20 Mark abzugeben
bei Juwelier Goldbeck , kleine Burgstraße 10 . 16920

Verloren am Donnerstag von der Plaiterstraße . Schwslbacher -
strahe bis zur Kirchgasse ein silbernes Armbaud . Abm -
geben gegen Belohnung Kirchgafle 18 , 3 St . 16931

Entflogen ein Paar schwarze Perrttrkea - Tauben .
Abzugeden gegen Belohnung Römerberg 28 . Vor Ankauf
wird gewarnt . 16887

( Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

_____
Gesuche :

Z « m 1 . Oktober oder später gesucht
eine elegante Wohnung von 3 — 4 Zim -

meen ^ Küche und Zubehör in guter Lage , zum
Preise von 5 — 600 Mark , womöglich mit Balkon .
Offerten * ub H . T . 40 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 16845

Zum 1 . October wird eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern
mit Balkon gesucht . Offerten mit Preisangabe unter R . 56
an die Expedition d . Bl . erbeten . 26854

Oktober oder später eine nahe dem Curhause gelegene
Villa zu mietben gesucht . Zwischenhändler verbeten . Franco -
Offerten mit Preisangabe und Lage sub K . M . 10 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 16350

Gesucht zum 1 . Oktober eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern
nebst Werkstätte für ein stilles Geschäft . Offert , unter 8 . G . 25
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 16903

Logis - Gesuch .

367

Für zwei ältere Leute wird per Ende Juni ein LogiS avs
3 — 4 Wochen gesucht . Offerten m >t Preisangabe erbittet

J . II . Hobeln ,

( Ho . 1450a .) Körnerstraße 18 , Hannover .
Ich suche in der Nähe meines Verkaufs - Magazins einen

größeren trockenen Lagerraum und sehe Offerten hierfür
entgegen . Rudolph Haase , Tapeten - Manufaktur ,

en gros et en detail ,
9 kleine Burgstraße 9 . 16851

Angebote :

Große Burgstraße 4
,

I
,

möblirte Zimmer mit und ohne Pension , mäßige
Preise . 16841

Gr . Burgstrasse 4
,

I
,

— -hotb
I Rat 8

alt 10

Hloari
am 9
31. W
tzkinri

Petzo
Doerz
Wolfl
gehör
Borzi
Neub
Neub
Dries
Sohei
Schm
Stopi
Köhl
Bus -.

Pear
Bent

v . Hi
So

Sans
Tolo

Gert
Glüc
Pilg
Vibr

u .

Fi »c
Seht
Zuol
Höol

Hoff
Rasi

Eine geräumige Wohnung , 2 . Etage , mit 5 großen Zimmern .
Balkon und allem Zubehör , Rheinstraße , ist per 1 . Oktober
an eine ruhige Familie zu vermiethen . Anfragen unter
A . K . an die Expedition d . Bl . erbeten . 1684 ?

In der vor 2 Jahren neuetBauten Villa
Stiftstraße 34 , in freier Lage , Aussicht auf
den Neroberg . Kapelle rc . , ist die 2 . Etage von

5 — 6 Zimmern mit Balkon , 2 Mansarden nebst Speisekammer
auf 1 Oktober zu vermiethen . Näheres beim Eigenthümer
in der ersten Etage . 16868

« inJdjön mölirtes Parterrezimmer zu vermiethei
Adlerstraße 58 . iggjz

Cla meinem muerbauten Hause untere Rheinstraße 3 ( neben
-V dem Victoria . Hotel ) ist noch eine Wohnung , bestehend aui

7 Zimmern mit großem Salon , Badezimmer , Küche , Speise -
kammer , Garderobe , 4 Mansarden und 4 Kellern , sowie Mb
benutzung des Gartens sofort zu vermiethen . Näheres Adel »
Haidstraße 16a bei Maurermeister Bös . Auch ist das Haus
zu verkaufen . 16937

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres Bahnhof ,
straße 16 , Parterre . 9010

Ein gut möbl . Zimmer sofort zu verm . Hirschgraben 23 . 16739
Ein wöblntks Parterre -Zimmer nach der Straße , in der Nähe

der Bahnhöfe , mit Pension zu vermiethen . Näh . Exp . 16761
Eine Scheune zu vermrethen im Bierstadt No . 39 . 16908
Arbeiter erhalten Schlafstellen Adlerstraße 34 . 16855

comfortable homo for English families . Mode ,
rate terms .

Dambachthal 21 S » g
ohne Pension zu vermiethen . I6871

Jahnstraße 19 sind 2 Mansarden mit Keller an ruhtm
kinderlose Leute zu vermiethen . 1688 ?

Rheinstraße .

0

And

Fall
Hoe
Nur
Kre
Not
Nio
For
Bei
° PI

Mal
Kos
Mai
Elz ,
Po »

Frö
Bro
Pta

Döi
Wo

Wo
F

JllM Mlidchkll
Familie eines Kör gl . Oberförsters aus dem Lande . Pensions¬
preis 400 Mark . Näheres Expedition . 16885

Auszug aus de « Civilstauds -Register « der Stadt
Wiesbaden vom 13 . Jnui .

„ G - b 0 ren : Am 7 . Juni , dem Zimmermann Heinrich Heust e. S ,« « Henrich . - Am 7 . Juni , dem Kaufmann Adam Morbach
<• T > - Am 11 - Junt , dem Schreiner Christian Dingeldey e. S ., N . Adolf .

- Aufgeboten : Der Maler Johann Karl Gotthilf Faustmanu vm
Irankfurt a . M ., und August - Amalie Wagner von

Usingen , wohnh . zu Frankfurt a . M . — Der Wagner Johann Philipp
ftnrhf hDnn £ tt Z ? ^ ach , und Juliane Margarethe Weich
«8 von Butzbach , wohnh . dahter . — Der Schreinergehilfe Wilhel «

und Rosine Helene Becker
von Mittelhofen , A . Rennerod , wohnh . dahier .

« , ^
® 7fmrion ^ Juni , der verw . Taglöhner Georg Ernst , alt

« nn «
3u

™’ d « Rentner Friedrich Kail Nen -

________ __ _______ __ ___________
« öuiglicheO « taudeSamt »

Auszug a « S de « Civilstands - Ategisteru der
Nachbarorte .

L >. . ^ ^ rich - Mosbach . Geboren : Am 9 . Juni , dem Taglöhntt
~ Juni , dem Taglöhner Peter Hofmann e. T .

f aeb ° ten : Der Tünchergehilfe Friedrich Rühling von hier , wM , v
dahier , und Karoline Katharine Muth von Rückershausen , A .

-
wohnh . dahier . — Verehelicht : Am 7 . Jnui , der Taglöhner
^ 1, genannt Heinrich Bierod von Neuhof , A . Wehen , wohnh . « Ä4

b8r™
n ^aIiarieHofmannvon Erbach , A . Idstein , wohnh . seither

Juni , der Taglöhner Wilhelm Karl Fuhrmann von .
"sucht

Malbach , wohnh . dahier , und die verw . Anna Margarethe @ udl6933
Zecht von Medenbach , wohnh . dahter . - Am 7 . Juni , der % r _ 17

^ terberg in Rheinbayern , wohnh . dahter , und
^ luua Marie Sack , geh . Lerch von Hochheim , wohnh . tarier ,

iÖWv



Rheinrtein t

Am 6 . Juni , dem

Weisses Rosst
Nürnberg ,Morg , Kfm ,

Berlin .Gernmann , Assessor ,
Goldene Krönet

Frankfurt ,Lorch , Kfm . ,

Loebnitz , Bent m . Fr ,
Preussner , Kfm

Wupperfeld ,
Leipzig .Habenicht , m .

m . Mutt . , Buxhave .Pf &achel,
’

Kfm
'

m . Fr . Halle .

m . Farn ,

Arnheim .
Arnheim .

Köln .
Berlin .
Berlin .

Linkenbach ,
Roesner ,

Pagau .
Barmen -

Leipzig .
Chemnitz .

Bremen .
Köln .

Berlin .
Köln .
Köln .

Sutherland , Kfm, .
Haspels , Fr . ,
Haspels ,

Mainz .
Boppard .

Marburg .
Calbe .

Frankfurt
Schmon .

Dürkheim .
Berlin .

Stuttgart .
Fürth .

Wiednes .
Köln .

Dortmund .
Frankfurt .

Dresden .
Coblenz .

Karlsruhe .

Moskau .
Moskau .

Bockt
Schockstedt .

Coblenz .
Darmstadt .

M .- Gladbach .
M .- Gladbach .

Wolfhagen .
Landau .

Bergzabern .
Landau .
Landau .
Landau .
Landau .

Hoffmann , Rent .
Raschke , Fr .,

Schmitz , Rent . m . Fr . ,
Petersen , Rent . ,
Seemann , Rent .,

Hotel Vögelt
Braun , Kfm . m . focht . ,
Laehman , Architect ,
Balser , Kfm .,

Meyer , Kfm .,
Berns , Kfm ,
Rosenmeier , m . Fr .
Eberl ,
Becker ,
Trauth , Rent ,
Kaul , K ., Rent .,
Kaul , L „
Schimpft , Kfm .,

Heiderich , Kfm .,
Kneer , Kfm . m . Fr . ,
Steinfels , Kfm . ,
Venert , Gutsbes .,
Lang , Buchhdlr .,
Stahl , Fabrikbes .,
Müller , Kfm .,
Kohle , Fabrikbes . ,
Wetz ,
Clemenz , Kfm .,
Posthausen , Kfm . m .
Hecht , Kfm ,
Mestrum , Dr . med .,
Emmerich , Weingu
Neubauer , Fabrikbi

Noeth , Kfm .,
Nicolai , Kfm . ,
Foroht , Kfm .,
Deis , Kfm .,
Oppenheim , Kfm .

Roaei
Henderson , m . Fr .,
Body , Fr . ,
Scoth , Frl . ,
Morse , Frl .,
Duurloo , Fr . ,
Ostermann ,

Brüssel .
, Crefeld .

Berlin .
Landau .
Landau .
Landau .
Landau .
Landau .
Landau .
Landau .

i. Fr .,Duisburg .
Frankfurt

, Dotzheim ,
itsbes , Wolf .
ies . , Neustadt

"
heir ArnHuni , der Tünchermeister Michael Bücher , alt 61 3 . —

g Juni , Pauline Henriette , T . des Bremsers a . D . Konrad Sälzer ,

Hof Offenthal .
Tongres .

Erfurt .
Neisse .

Stuttgart .
Wien .

Neustadt .

Meteorologische Beovachttmge »

der Stattos Wiesbaden .

Kassel .
Leipzig .
Giessen .

Zwei Böcke «
Fischer , Apoth . m . Fr ., Würzburg .
Schelle , Fast . m .Fm , Schwanowitz .
Zucker , Post - Director , Brieg .
Höchst Fr . , Oberbrechen ,

Cölelscker Hofs

Hotel do Mords
Dommerich , Prem .- Lieut m . Fr . ,

Braunschweig .
Dommerich , FrL , Kassel ,
v . Koerber , General - Major , Berlin ,
v . Schaick , m . Fr ., Amsterdam .

Zum Hahn “ i
Hannover ,

UntlKfm .,
° tt6er ftuptm .“"

ET - Ufm .,

mtuenibetfl und Ramdach . Geboren . .
m «urer Heinrich TreSbach zu Sonnenberg e. S ., N . Heinrich Johann . —

» « 9 Juni , dem Maurer Philipp Wilhelm Jekel zu Sonnenberg e. S .,

» Wilhelm August . — Gestorben : Am 12 . Ium , der Schreiner

Heisch Becker zu Sonnenberg , alt 57 I . 9 M . 8 T .
__________________

ÄMgekoenweMe Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 14 . Juni 1884 .)

Hotel Weint i
Leicht , Kfm ., Cannstadt .
Zohren , Kfm ., Magdeburg .
Müller , Kfm . m . Fr . , Jüterbog .

Io PrlvathSoienti
Sonnenbergerstrasse 17 :

Vier Jahreszeiten «
Taylor , m . Fr ., Amerika .

Malterbad t
Polack , Frl ., Berlin .
Blumenthal , Fr . Gräfin m . Tcht ,

Potsdam .

Wasserheilanstalt
Dietenmiikle s

Andersohn , Cap . m . Fr . , Schweden .

Kisenhahn - Hotel s
Maltern , Fr . Rent ., Gr .- Glogau .
Kosche , Frl ., Breslau ,
^ “ tens , Göthen ,
p

ze > Assistent , Göthen ,
rosen , m . Fr . , Frankfurt
r .®Dy.er , Zahlmeist ., Strassburg ,

töhhch , Gutsb . m . Fr ., St . Lorenz .

Petzold , Kfm . ,
Doerzbacher , Kfm . ,
Wolff , Kfm . ,
Schönbeck , Kfm .,
Horzfeld , Kfm .,
Neubner , Buchhändler ,
Neubner , Frl . ,
Driessen,Dr .jur . m . T . Amsterdam .
Scheuer , Kfm ., Berlin .
Schmoelder , Kfm .,
Steps , Rittergutsbes .,
Köhler , Kfm . m . Fr . ,
Bus -Jaroslawsy , Kfm .

v , Hülsen , Exc , Intend . d . Koni gl .
Schauspiele , Berlin .

Sanegen , Fr .,
Tolokowikob , Frl . ,

Schwarzer
Gerhardt , Frl, ,
Glück ,

Hheia - Hotels
v . d . Schulenburg , Offizier m . Fr . ,

Berlin .
Briggs , Rent ., Berlin .
Anwandter , Rent . m . Fr ., Berlin .
Roper , Rechtsanw . m . Fr ., London .
Wülfing , Rent . m . Fr . , Coblenz .
Schrader , Oberamtmann m . Fr . ,

Alt - Landeberg .
Leube , Dr . med . m . Fr ., Ulm .
Jenner , Rent . m . Fr ., New -York .
Hoare , Rent . m . Farn . , London .
Bnxley , Fr . m . Tocht . u . Bed ,

London .
Bedferd , Dr . med . m . Fr ., London .
Schramm , m . Fr . , Berlin .

RSoerbad t
Secksheim , Fr ., Fürth .
Trüstedt , Amtsger .- Ratb , Berlin ,

Sonnei H H

Röhrig , Fr . Rent .,11 ■
Taanos . H <>.m ,A

Hild , Hptm .,
Wilhelmy , Hotelbes . , Schwa .
Schiff , Kfm . m . Fr ., Kassel .
Wilm , Apoth . m . Fr . , Malchin .
Devin , Kfm . m . Fr ., Münster .
Rippmann , Dr . m . Fr . , Basel .
Bachmeister , Amtsricht . m . Fr . ,

Otterndorf .
Boer , Banquier m . Fr, ,

Sondershausen .
Stapff , Kfm , Rotterdam ,
v . Altmann , Offizier , Bayern .
Römer , Rent . m . Fr . , Haag .

Hotel Victorias

Fremdea - Föhrer .

Ätialgliche Behaiasplele . Heute Sonntag : „ Gioconda “ . Morgen
Montag : I . Gesammt - Gastspiel der Münchener : „ Der Herrgott -

schnitzer von Ammergau
“ .

Onrhacs , Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Hochbrunnen und . Anlagen in der Wilhelmstrasse «

Täglich Morgens 7 Uhr : Concert .
an ® rk ® l ’ seho Hnnasaaestellnng ( neue Colonnade ) . Geöffnet t

Täglich von 9 — 7 Uhr .
SlnneKlde - filailerle dea Maae . Hunetvereine (im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Stint gl . Kandeebihllothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 3 Uhr .

WatmrMetorteehee Während der Sommermonate

jeden Montag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr und

Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffnet . !
SJiterthujaie - Mueeeue . (Wilnelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt »

wochs und FreBags von 2 — 6 Uhr . Besondere Besichtigungen
wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Äalaerl . Belegraphen - Aemt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

KalierL Port (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Rlialgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
^ rotostantlBCtee Matiptklrehe ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche . . . .
Protest . Bergklawhe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
SLntholieeh * Hothkirchw ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
KpuMMOM « ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgen » 61/ » und

Nachmittags 61/ « Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
artecMsefo .* MapeUc , Geöffnet täglich , vorn Morgen bis nun

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

, London .
, England ,
Hotel Block i

Spiegel «
Hoffmann , Rent , m . Fr ., Graudenz .
Knierim , Frankfurt .
Brauneck , Dr . m . Fr ., St . Wendet
de St . Laurent , 2 Frl . , Darmstadt .
Schwing , Hamburg .
Mettinghaus , Fr m . Tocht -, Köln .

Stern «
Roth , Fr . Rent . m . T ., Darmstadt .
Schäfer , Fr . Rt . m . 8 -, Frankfurt
Schäfer , Rent , Frankfurt .
Günther , Kfm ., Breitenbrunn .

I) . ■ Kegel «
Yn; ,in8 > Kfm ., Weissenfels ," olseley , Fr ., Irland ,

« rttmer Wald «
eckbecker , Domänepächter m ,r;>, Hof Marienberg ,

Bizhora «
talke , Kfm . ,
Hoensing , Kfm .,
Nunter , Kfm .,

Büren «
Pearsen ,
Bentall ,

Nachts Thau .
• ) Vie BaroNettt -Ungab « siud aus 6 - A . « drei « ,

Pilger , Rent ,
Vibrans , Bürgermeister m . Farn ,

u . Bed . , Calvörde .

Haoaaer Hof «
Six , m . Fr . , Holland .
Brocke , m . Fam ., Glasgow .
Hamilton , Fr . Gräfin m . BegL ,

Stockholm .
Bomgren , Frl . m . Bd ., Stockholm .
Volkmann , Kiel .
Keyser , Amsterdam ,
v . Griesheim , Dr ., Bonn .

Villa Hassan «
Gall , Hütten - u . Gutsbes . m . Fr . ,

Valparaiso .
Wonnenhof «

New - Castle .
Amerika .
Amerika .
Amerika .

New -York .
Carlskrona .

Englischer Hof «
Schneider , m . Fr . , Neuwied ,
v . Lehm ar . Fr . m . T , Petersburg ,

New - Castle .

1884 . 13 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
MitteL

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Duustspauuung ( Par . Liu . )
Relative Fenchttgkett (Proe .)

Windrichtung tu Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Kezm « mge pro Ul ' ta par . Sb ?

758,3
12,8

9 .7
89
O .

stille .

völl .hester .

756,3
24,0
10 .1
46
O .

mäßig .

Völl . Heller .

754,3
18,6
10,8
68

N .O .
s. schwach .

völl . hetter .

756,3
18,5
10,2
68
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367 ,— - * * l ch . Kranzplatz
^ ^ ^ indler Schellend

Danr -

y,t des Thierschrrtzvereius liege « offen
Labakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und Burgstraße ,

alch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des MichelSbergS ,' ' '
ierg , Orcmienstraße 1 .

Der auszuzahlend - Betrag ist auf dem Formular in der Frankenwährnua -
anzugeben ; die Umrechnung auf bett in der Markwährung einzuzahlende » i
Betrag wird durch die Aufgabe -Postanstalt besorgt . Die im Voraus, » '

entrichtende Gebühr bettägt 20 Pfg . für je 20 Mk . oder einen Theil to » .
20 Mk ., mindestens jedoch 40 Pfg . Der Abschnitt der Postanweisung kam i
zu schriftlichen MUtheilungen jeder Art benutzt werde » .

24
40
76
21

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 — 70 bz.
London 20 .460 — 455 bz .
Paris 81 .10 - 15 - 10 bz.
Wien 167 .60 bz .
Frankfurter Bauk -DiSconto 4% i
ReichSbauk - DiScouto 4 % .

Ans dem Reiche .
* ( Der Kaiser ) hatte am Freitag Nachmittag eine etnstündige

Conferenz mit dem Fürsten Bismarck und ist Abends 10s/ < Uhr mit
Extrazug von Berlin nach EmS abgereist . Vor dem Palais , aus dem
Wege und im Bahnhof waren dichte Menschenmassen versammelt , welche
den Kaiser mit stürmischen Hoch - und Hurrahrufen begrüßten . Die Gräfin
Perponcher überreichte dem Monarchen auf dem Bahnhose ein pracht¬
volles Rosenbouquet . — Ueber das Reiseprogramm des Kaisers berichtet
die „ Rat -Ztg ." , daß ein Aufenthalt von zwei Tagen in Coblenz , von drei
Tagen auf der Jnfel Mainau in Aussicht genommen ist . Der Kaiser begibt
sich sodann nach Gastein , von wo er im August zur Abhaltung der Manöver
nach Berlin bezw . nach Babelsberg zurückkehren wird .

* Deutscher Reichstag . ( Sitzung vom 13 . Juni . ) Auf der
Tagesordnung der heutigen Sitzung des Hauses stehen zunächst fünf Rech -
nunassachen . Die allgemeine Rechnung über das Etatsjahr 1879/80 führt
zu einer Debatte darüber , ob die Verwaltung befugt gewesen sei , Etats -
überschreitungen niederzuschlagen oder ob beim Reichstage Indemnität nach¬
zusuchen gewesen sei . — Die Abgg . Richter , Rickert und Windthorst
halten die Niederschlagung für unvereinbar mit dem Etatsrecht des Reicks¬
tages . — Kriegsministec Bronsart v . Schellendorff und der Re -
gieruugs - Commissar Meyer halten es im Wege der Gnade für zulässig .
— Auch der Dtreetor des Reichs -Postamts Abg . Fischer platdirt im
gleichen Sinne , soweit die Postverwaltung neben der Militärverwaltung
in Frage kommt . — Abg . Richter beantragt , die Decharge für die Etats --
Ueberschreitungen zu verweigern . — DieAbgg . Rickert und Windthorst
sprechen für eine nochmalige Prüfung durch die Rechnungsprüfungs -
Commission , welche heute die Ertheilung der Decharge beantragt hatte .
— Abg . Hammacher ist gegen den zu wett gehenden Antrag des Abg .
Richter auf Verweigerung der Decharge , gibt aber eine nochmalige Ver¬
weisung an die Rechnungs - Commission dem Hause anheim . ( Fürst
Bismarck kitt ein .) — Abg . v . Maltzahn - Gültz rechtfertigt das Ver¬
halten der Verwaltungen als legal und nimmt die conservative Partei
gegen die Suppofition in Schutz , als ob sie mit ihrer Haltung das Etats¬
recht des Reichstages abschwächen wollte . Einer nochmaligen CommiistonS -
Berathung wolle auch er nicht widersprechen . — Nachdem noch der Director
deS Reichs -Schatzamtes v . Aschenborn den RegierungSstandpuntt ver¬
treten hat , nimmt Fürst Bismarck das Wort , um Namens der Regierung
den Ankag auf nochmalige Commisstons - Berathung zu accepttren . „Wir
werden Ihnen dann nachweisen könne » , wie wenig Ihre Theorien durch¬
führbar find . Der Reichstag werde stch dann überzeugen , daß die Re¬
gierung nicht anders handeln könne , als sie gehandelt habe , wenn der
Verwaltung nicht vollständig die Hände gebunden sei « sollen .

" — Abg .
Richter (Hagen ) fordert nochmals bett Reichstag auf , sein verfassungs¬
mäßiges Etatsrecht voll und ganz zu wahren . An der weiteren Debatte
betheiligen sich der Kriegsminister Bronsart v . Schellendorff ,
Windthorst und Rickert . Der ganze Bericht wird an die Rechnungs -
Commisfiou zurückverwiesen . Auch die allgemeine Rechnung von 1880/81
geht an die Recknungs - Commisfion zurück . Der Gesetzentwurf über die
Verwendung des Reingewinnes aus dem Geueralstabswerke wird in erster
und zwetter Lesung angenommen , der Gesetzentwurf über die Einziehung
von Reichs -Kassenscheinen gleichfalls ohne Debatte genehmigt . Nächste
Sitzung am Samstag um 12 Uhr . Tagesordnug : Wahlprüfung , Dampfer -
SubventiouSgesetz .)

* ( Postalisches .) Denjenigen Ländern des Weltpostvereins , nach
welchen Postkatteu mit Antwort abgefandt werden können , ist gegen¬
wärtig auch Japan beiaetreten . Das Porto für derartige Postkarten
nach Japan beträgt 20 Pfg . Vom 15 . Juni ab können aus Deutschland

Ml Salonichi , Beirut und Smyrna , sowie umgekehrt Zahlungen
' ' m Betrage von 500 Franken im Wege der Postanweisung bewirkt

In Deutschland erfolgt die Einzahlung unter Anwendung des
internationalen Verkehr vorgeschriebenen PostanweisungSformularS .

MFrcs .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperialer . . . 16
Dollar » in Gold . 4

Die nächste Ziehung dieser Loose findet am 1 . Juli statt .

Gegen den CourSverlust von ca . Mk . 80 per Stück bei der

AMoosung mit dem niedrigsten Treffer übernimmt das Bankhaus
Carl Neuburger , Berlin , Französische Straße 13 , die

Versicherung für eine Prämie von SO Pf . per Stück . 204

Fraukfnxter Go « rse vom 13 , Juni 1881
Geld .

Holl . Silbergelb 188 Rm . - Pf .
Dukaten . . . . 9 . 65 „

Handel , Industrie , Statistik .
HK ( Reichsbank .) Die nachstehende , der Handelskammer zugt -

kommen - Bekanntmachung der hiesigen Reichsbauk - Nebeustelle wird hiermit
zur Kenntniß des Handelsstandes gebracht : „ Vom 1 . Juli ab wird M
Einzahlungen zur Gutschrift auf Gtroeonteu auswärtiger Girokuuden von
Seiten solcher Personen oder Firmen , welche selbst ein Giroeonto nicht bt -
sitzen , eine Provision von 10 Pf . für jede angefangene Tausend Mark er¬
hoben . Dagegen werden diejenigen Beträge , welche ans Disconto - oder
Lombard - Geschäften mit mindestens 30tägiger Zinsberechnung h -rrühreu ,
sowie baar eingezahlte Beträge , welche zum Ankauf von Werthpapiereu
durch das Comptoir der Reichshauptbank in Berlin bestimmt find , auch in
Zukunft provisionsfrei angenommen . Erfolgt die Einzahlung Nachmittags ,
so ist wie bisher für jede einzelne Einzahlung bis 4 Uhr eine besondere
Gebühr von 50 Pf ., nach 4 Uhr eine solche von 1 Mk . zu entrichten .
Reichsbank -Nebenstelle .

"

HK ( Welt - Jndnstrie - und Banmw oll - C entert nial - Atts -
stellung in New - Orleans .) Aus Anlaß des hundertjährigen Jahres¬
tages der Baumwoll - Ausfuhr wird im December d . I . in New - Orleans
unter den aemeinsameu Auspicien der Vereinigten Staaten von Amerili
eine bis Ende Mai 1885 dauernde Welt - Ausstellung veranstaltet , um¬
fassend Kunstwerke . Fabrikate und Produete des Bodens und der Mim
aller Welttheile . Die Klassifizirnug der auszustellenden Objecte wird bie
folgeuben Gruppen umfassen : I . Ackerbau ; II . Gartenbau ; III . rohe uni
fabrizirte Produete , Erze , Mineralien und Hölzer ; IV . Mobiliar und Zu¬
behör ; V . Textil - Fabrikate , Kleidungsstücke und dergleichen ; VI . bie
inimstriellen Künste ; VII . alimentäre Produete ; VIII . Erziehung uni
Unterricht ; IX . Kunstwerke ; X . Fischzucht . Jede dieser Gruppen ist In
Klassen getheilt . Vom amerikanischen Consnlat in Frankfurt sind bet
Handelskammer die auf diese Ausstellung bezüglichen Schriftstücke , PM ,
Programme rc . mitgetheilt und liegen dieselben auf deren Burean zm
Einsicht offen . General -Director der Ausstellung ist Herr F . A . Burtt
in New -Orleans .

® Schiffs - Nachrichten , Die Dampfer „ Wieland " von HambW .
„ General Werder " von Bremen unb „ Amsterdam " von Rotterdam nm
12 . Jnni in New - Jork angekommen .

* Ueberseeischer Post , und Passagter . Verkehr in der Wo -
vom 15 . bis ind . 21 . Juni . ( Mitgetheilt vom Central - Bureau für dm
Weltverkehr vouBraschLRothensteiu , Berlin W „ Friedrichstraße 78.)
Sonntag den 15 . Juni : „ Hammonia "

, Hamburg -New - Uork ; „ Austral !« .
Loudon -Australien ; „ Ballarat "

, Gravesend - Australien . Montag im
16 . Juni : „ Strabo "

, London - Südamerika ; „ Buenaventura "
, Liverpool -

Savana - Sautiago - CienfuegoS ; „ Duk of Buckingham "
, Loudon - Batabli -

QueenSland . Dienstag den 17 . Juni : „ Republik "
, Liverpool -New -Mh

„ Medway "
, Southampton - Greytown -Pacific - Häfen ; „ Clan Macgregoit

Liverpool - Bombay ; „ Caspian "
, Liverpool - Halifax - Baltimore . MittiÄ

den 18 . Jnni : „ Elbe "
, Bremen - New -Vork ; „ Hohenzollern "

, Brems -
Baltimore ; „ Indiana "

, Liverpool -Philadelphia ; „ Beffel "
, Liverpool -W

Janeiro - Santos ; „ Samaria "
, Liverpool - Boston ; „ Rugia "

, Hamburg -Nck-
Aork ; „Montevideo "

, Hamburg - Südamerika ; „ König Wilhelm III .
'
.

Loudon - Padang - Batabia - Samarana - Sourabaya - Maraffar ; „ Professor .
Ltvelpool - Calcutta : „ Kaisar -t -Hind " ,Gravesend - Bombay - Calcutta - ColotH
Donnerstag den 19 . Juni : „ City of Chicago "

, Liverpool -New -AoÜ!
„ Vancouver "

, Liverpool - Quebeck - Montreal ; „ Spartan "
, SouthamM

Cap - Colonie ; „ Australia "
, Hamburg - New - Aork ; „ Anselm "

, Liverpool-
3Lp ° n . , Frettag den 20 . Juni : „ Senegal "

, Bordeaux - Südamerika
„ Ctrcassian , Glasgow - New -Jork ; „ Chimborazo "

, Neapel - Auftralich )
„ Chyebassa "

, Hamburg - Batavia - Cooktown - BriSbane ; „ Spartan "
, Plymoich

Cap - Colonie ; „ State of Georgia "
. Glasgow - New - Vork . Samstag W

21 . Juni : „ Donau "
, Bremen -New -Vork ; „ A . Scholten "

, Rotterdam -M '

Aork ; „Noordland "
, Antwerpen -New -Nork ; „ Clan Cameron "

, GlaSgoN -
Bombav ; „ MäSka "

, Liverpool -New -Vork ; „ Holsatia "
, Hamburg -Westindlet :

„ St . Germain "
, Havre -New -Aork ; „ Ville de Brest "

, St . Nazaire -Ver «-

Cruz ; „Niger "
, Livypool -West - und Südwestküste von Afrika ; „ Jerome .

Ltverpool -Ceara ; „ Speke Hall "
, Liverpool - Bombay .

Rath sei .
Sowohl der ersten Silbe , als der zweiten .

Begegnet man an jedes Menschen Leibe ,
Das Ganze ward benützt in alten Zeiten

Znm ernsten Kampfe wie zum Zeitvertreibe .

Auflösung des Räthsels in No . 133 ; Gicht , Wicht .
Die erste richtige Auflösnng sandte Adolf Walther , Schüler W v

Rarktmittelschule ,
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